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 T A G E S O R D N U N G 
 71. FIL-Kongress 
 Bukarest/Rumänien 

 
 
 
 

Beginn: Samstag, den 17.06.2023 9.00 Uhr 
 

1. Eröffnung und Begrüßung E. Fogelis / Gastgeber 

2. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung D. Bell 

3. Genehmigung des Protokolls des letzten Kongresses D. Bell 

4. Ehrungen E. Fogelis / D. Bell 

5. Aufnahme von neuen Mitgliedern E. Fogelis  

6. Arbeitsberichte der Mitglieder der Exekutive 
 6.1 Präsident (wird vorgetragen) E. Fogelis 
 6.2 Generalsekretär (wird vorgetragen) D. Bell 

 Alle anderen Berichte liegen im Dossier 

7. Diskussion zu den Arbeitsberichten 

8. Vordiskussion der Anträge, sowie Sofortabstimmung zu  E. Fogelis / D. Bell 
 Anträgen, die keine große Diskussion erfordern  

8.1   Bestätigung des Exekutivbeschlusses vom 23. September 2022 
8.2   Anträge zu den Statuten 
8.3   Sonstige Anträge 

9. Finanzen P. Trattner 
 9.1 Bestätigung der Jahresabrechnung (01.04.2022 - 31.03.2023) 
 9.2 Bestätigung des Haushaltsvoranschlags (01.04.2023 - 31.03.2024) 

10.   Bericht der Revisionskommission und Entlastung der Exekutive       Vorsitzender  

   der Revisionskommission 

11. Festlegung der Mitgliedsbeiträge P. Trattner 

12.   Berichte Arbeitsgruppen Strategieplan Slide 2026                      Vorsitzende      
der Arbeitsgruppen 

       
 



 

 

 
 
 
Fortsetzung: Sonntag, den 18.06.2023 9.00 Uhr 
 

13. Information durch das OK der OWS 2026  
 über die Vorbereitung der Rennrodelwettbewerbe in Mailand Cortina/ITA 

14.   Information durch das OK der YOG 2024  
 über die Vorbereitung der Rennrodelwettbewerbe in PyeongChang/KOR 

15. Präsentation der OKs der FIL-Meisterschaften 2024 Organisationskomitees 
 

16. Beschlussfassung zu den Anträgen E. Fogelis / D. Bell 

 16.1  Bestätigung des Exekutivbeschlusses vom 23. September 2022 
 16.2 Anträge zu den Statuten 
 16.3 Sonstige Anträge 

17. Vergabe der FIL-Meisterschaften bis max. 2027 E. Fogelis 
 17.1 Präsentation der Bewerber (wenn gewünscht) 
 17.2 Abstimmung 

18. Wahlen entsprechend den Statuten Einars Fogelis / Vorsitzender der                  

Wahlkommission 

 18.1  Bestellung der Wahlkommission 

 18.2  Vizepräsident Finanzen 

 

19. Transportlogistik 2023/2024 – Wichtige  DB Schenker 

 organisatorische Hinweise 

 
20. Festlegung des Kongressortes 2024 
  
21.    Diverses 
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70. Ordentlicher 

FIL-Kongress 
Hall in Tirol / AUT 
18.-19. Juni 2022 

 

 

70th ordinary Congress of 

the FIL 
Hall in Tirol / AUT 

June 18-19, 2022 
 
 
 
 

Protokoll / Minutes  
 
 
 
 

Erstellt und übersetzt durch das FIL-Büro in Berchtesgaden, Deutschland. 

Prepared and translated by the FIL Office in Berchtesgaden, Germany. 
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Samstag, den 18.06.2022      9.00 Uhr 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 
FIL-Präsident Einars Fogelis begrüßt seinerseits die Teilnehmer des Kongresses 
sehr herzlich und eröffnet offiziell den 70. FIL- Kongress 2022. Er freut sich, die 
Delegierten persönlich empfangen zu können. 
Besondere Grußworte richtet er an den Bürgermeister der Stadt Hall Christian 
Margreiter, den Präsidenten des Österreichischen Rodelverbandes Markus Prock 
und den FIL Ehrenpräsidenten Josef Fendt. 
 
Bürgermeister Christian Margreiter begrüßt die Teilnehmer des Kongresses und 
freut sich, dass dieser hier in Hall in Tirol ausgerichtet wird. 
Auch Markus Prock begrüßt die Teilnehmer des FIL- Kongresses und freut sich, 
dass der österreichische Rennrodelverband diesen Kongress ausrichten darf. 
 
Präsident E. Fogelis informiert den Kongress, dass Generalsekretär D. Bell aus 
familiären Gründen leider nicht anwesend sein. 
Auch VP Australien/Ozeanien G. Balme, VP Asien J. Park und Ethikbeauftragter N. 
Hiedl, sowie die FIL Ehrenmitglieder Hartmut Kardaetz und Svein Romstad 
können leider nicht am Kongress teilnehmen. 
 
Ein besonderer Gruß geht auch an die Vertreter der Nationalverbände, an die 
Vertreter der Agenturen RGS, Rudi Größwang sen. und Rudi Größwang jun., an den 
Vertreter von SportA, Jörg Augustin, an den Vorsitzenden der Athletenkommission 
und Exekutivmitglied Ch. Mazdzer, an alle Medienvertreter sowie an alle weiteren 
Kongressteilnehmer. 
 
Er gratuliert den neuen und wiedergewählten Präsidenten/innen 
Markus Prock (AUT), Velislava Borisova (BUL), Jani Tilvis (FIN), Sorin Buta (ROU), 
Ing. Viera Bachárová Findurová (SVK), Taras Hartsula (UKR), Natalia Gart (RUS) 
sowie Generalsekretärin Ms. Junko Hatanaka (JPN), zu Ihren neuen Ämtern. 
Des Weiteren begrüßt er die Vertreter der Bewerber und Ausrichter von 
Veranstaltungen, als auch von den Kommissionen. 
 
Es folgt eine Schweigeminute zum stillen Gedenken an die im letzten Jahr 
verstorbenen Rennrodelfunktionäre bzw. ehemaligen Athleten. 
Stellvertretend nennt Präsident E. Fogelis: 
 

− Sergey Danilin/RUS 
Silbermedaille Olympische Winterspiele 1984 in Sarajevo, Weltmeister 1981 
(insgesamt 5 WM- Medaillen), Europameister 1986 
 

− Adam „AJ“ Rosen/GBR 
verstorben am 19.12.2021 im Alter von 37 Jahren  

 

− Bob Cole/USA 
Ehrenmitglied der FIL, Gründungsmitglied der FIL im Jahr 1957, verstorben 
am 12.05.2022 im Alter von 91 Jahren 

 
Trauerminute 
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Präsident E. Fogelis erklärt, dass die Einladungen und die Tagesordnung den NFs 
fristgemäß zugegangen sind und stellt, nachdem es dazu keine Wortmeldung gibt, 
die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung des 70. FIL-Kongresses fest. 
 
Exekutivdirektor Ch. Schweiger informiert über den weiteren Ablauf des 
Kongresses. 
 
 
 
2. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 

Exekutivdirektor Ch. Schweiger begrüßt die Kongressteilnehmer und überprüft die 
Anwesenheit. Zum Zeitpunkt der Eröffnung des Kongresses befinden sich 31 
Mitglieder/NFs mit Sitz und Stimme im Tagungsraum. 
 
 

Am 70. FIL- Kongress (1. Kongresstag am 18.06.2022) nehmen teil: 

31 Nationale Föderationen mit Sitz und Stimme  

 0 provisorische Mitglieder 

Einfache Mehrheit = 16 

2/3-Mehrheit =  21 

 
 
 
3. Bereits vorliegende Anträge auf Ausschluss / Suspendierung von Russland 

als Mitglied der FIL: Diskussion / Beschlussfassung 

Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da dieser bereits beim außerordentlichen 
FIL- Kongress am 08.04.2022 und dann vom Schiedsgericht der FIL behandelt 
wurde. 

 
 
 
4. Genehmigung des Protokolls des letzten Kongresses 

 

Kongressbeschluss 01/22 

Das Protokoll des 69. FIL- Kongresses 2021 in Salzburg/AUT wird bestätigt. 

-einstimmig- 

 
 
 
5. Ehrungen 

Präsident E. Fogelis und Vizepräsident H. Steyrer übergeben nachfolgende 
Auszeichnungen persönlich oder an die Vertreter: 
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Ehrenzeichen der FIL in Gold: 

− Peter Knauseder/AUT 

− Norbert Hiedl/GER 

− Atis Strenga/LAT 
 

Ehrenzeichen der FIL in Silber: 
- Sandris Berzins/LAT 
- Bibi Walden/SWE 
- Bo Näsström/SWE 
- Volodymyr Vakhrushev/UKR 

 
Ehrenzeichen der FIL in Bronze: 

− Xudong Zhang/CHN (an Vertretung) 

− Miroslav Jelen/CZE 

− Thomas Kirsten/GER 

− Hannes Schneider/GER 

− Norbert Gatz/GER (posthum) 

− Normunds Kotans/LAT 

− Bogdan Macovei/MDA 

− Zenon Chornomidze/UKR 

− Svitlana Zhydkova/UKR 

− Valentin Paperovyy/UKR 

− Taras Hartsula/UKR 

− Anatoliy Malyshchyk/UKR 
 
 
 
6. Aufnahme von neuen Mitgliedern 

Präsident E. Fogelis informiert den Kongress, dass Thailand und die 
Dominikanische Republik als provisorische Mitglieder aufgenommen worden 
sind, da deren gestellte Anträge die formellen Voraussetzungen dafür erfüllen. 
 
 
 
7. Arbeitsberichte der Mitglieder der Exekutive 

Präsident E. Fogelis und Generalsekretär D. Bell tragen ihre Berichte dem 
Kongress vor. Von D. Bell wurde vorab eine Videopräsentation gesendet. 
 
Alle weiteren Berichte der Exekutivmitglieder und Funktionsträger sind im 
Kongressdossier nachzulesen. Das Dossier wurde allen Nationalverbänden 
rechtzeitig vorab per E-Mail / FTP Server bereitgestellt. 
 
 
7.1 Präsident 

Den Kongressbericht des Präsidenten Einars Fogelis finden Sie in der Anlage 1. 
 
 
7.2 Generalsekretär – Videobotschaft 

Den Kongressbericht des Generalsekretärs Dwight Bell finden Sie in der Anlage 2.  
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Präsident E. Fogelis bedankt sich bei Generalsekretär D. Bell für seinen Bericht 
als Generalsekretär und gibt der Exekutive die Möglichkeit für Ergänzungen. 
 
 
VP C. DelNegro, VP A. Zöggeler, VP Th. Schwab, VP P. Knauseder und 
Athletenvertreter Ch. Mazdzer geben ebenfalls einen kurzen Bericht an den 
Kongress ab. 
 
Weitere Berichte der Exekutivmitglieder 
VP C. DelNegro und VP A. Zöggeler richten einige Worte an den Kongress und 
gehen dabei vor allem auf den Strategieplan SLIDE 2026 und dessen Umsetzung 
ein. 
VP Th. Schwab: 

- sehr schneller Wandel 
- Vertragsverlängerungen aufgrund von Covid-19 erschwert, jedoch gelungen 

um die weitere Umsetzung des Konzeptes zu gewährleisten 
- Gestaltung der Marke – neues Weltcuplogo 
- Strategieplan SLIDE 2026 

VP P. Knauseder: 
- Bodenständigkeit, Tradition, Natur, Nachhaltigkeit 
- Rennrodeln auf Naturbahn seit 1893 
- Rodeln auf Naturbahn sollte seinen Platz in der FIL haben 
- Dank für die freundschaftliche Zusammenarbeit in den letzten Jahren 

Athletenvertreter Ch. Mazdzer: 
- neue Generation von Sportlern 
- E-Sport wird zukünftig eine große Rolle spielen 

 
 
 

30 MINUTEN PAUSE 
 
 
 
IRL nimmt nun auch am Kongress teil und somit befinden sich nun 32 
Mitglieder/NFs mit Sitz und Stimme im Tagungsraum. 
 

Am 70. FIL- Kongress (1. Kongresstag am 18.06.2022) nehmen nun teil: 

32 Nationale Föderationen mit Sitz und Stimme  

 0 provisorische Mitglieder 

Einfache Mehrheit = 17 

2/3-Mehrheit =  22 

 
 
 
8. Diskussion zu den Arbeitsberichten 

E. Fogelis gibt der Exekutive und den Kongressteilnehmern die Möglichkeit, Fragen 
zu den Berichten zu stellen.  
 
Die Kongressteilnehmer haben keine weiteren Fragen zu den Berichten. 
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9. Vordiskussion zu Anträgen 
(Sofortabstimmung bei Anträgen, die keine weitere Diskussion erfordern) 

Präsident E. Fogelis übergibt das Wort an den Vorsitzenden der 
Rechtskommission, Dr. Ch. Krähe. 

 
 
9.1 Anträge zu den Statuten 

Dr. Ch. Krähe erläutert dem Kongress die folgenden Änderungsanträge: 
 

− Antrag 1 (AG Statuten der FIL/FIL- Exekutive) „Umfangreicher 
Statutenänderungsantrag“ – die exakten Änderungen der Statuten liegen den 
Delegierten als Tischvorlage auf 
▪ Änderungen zur Umsetzung des Strategieplans SLIDE 2026: Öffnung der 

FIL auch für den Breitensport – die einzelnen Änderungen werden 
angesprochen 
o u.a. Namensänderung der FIL in Deutsch und französisch: 

Internationaler Rodelverband; Fédération Internationale de Luge 
▪ Neutralität der FIL – Wahrung der Olympic Charter 
▪ Gender Equality – Festlegen einer Mindestquote bei Wahlen ist aus 

rechtlichen Gründen nicht möglich; 
▪ „Notstandsparagraf“ 4.5.8, um im Falle von außergewöhnlichen 

Ereignissen entsprechende Maßnahmen treffen zu können 
 
Dr. Ch. Krähe weist nochmals auf den außerordentlichen Kongress und die 
dort getroffenen Beschlüsse hin. 
▪ Rechts- und Verfahrensordnung: Verlängerung der Klagefrist, dies gilt 

auch für die sonstigen Verfahren des Schiedsgerichts 
 
 
Wortmeldungen: 
Mark Armstrong/GBR: verweist auf kleine Fehler in der englischen Version (1.3.1; 4.14.2) 
Eirik Lundemo/NOR: Rückfrage zum Antrag von Norwegen an den Kongress 2021 bzgl. 
Gender Equality, welcher aufgrund der umfassenden Statutenänderung zurückgestellt wurde 
Dr. Ch. Krähe: Informiert, dass die Umsetzung aufgrund des österreichischen Rechts nicht in 
allen Punkten möglich ist (Prinzip der freien Wahl). 
Andrea van Heugten-Hátlová/NED: Wurde auch das europäische Recht überprüft? 
Dr. Ch. Krähe: Ja, es gilt überall das Prinzip der freien Wahl. 
Natalia Gart/RUS: Merkt Ihre Bedenken bzgl. der Streichung des Punktes 1.6.1 der FIL 
Statuten an. 
Dr. Ch. Krähe: Es ist aus der Sicht eines österreichischen Anwaltes aus den FIL-Statuten 
herauszunehmen. Die Olympic Charta muss gewahrt werden und ist Teil der FIL Statuten. 
Präsident E. Fogelis weist zusätzlich auf 1.4.3 der FIL-Statuten hin. 

 
 

Kongressbeschluss 02/22 

Der Kongress beschließt, dass die Beschlüsse zu den FIL-Statuten in 2 
Abstimmungen erfolgen. 
- Abstimmung 1: Änderungsantrag zu Paragraf 4.5.8  
- Abstimmung 2: alle weiteren Änderungen in den Statuten  

- 31 Stimmen dafür - 
- 1 Stimme dagegen - 
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Eine 2/3 Mehrheit wird für den folgenden Beschluss benötigt: 

Kongressbeschluss 03/22 

Der Antrag zu Paragraf 4.5.8 der FIL-Statuten wird angenommen.  
- 22 Stimmen dafür - 

- 1 Stimme dagegen - 
- 6 Enthaltungen - 

 
Wortmeldungen 
VP T. Schwab: Merkt den mit der Namensänderung der FIL verbundenen Aufwand an. 
Dr. Ch. Krähe: Die Namenänderung ist zur Umsetzung des Strategieplans und zur 
Förderung des Breitensports notwendig. 
J. Leahy/USA: Warum wird die Klagefrist verlängert? 
Dr. Ch. Krähe: Die Zeit mit 2 Wochen ist sehr knapp, daher müssen wir sie verlängern. 

 
Eine 2/3 Mehrheit wird für den folgenden Beschluss benötigt: 

Kongressbeschluss 04/22 

Der Antrag zur Änderung der FIL-Statuten entsprechend der Tischvorlage wird 
angenommen. 
- Förderung des Breitensports (1.3.1) 
- Änderung des Namens der FIL in Deutsch und Französisch 
- 1.5.1 wird abgeschafft / 1.4.3 Wahrung der Olympic Charter bleibt bestehen 
- Gender Equality 
- Rechts- und Verfahrensordnung: Klagefrist verlängert, auch für alle Verfahren 
des Schiedsgerichts 

- 30 Stimmen dafür – 
- 0 Stimmen dagegen – 

- 0 Enthaltungen - 

 
 

− Antrag 2 (Antragsteller Russland)  
N. Gart/RUS zieht diesen Antrag zurück, da die Änderungen aufgrund der 
Statutenänderung bereits in den FIL-Statuten verankert wurden. 
 
 
9.2 Anträge zur IRO 

Alle vorliegenden IRO-Anträge haben mindestens 2/3-Mehrheit der zuständigen 
Fachkommission erreicht beziehungsweise wurden die Anträge, welche die 
Exekutive behandeln muss, von der Exekutive einstimmig dem Kongress zur 
Zustimmung empfohlen. 
 
 
Kunstbahn (Anträge 1-32) 
 
Sportbereich  
VP C. Del Negro trägt die Anträge der Sportkommission vor. 

− Antrag 1     (zu § 2) 

− Anträge 2-11     (zu § 3) 

− Anträge 20-21   (zu § 7 bestätigt durch Exekutive) 

− Anträge 22-23   (zu § 8) 

− Anträge 24-26   (zu § 10) 
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Wortmeldung zu Antrag Nr. 25:  
B. Semmler-Dzösch macht eine Anmerkung dazu und schlägt vor den Antrag zu ändern. 
VP C. DelNegro: Dieser Antrag wird morgen mit einem neuen Vorschlag abgestimmt. 

 
 

Kongressbeschluss 05/22 

Der Kongress beschließt, dass den IRO Anträgen 1-11 und 22-26 der 
Sportkommission Kunstbahn (ausgenommen Antrag Nr. 25) zugestimmt wird. 
  

-  32 Stimmen dafür, einstimmig- 

 
 
Technikbereich 
VP A. Zöggeler gibt eine kurze Information zu den Anträgen der Technischen 
Kommission. 
 

− Anträge 12-19    (zu § 5) 
− Antrag 27    (zu Anlage 1 der IRO) 
− Anträge 28-32   (zu Anlage 5 der IRO) 

 
Ein kurzer Informationsaustausch zur Standardisierung der Doppelsitzer-Schlitten 
findet statt. 
 

Kongressbeschluss 06/22 

Der Kongress beschließt, dass den IRO Anträgen der Technischen 
Kommission Kunstbahn zugestimmt wird. 

- 27 Stimmen dafür - 
- 0 Stimmen dagegen - 

- 0 Enthaltungen - 

 
 
Exekutive (Anträge 20-21) 
VP Th. Schwab trägt dem Kongress die beiden Anträge der Exekutive vor. 
 
- Antrag 20: Präzisierung der Werbeflächen 
- Antrag 21: Alkoholwerbung 
 
Die englische Version des Antrags 21 (Alkoholwerbung) wird sprachlich nochmals 
angepasst. 
 

Kongressbeschluss 07/22 

Der Kongress beschließt, dass den IRO Anträgen 20-21 der Exekutive 
zugestimmt wird. 

-  31 Stimmen dafür - 
- 1 Stimme dagegen - 

 
 
Naturbahn   Anträge (1 – 4) 
VP P. Knauseder trägt dem Kongress die IRO Anträge der Kommission Naturbahn 
vor. 
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− Antrag 1    (zu § 2) 

− Antrag 2     (zu § 3) 

− Antrag 3-4     (zu § 5) 
 

Kongressbeschluss 08/22 

Der Kongress beschließt, dass den IRO Anträgen 1-4 der Kommission 
Naturbahn zugestimmt wird. 

- 29 Stimmen dafür - 
- 0 Stimmen dagegen - 

- 0 Enthaltungen - 

 
 
9.3 Sonstige Anträge 

Antrag 1: Antragsteller Schweden  
 
J. Ahlberg/SWE trägt dem Kongress den Antrag von SWE vor. 
„Beschleunigung der Arbeiten zur Einführung von Standardschlitten, damit diese vor 
der Olympischen Saison 2025-2026 in Betrieb genommen werden können. Die letzte 
Saison, in der nicht genormte Schlitten zugelassen sind, sollte die Saison 2024-2025 
sein.“ 
VP A. Zöggeler unterstützt diesen Antrag. 
 

Kongressbeschluss 09/22 

Der Kongress beschließt, dass dem IRO Antrag von SWE zugestimmt wird. 
- 17 Stimmen dafür - 

- 4 Stimmen dagegen - 
- 5 Enthaltungen - 

 
 

MITTAGSPAUSE 
 
 
 
10. Finanzen 

10.1 Bestätigung der Jahresabrechnung (01.04.2021 - 31.03.2022) 

Vizepräsident Harald Steyrer erläutert die Jahresabrechnung 2021/22. 
Er informiert, dass die Revisionskommission der FIL vom 06. – 08.05.2022 in 
Reichenau an der Rax tagte. Der Bericht über die durchgeführte Revision wurde dem 
Kongress zeitgerecht übermittelt. 
Die externe Prüfung des FIL Vermögens hat ebenfalls im Mai 2022 stattgefunden. 
Der entsprechende Prüfbericht steht bei Bedarf sowohl als Druckformular, als auch 
als PDF-Dokument zur Verfügung. 
VP H. Steyrer gibt dem Kongress die Möglichkeit, Fragen zum Jahresabschluss zu 
stellen. 
 

Kongressbeschluss 10/22 

Der Jahresabschluss 2021/2022 wird bestätigt.  

- 32 Stimmen dafür, einstimmig - 
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Danach trägt VP H. Steyrer den Vermögensstand der FIL zum 31.03.2022 vor und 
bedankt sich bei den Mitgliedern der Exekutive und den anderen 
Verantwortungsträgern der FIL für deren hohe Finanzdisziplin. 
 
 
10.2 Bestätigung des Haushaltsvoranschlags (01.04.2022 - 31.03.2023) 

VP H. Steyrer richtet eine Bitte an die NFs, dass sie ihren wirtschaftlichen 
Verpflichtungen gegenüber der FIL zeitnah nachkommen. 
Er informiert, dass sich die Kosten des außerordentlichen FIL- Kongresses im April 
2022 auf ca. 40.000 € belaufen, es jedoch gegensätzlich keine Einnahmen gibt. 
Somit sind Streichungen und Kürzungen bestehender Positionen für den Haushalt 
2022/2023 notwendig. 
 
In seinen Erläuterungen zum Haushaltsvoranschlag 2022/2023 weist VP H. 
Steyrer eindringlich darauf hin, dass dieser keine großen Spielräume zulässt. 
Priorität hatte bei der Erstellung, den Nettoabgang, also der Überschuss der 
Ausgaben über die Einnahmen des Jahres 2022/2023, merklich unter 5 Millionen 
Euro zu halten. Dies ist unbedingt erforderlich, da bis heute noch keine offizielle 
Mitteilung des IOC vorliegt, wie hoch die Gesamtförderung nach den OWS 2022 an 
die FIL sein wird. Er bestätigt, dass mit dem vorliegenden Haushaltsplan 2022/2023 
eine reibungslose Abwicklung des gesamten Wirtschaftsjahren 2022/2023 
gewährleistet ist, jedoch alle Funktionsträger und Nationalverbände auch ihren 
Beitrag dazu leisten müssen, um die Finanzeinlagen der FIL zu stärken. 
VP H. Steyrer bittet um die Zustimmung des Kongresses zum vorliegenden 
Haushaltsplan 2022/2023. 
 
VP H. Steyrer bedankt sich für die gute Zusammenarbeit in den letzten 26 Jahren. 
Er betont, dass er sich in den letzten 26 Jahren immer bemüht hat, das Vermögen 
der FIL bestmöglich zu verwalten. 
Sein besonderer Dank gilt Ehrenpräsident J. Fendt, dem ehemaligen 
Generalsekretär S. Romstad, dem ehemaligen Exekutivdirektor H. Kardaetz, dem 
Präsidenten E. Fogelis und dem Generalsekretär D. Bell. 
 
Er bedankt sich bei allen, die in den letzten 26 Jahren kollegial und freundschaftlich 
mit ihm zusammengearbeitet haben, u. a. ML Rainer, B. Semmler-Dzösch, der 
gesamten Exekutive, Exekutivdirektor Ch. Schweiger und den Mitarbeiterinnen im 
FIL- Büro. 
 
Er appelliert an die NFs, bei den Wahlen morgen die qualifizierten Vertreter für die 
jeweiligen Positionen zu wählen. 
Er wünscht der FIL und seinen Mitgliedern alles Gute für die Zukunft. 
 
Wortmeldung 
Eirik Lundemo/NOR: Warum wird das Voucher-Programm reduziert? 
Exekutivdirektor Ch. Schweiger: Es gibt sehr viele zusätzliche Aufwendungen, welche wir 
nicht beeinflussen können. Die FIL muss zukünftig Einsparungen machen. Das Voucher-
Programm wird derzeit noch neu ausgearbeitet. 

 

Kongressbeschluss 11/22 

Dem Jahreshaushalt 2022/2023 wird in der vorliegenden Form zugestimmt. 

- 32 Stimmen dafür, einstimmig - 
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11. Bericht der Revisionskommission und Entlastung der Exekutive 

Der Vorsitzende der Revisionskommission D. Prentice informiert über den 
Revisionsbericht, in welchem die professionelle und umsichtige Führung der 
Finanzen durch VP H. Steyrer hervorgehoben wird. 
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und stellt den Antrag an den Kongress, 
dem Vizepräsidenten für Finanzen, dem Präsidium und der gesamten Exekutive die 
Entlastung zu erteilen. 
Die Verwaltung der Mittel durch den Präsidenten und die Exekutive sind sehr 
beeindruckend und im Sinne der Athleten, der Nationalverbände, der Bahnen und 
der Ausrichter. Das meiste Geld kommt tatsächlich im Sport an. 
Die Finanzen sind sehr gut kontrolliert und organisiert. 
 

Kongressbeschluss 12/22 

Die Exekutive der FIL wird entlastet. 

- 32 Stimmen dafür, einstimmig -                                                                                          

 
 
 
12. Festlegung der Mitgliedsbeiträge 

 

Kongressbeschluss 13/22 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag wird, wie bisher, mit € 100,-- festgelegt.  

- 32 Stimmen dafür, einstimmig - 

 
 
 
13. Information durch das OK der OWS 2026 über die Vorbereitung der 

Rennrodelwettbewerbe in Mailand Cortina/ITA 
 
Eine Videopräsentation wird abgespielt. 
 
F. Bazzanello von MICO präsentiert die Olympischen Winterspiele 2026 in Milano-
Cortina. Er stellt die Organisation des MICO vor und betont, dass Cortina ein 
wichtiger Standort für die Zukunft ist. Eine kurze Information zum Bahnbau folgt. Der 
genaue Zeitplan soll in den nächsten Wochen zugestellt werden. 
 
 
 
Wortmeldungen: 
M. Heinzelmaier/BEL: Was ist, wenn es nicht möglich ist die Genehmigungsverfahren 
durchzubringen? 
F. Bazzanello/MICO: Es gibt derzeit offiziell keinen Plan B. 
Athletenvertreter Ch. Mazdzer: Wann gibt es einen finalen Bahnplan? 
F. Bazzanello/MICO: Es werden noch Informationen gesammelt und es finden weitere 
Meetings statt um den finalen Bahnplan auszuarbeiten. 
VP C. DelNegro: Die FIL hat das Testevent voraussichtlich am Schluss (Frühling 2025). 
Daher die Bitte, das Budget entsprechend einzuplanen, um das Rennrodel-Testevent 
abzudecken. 
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14. Information durch das OK der YOG 2024 über die Vorbereitung der 

Rennrodelwettbewerbe in PyeongChang/KOR 

S.-J. Yang/KOR präsentiert dem Kongress Informationen zu den YOG 2024 in 
Gangwon/KOR. 
Eine Videopräsentation wird abgespielt. 
 
 
 
15. Präsentation der OKs der FIL-Meisterschaften 2023  

Es finden keine Präsentationen der OKs der FIL-Meisterschaften 2023 statt. 
 
 
 
16. Vergabe der FIL-Meisterschaften bis max. 2026 

Bewerber für die Ausrichtung von FIL-Meisterschaften bis max. 2026 sind: 
 
Kunstbahn: 

− JWM Kunstbahn 2026: Altenberg/GER 
 
Naturbahn: 

− WM Naturbahn 2023: Vatra Dornei/ROU 

− JEM Naturbahn 2023: St. Sebastian- Mariazell/AUT 
 
 
16.1 Präsentation der Bewerber (wenn gewünscht) 

Es finden keine Präsentationen der Bewerber für die Ausrichtung von FIL-
Meisterschaften statt. 
 
 
16.2 Abstimmung 

Kongressbeschluss 14/22 

Der Kongress vergibt die FIL- Junioren- Weltmeisterschaften Kunstbahn 2026 
an den Ausrichter Altenberg/GER. 

- 30 Stimmen dafür - 
- 0 Stimmen dagegen - 

- 0 Enthaltungen - 

 

Kongressbeschluss 15/22 

Der Kongress vergibt die FIL- Weltmeisterschaften auf Naturbahn 2023 an 
Vatra Dornei/ROU. 

- 30 Stimmen dafür - 
- 0 Stimmen dagegen - 

- 0 Enthaltungen - 
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Kongressbeschluss 16/22 

Der Kongress vergibt die FIL- Junioren- Europameisterschaften 2023 auf 
Naturbahn an den Ausrichter St. Sebastian-Mariazell/AUT. 

- 30 Stimmen dafür - 
- 0 Stimmen dagegen - 

- 0 Enthaltungen - 

 

 

 

Ehrung VP Harald Steyrer 

Präsident E. Fogelis und Ehrenpräsident J. Fendt bedanken sich bei H. Steyrer, 
welcher beim 45. FIL-Kongress 1996 im griechischen Olympia erstmals zum 
Vizepräsidenten für Finanzen gewählt wurde, für seine 26-jährige Tätigkeit in diesem 
Amt. 
 
Ehrenpräsident J. Fendt richtet zum Abschied von VP H. Steyrer einige persönliche 
Worte an ihn. Vor allem schätzt er das gegenseitige Vertrauen, den achtungsvollen 
Umgang und seine Fachkenntnisse. 
 
Aufgrund seiner jahrelangen verdienstvollen Tätigkeit zum Wohle der FIL wird 
Harald Steyrer die FIL- Ehrenmitgliedschaft und das Ehrenzeichen der FIL in 
Gold mit DIAMANT verliehen. 
Zusätzlich wird H. Steyrer noch ein Geschenk der FIL überreicht. 
 
H. Steyrer bedankt sich aufrichtig für die Auszeichnungen und Geschenke. Er 
betont, dass er die Zeit nicht missen möchte und dankt allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 26 Jahren. 
 
A. Strenga/LAT überreicht H. Steyrer ebenfalls ein Geschenk im Namen des 
lettischen Rodelverbandes. 
 
 
 
 
Präsident E. Fogelis beschließt den ersten Beratungstag und wünscht allen 
Kongressteilnehmern einen angenehmen Nachmittag und Abend. 
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Sonntag, den 19.06.2022      9.00 Uhr 
 
 
Präsident E. Fogelis eröffnet den zweiten Beratungstag und begrüßt alle 
Kongressteilnehmer.  
 
 
Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 2. Kongresstag 
Der Exekutivdirektor Ch. Schweiger überprüft die Anwesenheit. 
Zum Zeitpunkt der Eröffnung des 2. Kongresstages befinden sich 31 Mitglieder/NFs 
mit Sitz und Stimme im Tagungsraum. 
 

Am 70. FIL-Kongress (2. Kongresstag am 19.06.2022) nehmen teil: 

31 Nationale Föderationen mit Sitz und Stimme  

 0 provisorische Mitglieder 

Einfache Mehrheit = 16 

2/3-Mehrheit =  21 

 
 
 
17 Beschlussfassung zu den Anträgen 

17.1 Anträge zu den Statuten 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits unter Tagesordnungspunkt 9 behandelt. 
 
 
17.2 Anträge zur IRO 

VP C. DelNegro erläutert dem Kongress den neu formulierten Antrag Nr. 25: 
“Under advise weather forecasts the Race Director, together with the Technical 
Director, may shorten the start intervals, in coordination with television, to a minimum 
of 1,30 minutes. “ 
 

Kongressbeschluss 17/22 

Der abgeänderte Antrag Nr. 25 zur IRO Kunstbahn wird bestätigt (Anlage 3). 

- 31 Stimmen dafür, einstimmig - 

 
 
17.3 Sonstige Anträge 

Es liegen dem Kongress keine weiteren Anträge zur Behandlung vor. 
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18 Wahlen entsprechend der Statuten 

Präsident E. Fogelis schlägt dem Kongress folgende Personen für die Besetzung 
des Wahlausschusses vor: 
 

− Dr. Ch. Krähe/GER (Vorsitzender des Rechtsausschusses) 

− V. Vavruskova/SVK (Revisionskommission) 

− D. Prentice/GBR (Revisionskommission) 
 
Es gibt seitens der NFs keine Gegenvorschläge. 
 
 

Kongressbeschluss 18/22 
Der Wahlausschuss besteht aus Dr. Ch. Krähe, V. Vavruskova und D. Prentice. 

 
- 31 Stimmen dafür, einstimmig - 

 
 
 
IND betritt den Kongressraum und somit befinden sich nun 32 Mitglieder/NFs mit 
Sitz und Stimme im Tagungsraum. 
 

Am 70. FIL- Kongress (2. Kongresstag am 19.06.2022) nehmen nun teil: 

32 Nationale Föderationen mit Sitz und Stimme  

 0 provisorische Mitglieder 

Einfache Mehrheit = 17 

2/3-Mehrheit =  22 

 
 
 
Präsident E. Fogelis dankt der bisherigen Exekutive für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und den NFs für die Unterstützung seiner Arbeit. 
Er übergibt die Kongressführung an den Wahlausschuss.  
 
Der Wahlausschuss hat Dr. Ch. Krähe zu seinem Leiter bestimmt. 
 
Dr. Ch. Krähe informiert den Kongress, dass eine schriftliche Bestätigung der nicht 
anwesenden Kandidaten mit der Erklärung, dass die Wahl angenommen wird, 
erforderlich ist. 
Jeder Kandidat hat die Möglichkeit, sich dem Kongress zu präsentieren (3 Minuten). 
 
Auf Vorschlag des Wahlleiters erfolgt die Wahl bei Positionen mit nur einem 
Kandidaten per Akklamation. Stehen mehrere Kandidaten für eine Wahlfunktion zur 
Verfügung, dann werden Stimmzettel ausgeteilt und mit der Wahlurne eingesammelt. 
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18.1 Mitglieder der Exekutive 
 

− Präsident 
 

Die Wiederwahl von Einars Fogelis/LAT zum FIL-Präsidenten (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Generalsekretär 
 

Die Wiederwahl von Dwight Bell/USA zum Generalsekretär (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Vizepräsident Finanzen 
 

Die Wahl von Philipp Trattner/AUT zum neuen VP Finanzen (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Vizepräsident Marketing 
 

Die Wiederwahl von Thomas Schwab/GER als VP Marketing (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Vizepräsident Sport KB 
 

Die Wiederwahl von Claire DelNegro/USA als VP Sport KB (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Vizepräsident Technik KB 
 

Die Wiederwahl von Armin Zöggeler/ITA als VP Technik KB (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 

− Vizepräsident Naturbahn 
Es liegen drei Kandidaturen vor: 

▪ Leander Moroder/ITA 
▪ Geoff Balme/NZL 
▪ Sorin Buta/ROU 

Sowohl Sorin Buta/ROU als auch Leander Moroder/ITA präsentieren ihre Ideen 
und Visionen für den Naturbahnsport. Eine Videopräsentation von G. Balme wird 
abgespielt.  
Dr. Ch. Krähe informiert, dass diese Wahl einer einfachen Mehrheit (50% +1) bedarf, 
um als gewählt zu gelten. 
 

Das Ergebnis des 1. Wahlgangs, der in geheimer Abstimmung stattfand, ist: 
- Leander Moroder/ITA  11 Stimmen 
- Geoff Balme/NZL     5 Stimmen 
- Sorin Buta/ROU   16 Stimmen 
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Das Ergebnis der Wahl (nach dem 2. Wahlgang), die in geheimer Abstimmung 
stattfand, ist: 
- Leander Moroder/ITA   12 Stimmen 
- Sorin Buta/ROU    20 Stimmen 
 
Damit ist Sorin Buta/ROU zum neuen VP Naturbahn gewählt. 

 

− Weitere Exekutivmitglieder (2) 
Es liegen 8 Kandidaturen vor: 

▪ Markus Prock/AUT 
▪ Alex Gough/CAN 
▪ Harald Rolfsen/NOR 
▪ Geoff Balme/NZL (falls nicht als „Vizepräsident Naturbahn“ gewählt) 
▪ Sorin Buta/ROU (falls nicht als „Vizepräsident Naturbahn“ gewählt) 
▪ Sorina Ticu/ROU 
▪ Natalia Gart/RUS 
▪ Taras Hartsula/UKR 

 
Die 7 verbliebenen Kandidaten nützen die Möglichkeit einer Kurzvorstellung vor den 
Delegierten. 
 
Ergebnis des 1. Wahlganges (jede NF konnte zwei Personen ankreuzen): 

- Markus Prock/AUT  7 Stimmen 
- Alex Gough/CAN   2 Stimmen 
- Harald Rolfsen/NOR  5 Stimmen 
- Geoff Balme/NZL   2 Stimmen 
- Sorina Ticu/ROU   6 Stimmen 
- Natalia Gart/RUS   6 Stimmen 
- Taras Hartsula/UKR  6 Stimmen 

 
Die beiden letzten Kandidaten haben die gleiche Stimmenanzahl, hier müsste somit 
wieder eine Stichwahl erfolgen. 
 
Der Wahlausschuss schlägt deshalb ein neues Verfahren vor, welches in den FIL- 
Statuten unter 8.3 beschrieben ist: 

− aufgrund der Tatsache, dass so viele Kandidaten zur Auswahl stehen, soll 
zukünftig die relative Mehrheit ausreichen 

− alle Kandidaten werden für den 1. Wahlgang der weiteren Mitglieder wieder 
zugelassen 

− 1. Wahlgang für das erste weitere Mitglied (relative Mehrheit) 

− 2. Wahlgang für das zweite weitere Mitglied (relative Mehrheit) 
 

Kongressbeschluss 19/22 

Das Wahlprozedere für die Wahl der weiteren Mitglieder soll zukünftig mit der 
relativen Mehrheit durchgeführt werden. 

- 24 Stimmen dafür - 
- 4 Stimmen dagegen - 

- 1 Enthaltung -  
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VP C. DelNegro merkt an, ob es möglich ist, das Wahlprozedere während der Wahl 
zu ändern. Dr. Ch. Krähe bestätigt dies, da es laut Statuten möglich ist und vom 
Kongress abgestimmt wurde. 
 
Ergebnis des 1. Wahlganges (jede NF konnte eine Person wählen): 

- Markus Prock/AUT 8 Stimmen 
- Alex Gough/CAN  3 Stimmen 
- Harald Rolfsen/NOR 4 Stimmen 
- Geoff Balme/NZL  1 Stimmen 
- Sorina Ticu/ROU  9 Stimmen, damit gewählt 
- Natalia Gart/RUS  4 Stimmen 
- Taras Hartsula/UKR 3 Stimmen 

 
Ergebnis des 2. Wahlganges (jede NF konnte eine Person wählen): 

- Markus Prock/AUT 12 Stimmen, damit gewählt 
- Alex Gough/CAN    5 Stimmen 
- Harald Rolfsen/NOR   5 Stimmen 
- Geoff Balme/NZL    2 Stimmen 
- Natalia Gart/RUS    5 Stimmen 
- Taras Hartsula/UKR   3 Stimmen 

 

Als weitere Mitglieder der Exekutive sind somit in geheimer Abstimmung 
gewählt: 
- Sorina Ticu/ROU  
- Markus Prock/AUT 

 

− Vizepräsident Asien 
 

Die Wiederwahl von Jieun Park/KOR zur Vizepräsidentin für Asien (ohne 
Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation.  

 

− Vizepräsident Australien/Ozeanien 
 

Die Wiederwahl von Geoff Balme/NZL zum Vizepräsidenten für 
Australien/Ozeanien (ohne Gegenkandidat) erfolgt per Akklamation. 

 
Alle gewählten Exekutivmitglieder bedanken sich bei den Delegierten für das 
entgegengebrachte Vertrauen und erklären ihre Bereitschaft, in den nächsten vier 
Jahren mit großem Engagement bei der weiteren Entwicklung des internationalen 
Rennrodelsports ihren Beitrag zu leisten. 
 
 
18.2 Mitglieder der drei Fachkommissionen 

Die Delegierten sind mit dem Vorschlag des Wahlleiters einverstanden, wonach bei 
der Wahl der Mitglieder der drei Fachkommissionen die drei Kandidaten mit den 
meisten Stimmen als gewählt gelten (jede NF kann bis zu drei Personen ankreuzen).
  

− Sportkommission Kunstbahn 
Es liegen 9 Kandidaturen vor: 

▪ Christian Eigentler/AUT (8) 
▪ Robert Fegg/CAN (8) 
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▪ Norbert Loch/GER (15) 
▪ Klaus Kofler/ITA (4) 
▪ Wolfgang Staudinger/KOR (15) 
▪ Atis Strenga/LAT (15) 
▪ Artemy Rodionov/RUS (4) 
▪ Taras Hartsula/UKR (8) 
▪ Mark Grimmette/USA (8) 

 

In die Sportkommission Kunstbahn werden geheim gewählt: 
Norbert Loch/GER (15); Wolfgang Staudinger/KOR (15); Atis Strenga/LAT (15) 

 
 

− Technische Kommission Kunstbahn 
Es liegen 11 Kandidaturen vor: 

▪ Georg Hackl/AUT (9) 
▪ Peter Penz/AUT (7) 
▪ Duncan Kennedy/CAN (9) 
▪ Christian Thurner/GER (11) 
▪ Oswald Haselrieder/ITA (5) 
▪ Eliza Tiruma/LAT (10) 
▪ Inars Kivlenieks/LAT (5) 
▪ Marek Skowronski/POL (12) 
▪ Mikhail Kuzmich/RUS (3) 
▪ Oleh Zherebetskyy/UKR (4) 
▪ Lubomir Mick/USA (13) 
 

In die Technische Kommission Kunstbahn werden geheim gewählt: 
Lubomir Mick/USA (13); Marek Skowronski/POL (12); Christian Thurner/GER 
(11) 

 
 

− Kommission Naturbahn 
Es liegen 6 Kandidaturen vor: 

▪ Gerald Kammerlander/AUT (17) 
▪ Chris Wightman/CAN (8) 
▪ Thomas Niemetz/GER (16) 
▪ Armin Niedermair/ITA (20) 
▪ Geoff Balme/NZL (14) 
▪ Andrei Knyr/RUS (9) 

 

In die Kommission Naturbahn werden geheim gewählt: 
Armin Niedermair/ITA (20); Gerald Kammerlander/AUT (17); Thomas 
Niemetz/GER (16) 

 
 
18.3 Ersatzmitglied der Revisionskommission 

Günther Beck/LIE scheidet turnusmäßig aus der Revisionskommission aus. 
Entsprechend den Statuten wird das bisherige Ersatzmitglied Vlasta 
Vavruskova/CZE und Derek Prentice/GBR automatisch ordentliches Mitglied. 
Für die Wahl eines Ersatzmitglieds der Revisionskommission liegt eine Kandidatur 
vor: 
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▪ Günther Beck/LIE 
 

Günther Beck/LIE wird zum Ersatzmitglied der Revisionskommission (ohne 
Gegenkandidat) per Akklamation gewählt.  

 
 

18.4 Schiedsgericht 
Wahlleiter Dr. Ch. Krähe informiert die Delegierten über die Kandidaturen: 

- Ben Heijmeijer/NED  als Vorsitzender 
- Dr. Richard Moser/ITA  als stellvertretender Vorsitzender 
- Dr. Michael Bielowski/AUT als Mitglied  
- Gennady Rodionov/RUS  als Mitglied 
- Erin Warren/USA   als Mitglied 
- Michal Kuliński/POL  als Mitglied 

 

Ben Heijmeijer/NED wird zum Vorsitzenden des Schiedsgerichts (ohne 
Gegenkandidat) per Akklamation gewählt.  

 

Dr. Richard Moser/ITA wird zum stellvertretenden Vorsitzenden des 
Schiedsgerichts (ohne Gegenkandidat) per Akklamation gewählt.  

 
Für die Wahl der Mitglieder des Schiedsgerichts gilt die relative Mehrheit. 
Es können bis zu 3 Kandidaten gewählt werden. 
 

Als Mitglieder des Schiedsgerichts werden gewählt: 
- Dr. Michael Bielowski/AUT  31 Stimmen  als Mitglied 
- Michal Kuliński/POL   24 Stimmen  als Mitglied  
- Erin Warren/USA    21 Stimmen  als Mitglied 

Gennady Rodionov/RUS erreicht 15 Stimmen. 
 
 
18.5 FIL Rechtsausschuss = FIL Ethik Kommission 

 

Ehrenpräsident J. Fendt wird zum Ersatzmitglied der Wahlkommission gewählt. 

 
 
Wahlleiter Dr. Ch. Krähe übergibt den Vorsitz für diese Wahl an den FIL 
Ehrenpräsidenten J. Fendt. 
 
Es liegen 4 Kandidaturen vor: 

- Dr. Christian Krähe/GER 
- Dr. Andreas Ruetz/AUT 
- Klavs Vasks/LAT 
- Alexander Shakhnazarov/RUS – Hier liegt keine schriftliche Bestätigung von 

Alexander Shakhnazarov vor, dass er im Falle seiner Wahl, diese auch 
annimmt, obwohl dem russischen Verband ausdrücklich Gelegenheit gegeben 
wurde, eine Einverständniserklärung des Kandidaten zur Amtsannahme 
vorzulegen, was ebenso wenig erfolgte wie die Abgabe einer Erklärung zur 
fehlenden Vorlage der Einwilligung. Somit ist die Kandidatur laut Statuten 
nicht zulässig. 
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- Dr. Christian Krähe/GER 
- Dr. Andreas Ruetz/AUT 
- Klavs Vasks/LAT 
werden per Akklamation einstimmig gewählt. 

 
 
18.6 FIL Ethik Beauftragter 

Wahlleiter Dr. Ch. Krähe informiert, dass für diese Funktion nur 1 Kandidat (Dr. 
Jochen Fritzweiler/GER) zur Verfügung steht. 
Dr. Jochen Fritzweiler /GER stellt sich dem Kongress vor. 
 

Die Wahl von Dr. Jochen Fritzweiler/GER (ohne Gegenkandidat) zum neuen FIL 
Ethik Beauftragten erfolgt per Akklamation. 

 
 
18.7 Mitglieder der Kommission „Jugend/Entwicklung Kunstbahn“ 

Die Delegierten sind mit dem Vorschlag des Wahlleiters einverstanden, wonach bei 
der Wahl der Mitglieder der Kommission Jugend/Entwicklung Kunstbahn die zwei 
Kandidaten mit den meisten Stimmen als gewählt gelten (jede NF kann bis zu zwei 
Personen ankreuzen. 
 
Es liegen 7 Kandidaturen vor: 

▪ Sandra Lembert/AUT (12) 
▪ Hans-Jürgen Köhne/GER (15) 
▪ Mark Hatton/GBR (18) 
▪ Zintis Saicans/LAT (1) 
▪ Dmitry Kasatkin/RUS (2) 
▪ Anders Söderberg/SWE (7) 
▪ Zianibeth Shattuck-Owen/USA (5) 

 

Als Mitglieder der Kommission Entwicklung/ Jugend werden geheim gewählt: 
Mark Hatton/GBR (18); Hans-Jürgen Köhne/GER (15) 

 
Die neu gewählte Exekutive nimmt ihren Platz auf der Bühne ein. 
 
 
 
19 Festlegung des Kongressortes 2024 

Der Kongress überträgt der Exekutive das Recht, dass Sie den Kongressort 2023 
(Lviv/UKR) bei der Exekutivsitzung im Herbst 2022 ändern kann. 
Für die Austragung des 72. FIL- Kongresses im Jahr 2024 gibt es derzeit keine 
Bewerbungen. 
 
 
 
20 Diverses 

Dem Generalsekretär des Österreichischen Rodelverbandes Helmut Ruetz/AUT wird 
ein Geschenk übergeben, stellvertretend auch für Sandra Mariner/AUT. Beiden gilt 
ein großer Dank für die Mithilfe bei der Organisation dieses Kongresses. 
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Präsident E. Fogelis bedankt sich für die Disziplin aller Kongressteilnehmer, damit 
dieser FIL- Kongress stattfinden konnte. Er wünscht allen einen guten Start in die 
neue Saison und vor allem Gesundheit. 
Er bedankt sich bei allen Kongressteilnehmern, bei A. Fischer und dem FIL-Büro für 
die gute Organisation und den Dolmetschern für die einwandfreie Arbeit. 
Blumensträuße an A. Fischer, B. Wegscheider und D. Springl, sowie Präsente an die 
Dolmetscher werden überreicht. 

Präsident E. Fogelis beendet offiziell den 70. FIL-Kongress in Hall in Tirol/AUT. 

Auf Wiedersehen beim 71. FIL Kongress im Jahr 2023! 

Protokollerstellung: Diana Springl / FIL Büro 

Für den Inhalt des Protokolls: Der Präsident 

Christoph Schweiger Einars Fogelis 
Exekutivdirektor der FIL 

 3 Anlagen 



70. FIL-Kongress
Hall in Tirol 

18. Juni 2022

1 

Liebe Freunde und Mitstreiter,

bei der Verabschiedung unsere Strategie SLIDE-2026 vor zwei Jahren haben wir

unsere Ziele im Rahmen der globalen Aktivitäten zur weltweiten Entwicklung des

Rennrodelsports deutlich umrissen. Uns war klar, dass sich die Welt schnell verändert –

Generationen, Technologie, Verhalten. In der virtuellen Welt ändern sich unsere

Gewohnheiten täglich. Manchmal geschieht das so schnell, dass wir nicht mal in der Lage

sind, alls das in unser tägliches Leben zu integrieren.

Wir müssen den Sport zu den Menschen und die Menschen zum Sport bringen.

Uns liegen eine eindeutige Vorgehensweise für die Planung unserer Strategie und

eine klare Vision für deren Umsetzung in die Praxis vor.

Gemeinsam mit Ihnen habe ich sowohl meine Zeit als auch mein Engagement der

Planung gewidmet. Anzumerken ist aber auch, dass die tatsächliche „Weltordnung“ in

den letzten Jahren eine ernsthafte Herausforderung für die Umsetzung der Ziele unseres

Verbands dargestellt hat und dies auch noch immer tut.

Die Welt wurde von der beispiellosen COVID-19-Pandemie getroffen. Die

Pandemie brachte uns dazu, die bestehende Ordnung anders zu betrachten. Sie führte

zu einer Neuregelung des Alltags, zu verstärkter Öffentlichkeitsarbeit und zur Suche nach

Lösungen für die Anpassung des Lebens an die neue Situation. Das betraf besonders

unsere allgemeine Gesundheit und Sicherheit.

Unter diesen Umständen ist es uns gelungen, den Weg für die Qualifikation für die

Olympischen Spiele in Peking 2022 zu ebnen. Bei diesem Vier-Jahres-Highlight für zwei

Saisons waren wir dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung erfolgreich – 106

unserer Athleten haben ihre Ziele bei der größten Sportveranstaltung der Welt, den

Olympischen Spielen, erreicht. Und natürlich kann Sport auch grausam, aber eben auch

schön und interessant sein. Vermutlich sind nicht alle völlig zufrieden aus Peking

zurückgekehrt, aber gemeinsam ist es uns – Athleten, Trainern, Organisatoren, FIL-Team

und allen unseren Unterstützern – gelungen, den Fans aus aller Welt eine großartige
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Vorstellung zu bieten. Wir haben gezeigt, dass unsere Sportart nicht nur der schnellste 

Sport auf dem Eis ist, sondern auch einer der faszinierendsten. Die wachsende Zahl der 

Zuschauer im Fernsehen und in den sozialen Medien bestätigt das. 

Diese positive Entwicklung lässt sich bestimmt fortsetzen. Besonders nach dem 

Ende der Olympischen Spiele möchten auch wir dem von IOC-Präsident Thomas Bach 

an die politischen Entscheidungsträger der Länder gerichteten Appell folgen und unsere 

Mission in Bezug auf den Sport und den olympischen Geist klar benennen: 

„Gebt dem Frieden eine Chance“. 

Seit dem 24. Februar, als unter der politischen Führung Russlands ein brutaler 

militärischer Angriff in der Ukraine gestartet wurde, hat sich die Weltordnung verändert 

und das Leben rund um den Globus musste an erneute Veränderungen angepasst 

werden. Die Geschehnisse haben eindeutig mehr als nur die aktuelle politische und 

wirtschaftliche Ordnung in den verschiedenen Regionen der Welt beeinflusst. Dieser 

Krieg hatte auch Folgen für die internationale Sportbewegung und wirkt sich auch 

weiterhin darauf aus. Er kann nicht in Frage gestellt oder ignoriert werden. Unser Verband 

und dessen Vorstand sowie auch unsere Mitstreiter in anderen Sportorganisationen 

folgen ihrem Gewissen und haben sich klar gegen diese Aggression ausgesprochen. Wir 

alle bekennen uns eindeutig zur Solidarität mit dem ukrainischen Volk, mit allen 

demokratischen Menschen in der Welt und insbesondere mit unseren Kollegen im 

ukrainischen Verband. Vielen Dank an alle, die uns moralisch und materiell unterstützt 

haben. Das beweist einmal mehr die Stärke und den Zusammenhalt unseres Verbands 

auch außerhalb der Sportstätten.  

Die FIL hat klar Stellung zur künftigen Organisationspolitik der Wettbewerbe 

bezogen und sich Gedanken über eine sichere Zukunft unseres Sports, der Menschen in 

diesem Sport und der Veranstaltungen gemacht. Der Stellenwert des Sports ist in der 

heutigen Gesellschaft mittlerweile so groß, dass wir uns unseren Verpflichtungen und 

unserer Verantwortung nicht entziehen können. Die Sportbewegung, die uns alle eint, hat 

schon immer Brücken zwischen verschiedenen Weltanschauungen geschlagen und ist 
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stets für den Frieden eingetreten. Heute steht fest, dass unter uns kein Platz für 

diejenigen ist, die Aggression in irgendeiner Form unterstützen und den Krieg 

verherrlichen. 

Nach der Wahl wird dieser Aspekt die erste Aufgabe der neuen FIL-

Ethikkommission sein. Es wird mit aller Strenge gegen die Personen vorgegangen 

werden, die in letzter Zeit Aktivitäten in den Massenmedien und den sozialen Medien 

gezeigt haben, die Gewalt unterstützen und die nicht mit den grundlegenden Prinzipien 

und Werten des Sports vereinbar sind. 

In letzter Zeit haben wir sehr intensiv mit der FIL-Rechtskommission und weiteren 

beteiligten juristischen Fachkräften an der Ausarbeitung der Änderungen und 

Ergänzungen der FIL-Statuten gearbeitet. Diese wurden Ihnen zuvor vorgelegt, damit wir 

so schnell und effizient wie möglich auf unsere Mitglieder reagieren und unsere für 

„SLIDE -2026“ geltenden Ziele umsetzen können. 

Wir sind sowohl für die Sicherheit unseres Sports als auch für den Schutz und die 

sichere Entwicklung unserer sportlichen Mitglieder zu Beginn des neuen olympischen 

Zyklus verantwortlich. 

Derzeit kooperieren wir aktiv mit dem IOC und dem Organisationskomitee „Milano-

Cortina 2026“ und der Vereinigung von sieben internationalen Wintersportverbänden 

(AIOWF), was für diese Arbeit sehr wichtig ist. Uns alle betreffende Fragen werden aktiv 

mit unseren Kollegen diskutiert: 

- Zukunft für Olympische Spiele, Agenda 2020+5; 

- Quoten für Teilnehmer und Entwicklung unseres Sports; 

- Pflichten und Rechte der IF; 

- Finanzielle Zusammenarbeit zwischen IF und IOC; 

- Richtlinien für den medialen Raum, insbesondere die Ausweitung von Fernsehen 

und Live-Streaming.  
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In diesem Bereich lastet sehr viel Arbeit auf den Schultern meiner Kollegen im FIL-

Präsidium, d. h. auf Dwight Bell, Harald Steyrer und Christoph Schweiger, denen ich für 

die hervorragende Zusammenarbeit herzlich danken möchte. 

Aus strategischer Sicht ist es für uns sehr wichtig, unsere Präsenz im olympischen 

Kunstbahnprogramm zu stärken und auszubauen. Aktuell wird intensiv an der 

Gleichstellung der Geschlechter gearbeitet, während gleichzeitig mögliche neue 

Disziplinen vorgestellt werden, die unseren Athleten die Möglichkeit bieten sollen, nicht 

nur um neue Medaillensätze zu kämpfen, sondern die auch mit zusätzlicher Zeit im 

medialen Raum verbunden sind. In den nächsten Tagen werden wir die Genehmigung 

des IOC für das neue olympische Programm erhalten. Ich hoffe, dass unser Sport beim 

größten Sportereignis der Welt um mindestens einen Medaillensatz reicher sein wird. 

Nachdem wir Signale über die mögliche Unterstützung von Milano-Cortina 2026 erhalten 

haben, nehmen wir gleichzeitig die Gespräche mit meinen IOC-Kollegen wieder auf und 

übermitteln alle notwendigen Unterlagen für die Naturbahn und den Veranstaltungsort für 

die Olympischen Spiele. 

In diesem Kontext müssen wir vor dem Hintergrund unserer Strategie definitiv die 

nächsten Schritte in Sachen Breitensport umsetzen. Wir müssen die Zahl der 

Rennrodelsportler erhöhen und uns gleichzeitig Gedanken über die Attraktivität des 

Sports machen. Entscheidend ist, dass er für junge Menschen zugänglich ist. Zusammen 

mit dem IBSF und dem IBU haben wir eine Studie über E-Sport gestartet, der in einem 

angemessenen Umfang als weiteres Instrument zur Gewinnung von Zuschauern dienen 

kann, aber keinen Ersatz für echten Sport darstellt. 

Ich freue mich, dass der durch die WADA-Richtlinien vorgegebene Kurs 

eingehalten wurde. Im Kontext der ITA unterzieht unser Verband sich einer gründlichen 

Prüfung dieser Maßnahmen. Ich möchte allen Nationalen Föderationen für ihre 

professionelle Arbeit in diesem Bereich danken. Wir hatten in den letzten Jahren und 

insbesondere bei den Olympischen Spielen keine positiven Fälle! Ich wünsche mir, dass 

die Grundsätze des Fair Play weiterhin so hochgehalten werden! 
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Einer der wichtigsten Punkte unserer Unterstützung besteht darin, mit Hilfe von 

unseren Unternehmenspartnern, dem IOC, Veranstaltern, TV-Verträgen mit SPORT-A 

und Olympic Channel sowie mit unseren Unterstützern und Sponsoren, Hargassner, 

Eberspächer, BMW, Infront, RGS und UVEX, einen stabilen Einkommensfluss zu 

gewährleisten. Ohne Sie, meine verehrten Freunde, hätten wir nicht so viel erreicht. Wir 

wären nicht in der Lage, unsere zukünftige Entwicklung zu gestalten. 

Und dafür dass sie unsere Bedürfnisse und das Jahresbudget so gut in Einklang 

bringen, geht ein großes Dankeschön an unsere Kollegen von der FIL-Exekutive. Dank 

ihres Einsatzes konnten wir eine solide Grundlage für Förderprogramme zur Vorbereitung 

auf die nächste Olympia-Periode schaffen. 

Heute stellen uns jedoch der Veranstaltungsort Cortina und die Termine für die 

Arbeitsplanung, die uns zur Verfügung stehen, vor Probleme. Ich hoffe, dass die jüngste 

Beteiligung und der aktive Beitrag unserer Kollegen seitens des Organisationskomitees 

Milano-Cortina in naher Zukunft positive Ergebnisse bringen werden. Wir haben unseren 

Partnern alle Informationen zur Verfügung gestellt, die notwendig sind, um die langfristige 

Nachhaltigkeit und die Weiternutzung dieser olympischen Anlage zu gewährleisten. Für 

unseren Verband ist es von strategischer Bedeutung, eine weitere Sportstätte in 

Mitteleuropa zu haben, die zusätzliche junge Menschen, vor allem aus den angrenzenden 

Regionen, anzieht. Der Erfolg solcher Projekte wird an der im letzten Jahr in Betrieb 

genommenen Bahn in Bludenz (Österreich) deutlich. Die Beteiligung unseres Verbands 

an diesem Projekt ist sicherlich von großer Bedeutung. 

Ein sehr wichtiger Teil dieses Plans sind unsere Entwicklungsprogramme. Durch 

sie erhalten Sie, die NFs, konkrete Unterstützung. Diese Programme werden im neuen 

Arbeitszyklus in Zusammenarbeit mit dem Internationalen Olympischen Komitee aktiv 

ausgearbeitet. Ich bin überzeugt, dass diese Zusammenarbeit sich bei den kommenden 

Olympischen Jugendspielen in Gangwon 2024 in Korea als erfolgreich erweisen wird.  

In den Sitzungen der Kommissionen haben wir einen großen Schritt in diese 

Richtung getan, indem wir darüber diskutiert haben, wie wir den Sport im Sinne unserer 
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Strategie „Slide 2026“ verfügbarer, finanziell erschwinglicher und insgesamt 

überzeugender gestalten können. 

Ich bin sicher, dass die von den Arbeitsgruppen der FIL-Kommissionen erstellten Berichte 

eine gute Grundlage für die weitere Entwicklung unseres Sports bilden werden, 

insbesondere im Hinblick auf unseren Platz und unsere Rolle in der Olympischen 

Bewegung. 

Ich hoffe, dass wir in der Lage sein werden, uns stärker an regionalen 

Programmen zu beteiligen, sobald die Lebensweise der Menschen wieder aktiver wird. 

Die Entwicklung im Bereich dieser Programme war in den letzten zwei Jahren aufgrund 

von Umständen, auf die wir keinen Einfluss hatten, stark eingeschränkt. Für uns ist es 

sehr wichtig, alle Regionen aktiv zu halten, darunter auch den großen und interessanten 

Sportkomplex Yanjing, der bis vor kurzem für die Olympischen Spiele Peking 2022 

genutzt wurde. 

Zusammen können wir in dieser schwierigen Welt viel erreichen. Wir müssen im Interesse 

des Sports und der Gesellschaft eine starke Position einnehmen. Nur gemeinsam können 

wir die richtigen Erkenntnisse für unsere Zukunft gewinnen. 

Wir sehen deutlich, dass der Sport heute nicht immer und überall von der Politik getrennt 

ist, sondern leider zunehmend als politisches Instrument eingesetzt wird. Wir werden 

unser Möglichstes tun, um unsere Kräfte für die Gestaltung einer besseren Gesellschaft 

in der Zukunft zu bündeln. 

„Schneller, höher, stärker – gemeinsam“ 

Liebe Kollegen, ich danke Ihnen für Ihren Beitrag und Ihre Kooperation! 

Hochachtungsvoll, Einars Fogelis 

Ich danke jedem Einzelnen von Ihnen für Ihren Beitrag zu einer besseren Gesellschaft. 



Bericht des Generalsekretärs

16. Juni 2022

Liebe Mitstreiter, während ich diesen Bericht schreibe, steht in wenigen Tagen der 70.

FIL-Kongress in Hall, Tirol (Österreich), bevor. Es wird seit meinem ersten Besuch

eines FIL-Kongresses im französischen Albertville im Jahr 1989 das erste Mal sein,

dass ich nicht persönlich vor Ort sein werde. Ich würde dem Kongress natürlich nicht

fernbleiben, wenn es keinen triftigen Grund dafür gäbe. Erst vor wenigen Wochen

waren meine Frau und ich bei der Hochzeit unserer jüngsten Tochter und jetzt heiratet

unsere älteste Tochter an genau dem Wochenende, an dem der Kongress stattfindet.

Darum wäre ich Ihnen allen sehr dankbar, wenn Sie meine Abwesenheit an diesem

Wochenende entschuldigen.

Und nun zu meinem Bericht: Im vergangenen Jahr habe ich in meinem Bericht erwähnt,

dass 2020-21 vielleicht das schwierigste Jahr in der Geschichte der FIL war. Doch da

wussten wir noch nicht, dass die Saison 2021-22 noch schwieriger werden würde.

Wieder einmal stand unsere gesamte Rennrodel-Familie aufgrund von Covid-19 unter

extremem Druck. Und erneut wurden Weltcup-Rennen in Nordamerika und Asien

abgesagt. Die internationalen Trainingswochen für die Spiele in Peking 2022, die für die

Fairness und Sicherheit in unserem Sport unabdingbar sind, wurden im November

2021, also kurz vor den olympischen Wettkämpfen im Februar 2022, auf drei Wochen

verkürzt. Dadurch wurden die FIL und die Nationalen Föderationen aufgrund der Covid-

Beschränkungen in China vor wirklich große Herausforderungen gestellt. Die FIL hat die

Reiselogistik durch einen Charterflug unterstützt. Da die FIL einer der ersten

internationalen Wintersportverbände war, der ein solches Training und ein Weltcup-

Rennen abhielt, haben wir alle Covid-Protokolle getestet, die für Peking 2022 und vom

IOC eingeführt wurden. Das war mit sehr großen Herausforderungen und echten

Belastungen für alle unsere Athleten, Trainer, Funktionäre und Beteiligten verbunden.

Als dann auch noch über 30 Schlittenboxen bei der Ausreise aus China zurückgehalten

wurden, stand die FIL-Familie vor der beispiellosen Aufgabe, Schlitten und Ausrüstung

zwischen den Nationalen Föderationen aufzuteilen und es bedurfte der Kreativität
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unserer Funktionäre, damit das Training und die Rennen stattfinden konnten. Diese 

Kooperation zwischen den Teams war der Inbegriff von Sportlichkeit und Fair Play. 

Der Druck auf unsere Rennrodel-Familie dauerte bis zu den Olympischen Spielen an, 

da wir mit Protokollen, positiven Covid-Tests, eingeschränkter Teilnahme wichtiger 

Mitglieder unserer Familie bis zu den Olympischen Wettbewerben und einem 

verkürzten olympischen Qualifikationsprozess konfrontiert waren. 

Doch trotz all dieser Herausforderungen blieben die Athleten, Trainer, Funktionäre und 

FIL-Mitarbeiter am Ball, angetrieben von ihrer Leidenschaft für unseren Sport. Dem 

Vernehmen nach verliefen die olympischen Rennrodel-Wettbewerbe 2022 in Peking 

ohne Zwischenfälle und mit vielen spannenden Rennen. Ich möchte Ihnen allen im 

Namen der FIL für diese unglaubliche Leistung danken. Herzlichen Glückwunsch an 

alle und ein großes Dankeschön der FIL. Den Abschluss der Saison bildete das Sepp-

Benz-Gedächtnisrennen in St. Moritz in der Schweiz. Bei diesem Rennen sollte nicht 

nur unser lieber Freund und Kollege Sepp Benz geehrt werden, sondern dabei konnte 

sich unser Rennrodel-Familie auch in angenehmer Umgebung erholen und entspannen. 

Das Wetter und die Atmosphäre waren hervorragend und es war ein gute Gelegenheit, 

um die Saison positiv ausklingen zu lassen. Mein Dank geht an Swiss Sliding für die 

Gastfreundschaft. 

Nur wenige Tage nach der Abschlussfeier von Peking 2022 wurden wir mit dem 

Einmarsch Russlands in den souveränen Staat Ukraine vor eine weitere 

Herausforderung gestellt. Das menschliche Leid und die Zerstörung, die durch 

Russland in der Ukraine verursacht werden, sind unfassbar. Bei Beginn der 

militärischen Invasion handelte die FIL-Exekutive umgehend. Sie sagte aus 

Sicherheitsgründen den Naturbahn-Weltcup in Moskau ab und brachte alle Teams und 

Mitarbeiter so schnell wie möglich aus Russland heraus. Ein besonderer Dank gilt dem 

Exekutivdirektor Christoph Schweiger für die Leitung dieser Bemühungen.  In der 

gesamten Welt des Sports beschäftigen sich alle internationalen Verbände mit der 

Frage, wie man am besten auf diese Situation reagieren kann – und das unter 

Berücksichtigung des menschlichen Leids und der Sicherheit. Dem Beschluss der FIL-

Exekutive folgend verurteilt die FIL diesen Einmarsch aufs Schärfste und steht 

solidarisch zu unseren Freunden in der Ukraine. 

Ich möchte auch unseren Partnern beim IOC dafür danken, dass sie uns in dieser 

schwierigen Saison zur Seite gestanden haben. Die finanzielle Unterstützung und die 

umfassenden Hilfeleistungen des IOC waren in dieser Saison eine große Hilfe für uns. 

Die Umsetzung des vom Kongress im vergangenen Jahr verabschiedeten 

Strategieplans „Slide 2026“ wird von der FIL unter der Leitung von Präsident Fogelis 

fortgeführt. Die FIL hat einen hauptamtlichen Entwicklungsdirektor eingestellt, der die 

Nationalen Föderationen unterstützt und bei der Entwicklung und Koordination der 

Aktivitäten im Bereich Breitensport hilft. Unter der Leitung von Harald Steyrer, dem 

Vizepräsidenten für Finanzen, wurde die Stelle eines hauptamtlichen 



Buchhaltungsdirektors besetzt, der in der FIL-Zentrale tätig sein wird.  Steve Harris hat 

einen strengen Lehrplan des IOC abgeschlossen und wird im September zum FIL-

Sicherheitsbeauftragten ernannt. Vielen Dank an Steve Harris dafür, dass er sich zur 

Übernahme dieser wichtigen Aufgabe bereit erklärt hat. Für die Förderung des 

Engagements der FIL im Bereich Gleichstellung der Geschlechter wurde Erin Warren 

zur Vorsitzenden der FIL-Arbeitsgruppe für Gleichstellung und Frauen in 

Führungspositionen benannt. Dies sind nur einige Beispiele für die neuen Schritte, die 

von der FIL unternommen werden, um unsere Organisation für die Zukunft zu stärken 

und weiter auszubauen. 

Zum Thema Zukunft ist zu sagen, dass bereits jetzt die Vorbereitungen für die 

Olympischen Jugendspiele 2024 in Gangwon laufen, wo die Rennrodelwettbewerbe auf 

der Rennstrecke in PyeongChang stattfinden werden. Die FIL richtet ihr Augenmerk 

auch auf die Olympischen Winterspiele Milano-Cortina 2026. Eine neue Rennstrecke 

soll die historische Bahn ersetzen, die vor über 100 Jahren erbaut wurde und bei den 

Olympischen Spiele 1956 zum Einsatz kam. Die Stadt Cortina d'Ampezzo und die 

Region Venetien haben sich für den Bau und die Instandhaltung dieser Bahn 

zusammengeschlossen. Die FIL unterstützt diese Rennstrecke, da sie auf lange Sicht 

zu einer zentralen Einrichtung für viele von der FIL zugelassene Veranstaltungen und 

auch ein nationales Rodelzentrum für das italienische Programm werden wird. Da der 

Zeitplan für den Bau der neuen Bahn komprimiert wurde, ist es wichtig, dass die 

Verantwortlichen in Italien so schnell wie möglich vorankommen, damit eine rechtzeitige 

Fertigstellung der Rennstrecke für das offizielle Training und die vorolympischen 

Aktivitäten möglich ist. Die FIL engagiert sich gemeinsam mit unseren Kollegen vom 

IBSF stark für die Unterstützung unserer Partner in Italien. 

Darüber hinaus hat die FIL beim IOC auch einen Antrag auf Aufnahme des 

Rennrodelns im Damen-Doppelsitzer in das Programm für 2026 gestellt. Damit soll die 

Gleichstellung der Geschlechter erreicht werden und Frauen sollen die Möglichkeit für 

Starts in dieser spannenden Disziplin erhalten. Im vergangenen Jahr wurde beim FIL-

Kongress die Entscheidung getroffen, keinen Antrag zur Aufnahme des 

Naturbahnrennrodelns zu stellen, da die IOC-Exekutive beschlossen hatte, neue 

Veranstaltungen auf bestehende Austragungsorte zu beschränken und für 2026 keine 

zusätzliche Athletenquote zuzulassen. Mit der Unterstützung wichtiger 

Interessengruppen, darunter Sportfunktionäre aus Südtirol und Italien, hat die FIL doch 

noch die Aufnahme von Naturbahnrennrodeln in das Programm für 2026 beantragt. Die 

IOC-Exekutive wird im Juli eine Entscheidung im Zusammenhang mit diesen Anträgen 

treffen. 

Ich möchte Ihnen allen dafür danken, dass Sie mir die Ehre haben zuteilwerden lassen, 

Ihnen und der FIL als Generalsekretär zu dienen. Gemeinsam haben wir die 

Herausforderungen der letzten Jahre gemeistert.  Ich möchte auch dem Präsidenten 

Einars Fogelis für seine Führungsqualitäten im vergangenen Jahr und seine 

Konzentration auf die Umsetzung von „Slide 2026“ danken. Mein Dank gilt auch der 



FIL-Exekutive und dem Exekutivdirektor Christoph Schweiger sowie unserem gesamten 

FIL-Team für ihre harte Arbeit und ihren Einsatz für die FIL.  Des Weiteren möchte ich 

unseren Sponsoren, Lieferanten, TV-Partnern und wichtigen Interessenvertretern 

unseren Dank aussprechen. 

Und schließlich möchte ich ganz besonders dem scheidenden Vizepräsidenten für 

Finanzen, Harald Steyrer, für seine jahrzehntelangen Dienste und sein Engagement für 

die FIL danken. Sie haben sich den Ruhestand verdient und können den Staffelstab 

guten Gewissens weitergeben. Wir werden Sie nicht zu weit fortziehen lassen, denn Sie 

werden immer ein Teil der FIL-Familie bleiben. 

 

Hochachtungsvoll 

 

Dwight Bell 

Generalsekretär 

 

 

 



IRO-Änderung 2022 
☒  Kunstbahn               ☐  Naturbahn 

Antragsteller: Sportkommission § 10, 1.4 Antrag-Nr.: 25 

Alter Text: 
1.4 Startintervalle 

- Es darf nur 1 Rennrodel auf der Rennstrecke sein, Ausnahme: Team-
Staffelwettbewerb (§ 3, 6.7). 

- Der Startleiter darf dem Athleten die Starterlaubnis erst dann erteilen, wenn er vom 
Ziel die Startfreigabe bekommen hat. 

Neuer Text: 
1.4 Startintervalle 

- Es darf nur 1 Rennrodel auf der Rennstrecke sein, Ausnahme: Team-
Staffelwettbewerb (§ 3, 6.7). 

- Der Startleiter darf dem Athleten die Starterlaubnis erst dann erteilen, wenn er vom 
Ziel die Startfreigabe bekommen hat. 

- Bei ungünstigen Wettervorhersagen kann der Rennleiter in Absprache mit 
dem Technischen Direktor und in Koordination mit TV die Startintervalle in 
10-Sekunden- schrittweise bis zu einem Minimum von 1,30 Minuten verkürzen. 

Begründung: 
Der Rennleiter muss zusammen mit dem Technischen Direktor die Möglichkeit haben, die 
Startintervalle für die bevorstehenden Wettkampftage zu verkürzen, um eine bessere 
Chancengleichheit für alle teilnehmenden Athleten zu gewährleisten. 

Die Teilnehmerzahlen der Gesetztengruppen sind gemäß den Vorschlägen der 
Sportkommissions- Sitzung anzupassen. 

Welche §§ sind auf Grund der Änderung(en) ebenfalls zu präzisieren bzw. zu ändern? 
§ 3, 6.1.1

Bei Wettkampfunterbrechung (außer festgelegtem Kehr-Rhythmus bei Schneefall) 
erhält der nächstfolgende Athlet vom Start grundsätzlich eine Vorbereitungszeit von 
2 Minuten vor der Startfreigabe 

Wir haben dieses beschleunigte Startverfahren langsam eingeführt, um die Zeit zu 
verkürzen, die benötigt wird, um die Sportler die Bahn runterzuschicken. Dies ermöglicht 
mehr Trainingsläufe und kann auch zu kürzeren Wettbewerben führen. Es ist wichtig, daran 
zu denken, dass wir am Ende des Tages als Unterhaltungsprogramm angesehen werden, 
und durch die Verkürzung der Startzeit können mehr Athleten im Fernsehen gezeigt werden 
und auch die Zeit zwischen den Athleten bei den Rennen verkürzt werden. 
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Kongressbericht 2023

Vizepräsidentin Sport, Kunstbahn

Sehr geehrte Mitglieder des Kongresses,

die vergangene Saison war für die FIL der Start in ein neues Quadriennium auf dem Weg nach
Mailand-Cortina 2026.  Es war mir eine Freude, in den vergangenen Monaten mit der neuen
Exekutive und den neu gebildeten Komitees und Kommissionen zusammenzuarbeiten, um
unseren Sport in diesem neuen Zyklus lebensfähig zu halten.

Eine entscheidende Arbeit in der ersten Hälfte des Jahres 2023 ist die Entwicklung unserer
Qualifikationssysteme für die Olympischen Spiele 2026 in Mailand und Cortina.  Mit der
Aufnahme des Damendoppels in das olympische Programm, aber ohne eine Erhöhung der
Quotenregelung, werden wir vor der Herausforderung stehen, ein System zu schaffen, das eine
globale Vertretung ermöglicht und gleichzeitig sicherstellt, dass unsere olympischen
Spitzenathleten weiterhin die Chance haben, sich zu qualifizieren und an den Wettkämpfen
teilzunehmen.  Diese Qualifikationsstandards sind ein ständiger Balanceakt, und die FIL plant,
den Antrag an das IOC auf eine Erhöhung der Gesamtquote für künftige Spiele weiter zu
verfolgen.

Der Frauen-Doppelsitzer wird bei den Olympischen Spielen 2026 sein Debüt geben und wir
verfolgen weiterhin unsere geplante organische Entwicklung in dieser Disziplin. Sie wurde in der
vergangenen Saison erfolgreich in der Allgemeinen Klasse durchgeführt und wird in dieser
Saison testweise in der Team-Staffel eingeführt.  Eines der wichtigsten Ziele der FIL ist die
Gleichstellung der Geschlechter bei der Teilnahme von Athleten. Wir hoffen, dass wir mit
unserem Wachstum in diesem Bereich unser Ziel bald erreichen werden.  Eine interessante
Randbemerkung ist, dass wir dieses Ziel mit der Einführung des Frauen-Doppelsitzers
verfolgen, während die Zahl der Damen-Einsitzer bei allen Weltcups, mit einer Ausnahme, in
der vergangenen Saison höher war als die der Männer.

Die neu gebildete Sportkommission traf sich im März, wobei die gewählten und ernannten
Mitglieder zum ersten Mal im neuen Quadriennium zusammenkamen. In diesem Übergangsjahr
zwischen den IRO-Änderungen nutzten wir die Zeit, um gesunde Diskussionen und interessante
Debatten zu führen, und kamen zu Vorschlägen für Initiativen, die der Exekutive zur Prüfung
vorgelegt wurden. Ein herzliches Dankeschön an die neuen Kommissionsmitglieder, eine
gesunde Mischung aus neuen und erfahrenen Mitgliedern, eine Kombination, die in den
nächsten vier Jahren sicher gute Bewegungen für unseren Sport hervorbringen wird.  Darüber
hinaus traf sich die Arbeitsgruppe Sport, um Empfehlungen an die Sport- und die Technische
Kommission zu übermitteln, damit wir die geplanten Ziele des Strategieplans „Slide 2026“
erreichen können.

Der Höhepunkt unserer Saison waren die Weltmeisterschaften in Oberhof.  Nach allem, was
man hört, war es ein hervorragendes Rennen mit großen Erfolgen und einem Zuschauerrekord.
Vielen Dank an die Organisatoren, die einen so hohen Standard für unser Zeltevent gesetzt
haben, und wir freuen uns schon auf die nächste Saison mit den kommenden Meisterschaften
in Altenberg.  Es war unsere erste Saison, in der wir die Rennserie Jugend A Continental Cup
eingeführt haben.  Die Jugendkommission hat diese erste Rennserie gut bewertet und wird sie
nach einer weiteren Saison und vor neuen IRO-Anpassungen bei der Sitzung der Kommission
2024 weiter bewerten.  Die vierten Olympischen Jugendspiele 2024 in PyeongChang stehen vor
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der Tür und wir setzen die Qualifikationsperiode mit einer vier Rennen umfassenden Serie im 
November und Dezember 2023 fort.  Nach einer erfolgreichen Trainingsperiode und einem 
erfolgreichen Rennen in der letzten Saison freuen wir uns darauf, in Korea auf die Bahn 
zurückzukehren und werden eng mit den Organisatoren zusammenarbeiten, um erfolgreiche 
Rennen für die Jugend unseres Sports zu veranstalten.   

Anfang Mai nahm ich zusammen mit unseren Sport- und Technikdirektoren an der Sitzung der 
olympischen Ergebnis- und Informationsdienste teil, um die Systeme vorzubereiten, die für die 
Bereitstellung unseres Sports auf mehreren digitalen Plattformen für die Olympischen Spiele 
2026 in Mailand-Cortina erforderlich sind.  In meiner Rolle in der Exekutive beaufsichtige ich 
auch weiterhin das Entwicklungsprogramm in Zusammenarbeit mit unserem 
Entwicklungsdirektor Fred Zimny. Die Programme werden unter der Leitung von Fred Zimny 
weiter verbessert, und er arbeitet weiterhin eng mit neuen Nationen zusammen, die daran 
interessiert sind, Programme zur Einführung des Rodelsports in ihren jeweiligen Ländern zu 
implementieren. Vielen Dank an alle unsere FIL-Trainer für ihren Einsatz und ihre 
kontinuierliche Arbeit. 

Abschließend möchte ich noch die hervorragende Arbeit unserer Sportdirektorin Maria-Luise 
Rainer und unseres Technischen Direktors Andris Sics hervorheben. Ihre harte Arbeit wird von 
mir und der Exekutive anerkannt und unterstützt, und ich danke ihnen persönlich für ihre Arbeit.  
Ich begrüße auch Matthias Böhmer im Team für die Durchführung unserer Weltcup- und 
Meisterschaftsserien. In unserem Jugend- und Juniorenbereich möchte ich Hans Jürgen Köhne 
und Maria Jasencakova danken.  All diese wichtigen Mitarbeiter sorgen dafür, dass unser Sport 
während der gesamten Saison bei allen unseren Veranstaltungen ein gleichbleibend hohes 
Niveau an Professionalität aufweist. 

Mein Dank gilt den Vertretern der Nationalverbände, der FIL-Exekutive, den Athleten, Trainern, 
Funktionären, Veranstaltern, den zahlreichen freiwilligen Helfern, unserem Exekutivdirektor 
Christoph Schweiger und den Mitarbeitern des FIL-Büros für ihre kontinuierliche Unterstützung 
meiner Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz für unseren Sport. Es ist mir eine Freude, in 
diesem Amt zu dienen.  

Mit sportlichen Grüßen 

 

Claire DelNegro 

Vizepräsident Sport 

 
 
 
 



71. FIL- Kongress
Kongressbericht Vizepräsident Technik Kunstbahn 

Werte Kongress-Teilnehmer, 

nachdem wir in den letzten Sportjahren ständig von der Corona-Pandemie begleitet 
wurden, konnten wir endlich wieder zur Normalität zurückkehren. Unter dem Jubel 
der zahlreichen Zuschauer konnten wieder Wettbewerbe und Veranstaltungen zur 
großen Freude der Athleten und Betreuer ausgetragen werden. 

So konnten in der allgemeinen Klasse 9 Weltcups, 6 Team-Staffel-Weltcups, 3 Sprint-
Weltcups, die Kontinentalen Meisterschaften und der Saisonhöhepunkt, die 
Weltmeisterschaften in Oberhof durchgeführt werden.  

Leider musste das in Igls vorgesehene Weltcup Auftakt Rennen auf Grund der 
Durchführung der Fußballweltmeisterschaften im November/Dezember kurzfristig 
verschoben werden und somit fand der Weltcup Auftakt mit einer Woche Verspätung 
statt.  

Positiv zu bewerten ist sicherlich die erstmalige Austragung der WC-Rennen im 
Damendoppelsitzer. Ich bin der Meinung, dass diese Disziplin sich besser entwickelt 
und präsentiert hat, als von Vielen im Vorfeld erwartet. Man kann hier ohne weiteres 
von einer positiven Bereicherung für den Rodelsport sprechen. 

Die Junioren bestritten ihrerseits 6 WC-Rennen, die Kontinentalen Meisterschaften 
sowie den Saisonhöhepunkt, die Junioren Weltmeisterschaften in Bludenz. 

Zweigeteilt war die Jugend A unterwegs. 3 Rennen fanden auf europäischen Bahnen 
statt, je 1 Rennen wurde in Südkorea, USA und Kanada ausgetragen. Am Ende der 
Saison traf man sich nochmals bei einem Rennen in PyeongChang, welches auch als 
Generalprobe für die 2024 stattfindende Jugend Olympiade genutzt wurde, was auch 
die bemerkenswerte Anzahl an teilnehmenden Nationen bestätigte. 

Auch in der abgelaufenen Sportsaison konnten dank der bewährt guten 
Zusammenarbeit mit den Veranstaltern sowie den OK Teams den Teilnehmern 
absolut faire Wettkampfbedingungen geboten werden.  

In der abgelaufenen Saison wurden bei den Herren Doppelschlitten erstmals die 
neuen IRO-Bestimmungen angewendet. Das Feedback der Nationen war größtenteils 
positiv. Allerdings wurde die relativ kurze Zeit für die Umsetzung der Bestimmungen 
bemängelt. 
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Als nächster Schritt ist die Umsetzung und Einführung der Einheitsrodel (Teile) für 
Damen- und Herreneinsitzer sowie den Herren Doppelsitzer angedacht. 
 
Bedingt durch die nicht termingerechte Bestellung hat es teilweise Zeitverzögerungen 
bei der Zustellung der Damen Doppelsitzer-Schlitten gegeben.  
 
In der abgelaufenen Saison wurden keine größeren Unfälle vermeldet und auch 
wenig Disqualifikationen. 
 
Um das positive Bild des Rennrodelsports aufrecht zu erhalten, bedarf es weiterhin 
der wie bisher hervorragenden, gemeinsamen Zusammenarbeit. Daher möchte ich 
allen; Athleten, Trainer, technische Mitarbeiter, Kampfrichter, Experten, 
Schiedsrichter, Kommissionen, Veranstalter, Nationale Verbände für ihren Einsatz 
danken. 
 
Ein besonderer Dank geht auch an die Medizinische Kommission, die während der 
Saison die strengen Vorgaben sowie die Einhaltung der WADA Bestimmungen sowie 
des Antidoping Codes und der Antidoping Grundsätze überwacht. 
 
Bedanken möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit beim Neuen Technischen 
Direktor Andris Sics, bei Sportdirektorin Maria Luise Rainer und Matthias Böhmer 
sowie beim Team im FIL Büro für die hilfreiche und kompetente Unterstützung. 
 
 
 
Armin Zöggeler 
Vizepräsident Technik - Kunstbahn                        
 
 
 



71. FIL- Kongress
Kongressbericht Vizepräsident Naturbahn und Breitensport 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ein ereignisreiches Jahr im Naturbahnsport ist zu Ende. Es war ein Jahr mit vielen Hürden die zu 
meistern waren und mit vielen Veränderungen. So möchte ich mich als erstes bei Ihnen allen für das 
Entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Nach meiner Wahl als Vizepräsident Naturbahn und 
Breitensport im Juni 2022 in Hall in Tirol, haben wir gleich mit der Arbeit begonnen. Es war für mich 
am Anfang nicht leicht den Überblick zu bekommen aber zusammen mit dem Sportdirektor Andreas 
Castiglioni konnten die Vorbereitungen starten und die Saison vorbereiten. 

Nach den großen personellen Veränderungen im Naturbahnsport hatten wir am Anfang Probleme 
das Entwicklungsprogramm zu organisieren und den Rennkalender zu fixieren. Da sich auch die 
Position des Entwicklungsmanager für die Naturbahn geändert hat sind viele Kontakte zu den 
Nationen verloren gegangen. Fred Zimny gelang es dann, zusammen mit dem Sportdirektor Andreas 
Castiglioni, bis zum Saisonbeginn ein kleines Trainerteam und eine FIL-Gruppe zusammen zu stellen. 
Hier möchte ich die gute Arbeit dieser Gruppe hervorheben, so gab es einige sehr gute Platzierungen 
von Athleten aus dem Entwicklungsprogramm. Slyusar Anastasiya aus der Ukraine konnte wieder 
konstante Leistungen bringen, darunter auch zwei „top ten“ Platzierungen im Weltcup. Auch bei den 
Herren gab es Überraschungen, so konnte Isa Guzeloglu aus Finnland zum ersten Mal beim 
Weltcupfinale in Umhausen (AUT) einen neunten Platz erreichen. Auch die Athleten aus den USA, 
CAN, FRA, KOR, usw. konnten sich im Laufe der Saison steigern und gute Resultate erzielen. 
Erstaunlich ist auch das Nationen, die bis jetzt in der zweiten Reihe waren, ihr Niveau stark steigern 
konnten. Zum Beispiel die Schweiz, Frankreich und vor allem die Slowenen sind aus den Top 15 nicht 
mehr weck zu denken. Junge starke Athleten drücken nach und man spürt einen Generationswechsel 
bei den Top-Athleten. Das ist das Ergebnis der hervorragenden Jugendarbeit in den 
Nationalverbänden. 

Insgesamt nahmen im letzten Winter 16 Nationen an den Rennen teil und die Teilnehmerzahlen 
waren ähnlich stark, wie in den Jahren zuvor, trotz dass die drittstärkste Nation im Naturbahnsport 
nicht teilnahmeberechtigt war.  

Wir blicken auf eine sehr gute Saison zurück, es konnten alle FIL-Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Es gab natürlicherweise auch Verschiebungen von Rennen bzw. Änderungen im 
Austragungsort, aber das gehört bei einem Freiluftsport in der Natur eben auch dazu. Der Winter war 
nicht der kälteste und auch nicht sehr Schneereich, umso bemerkenswerter ist das Bemühen der 
Ausrichter immer perfekte Bahnverhältnisse zu schaffen. Hervorzuheben sind die Veranstaltungen in 
Jaufental, Deutschnofen und Umhausen, diese waren wieder perfekt organisiert und es konnten tolle 
Bilder in die Welt hinaus geschickt werden. 

Mit der Unterstützung der FIL und der Ausrichter konnte auch wieder eine TV-Produktion samt 
Livestream auf die Beine gestellt werden. Die Präsenz in den lokalen Fernsehstationen war sehr gut, 
vor allem in Italien und Österreich. Auch in Deutschland waren durch die guten Leistungen der 
deutschen Athleten einige Berichte zu sehen. Die Zusammenarbeit mit Servus TV konnte ausgeweitet 
werden und es gab 7 Highlight Shows und mehrere Kurzberichterstattungen. Wir legten auch wieder 
sehr viel Wert auf die Social-Media-Kanäle und puschten diese mit vielen Shortclips, Actionvideos 
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und Fotos. Die Zahlen im Social Media konnten wieder gesteigert werden, man merkt, dass Rodeln 
auf der Welt an Interesse gewinnt. 

Auch in der Kommission gibt es viele neue Gesichter, bei der Ernennung haben wir vor allem auf die 
breite Streuung geachtet, es sind nun Mitglieder dabei die aus verschiedenen Nationen, aus 
verschiedenen Bereichen und mit verschiedenen Skills kommen. Ein bunt gemischter Haufen aus 
Experten vom Rodelsport, welche sehr gut zusammenarbeiten. Wir haben in den letzten Monaten 
einige Sitzungen der Kommission online und in Präsenz abgehalten und versucht Ideen zu Konzepten 
für die Zukunft zu erarbeiten. Es wird noch ein bisschen dauern, bis wir konkrete Ergebnisse 
präsentieren können, jedoch sind wir auf einem guten Weg. Um nur einige Themen anzusprechen: 

- Wir sind z. B. dabei eine neue Rennrodel zu entwickeln, welche auf mehreren Untergründen, 
Eis, Schnee, usw. funktioniert, welche von außen gleich aussieht wie eine Freizeitrodel, 
welche man leicht und kostengünstig Nachbauen kann, aber trotzdem noch ein 
Rennsportgerät ist. Der erste Prototyp wurde heuer bei der Kommissionsitzung präsentiert, 
welcher über dem Sommer weiterentwickelt und getestet wird. 

- Der Naturbahnsport an sich wird überdenkt, wir möchten versuchen die die Verschiedenen 
arten von Rodeln zu vereinen, um die Breite Maße an Rodlern zu erreichen und damit den 
Rennsport zu stärken 

- Ziel ist es den Rodelsport in den Kernländern zu stärken und dadurch weitere Nationen 
aufzubauen. Mittelfristig muss es das Ziel sein Rennen in verschieden Nationen zu fahren. 

- Wir versuchen unseren Sport leichter zugänglich zu machen, denn wenn die Hürde zum Sport 
kleiner ist, werden wir auch mehr Teilnehmer haben. Mit Hürde zum Sport meine ich, ein 
Sportgerät was für alle gleich aussieht (z.B. wie beim Ski) und nicht zu komplex ist, ein 
Sportgerät was auf verschiedenen Untergründen Fahrbar ist, dadurch braucht es nicht mehr 
fixe Strukturen mit Eispisten, sondern es kann auch ein Skihang für Rennen genutzt werden. 

- Vielleicht gelingt es uns auch das Naturbahnrodeln ganzjahrestauglich zu machen, das 
Rollenrodeln erfreut sich einer immer größeren Beliebtheit. 

Sie sehen meine Damen und Herren, dass wir an vielen Themen arbeiten und ich bin überzeugt, dass 
wir jetzt den richtigen Weg eingeschlagen haben. Mit eurer Hilfe liebe Nationalverbände werden wir 
es schaffen den Naturbahnsport weiterzuentwickeln und den Rodelsport in euren Ländern attraktiver 
zu machen. Rodeln ist eine der Ursportarten und erfreut sich wieder einer größeren Beliebtheit, 
deshalb ist das jetzt unsere Change den Sport groß zu machen. 

In diesem Sinne möchte ich bei allen für die Unterstützung im Bereich Naturbahn von ganzen Herzen 
bedanken, ganz besonders beim Präsidium, der Executive und beim Sportdirektor für die gute 
Zusammenarbeit. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Sorin Buta  

Vizepräsident Naturbahn und Breitensport 
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Bericht VP Marketing 
April 2023 

Vorwort 
Nach einer erfolgreichen Olympiasaison 2022 stand der internationale Rennrodelsport schon wieder 
vor der nächsten großen Herausforderung.  Die durch den Russland-Krieg entstandene 
Wirtschaftskrise machte die Umsetzung des neuen Vermarktungskonzepts nicht gerade einfacher. 
Insbesondere betraf dies die Vertragsverlängerung mit den bestehenden Partnern sowie natürlich 
auch die Generierung neuer Partner für die FIL. Zudem fand die Fußball-WM in den Wintermonaten 
statt und nahm somit für sich ein Zeitfenster in Anspruch, das normalerweise für den Wintersport 
reserviert ist. 

In den Sommermonaten mussten alle Details des neuen Vermarktungskonzepts mit allen Partnern und 
Sponsoren abgestimmt werden. Hierzu bedurfte es einer Vielzahl an unterschiedlichen 
Abstimmungsprozessen, die mit einem sehr hohen administrativen Aufwand verbunden waren. 
Zeitgleich erfolgte in Zusammenarbeit mit unserer Agentur infront die Designentwicklung für unser 
neues Weltcuplogo/Branding.  

Die Wettkampfsaison verlief ebenfalls nicht immer reibungslos, da auch hier immer wieder 
Abstimmungsbedarf zum neuen Vermarktungskonzept aufkam. Letztendlich betraf es meist nur 
Kleinigkeiten, die in ihrer Außenwirkung für unseren Sport keine Relevanz hatten.   

Den Höhepunkt der abgelaufenen Saison bildeten die Weltmeisterschaften in Oberhof. Die 
Wettkämpfe, die im neuen Glanz der renovierten Bahn in Oberhof erschienen, waren nicht nur 
hervorragend organisiert, sondern mit der Präsentation vieler herausragender sportlicher Leistungen 
unserer Athleten/innen in ihrer Öffentlichkeitswirksamkeit eine Reputation für unseren Sport. 

1. Neues FIL-Vermarktungskonzept
In der abgelaufenen Saison kam das neue Vermarkungskonzept zur Umsetzung. Da die genaue 
Aufteilung der Rechte erheblichen Abstimmungsbedarf mit sich brachte und deshalb sehr lange 
gedauert hat, waren die Ausrichter unserer Veranstaltungen in ihrer Sponsoren-Akquise etwas 
behindert, wofür ich mich an dieser Stelle nochmals entschuldigen möchte. Letztendlich war aber die 
Umsetzung des neuen Vermarktungskonzeptes ein voller Erfolg. Die FIL repräsentierte seine 
Veranstaltungen in einem völlig neuen Erscheinungsbild/Design, was bei allen Zusehern und Fans sehr 
gut angenommen wurde. Ein ebenso positives Feedback kam von unseren Sponsoren, die diesen 
neuen Auftritt der FIL sehr positiv gesehen haben. 
Aufgrund der Situation, dass die Firma Hargassner im Gegensatz zu ihrem Vorgänger – der Firma 
Viessmann – ihre Untereiswerbung in Anspruch nimmt, fiel diese Fläche, die wir sonst an den 
Veranstalter weitergaben, erst mal weg, was für entsprechenden Unmut sorgte. Zum Ausgleich hat die 
FIL bei der SportA erwirkt, dass eine dritte Untereisfläche für den Tourismuspartner oder einer 
internen Bewerbung – wie z. B. für die „WM Oberhof“ – zur Verfügung gestellt wurde.  
Da diese Lösung für unsere Veranstalter immer noch nicht zufriedenstellend ist, wird sich die FIL 
bemühen, bei Verhandlungen mit der SportA eine dritte Untereisfläche für den Veranstalter zur 
Verfügung zu stellen. Betrachtet man die Sichtbarkeit dieser Fläche in der Saisonauswertung, so wird 
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diese ohnehin so gut wie kaum wahrgenommen. Möglicherweise sollten wir in diesem Zusammenhang 
auch über andere mögliche Kompensationsvorschläge diskutieren.   
 
2. Veranstalter/Veranstaltungen 

Im ersten Jahr nach Corona waren alle unsere Veranstaltungen wieder mit vielen Zuschauern besucht. 
Das Zuschauerinteresse konnte insgesamt gesteigert werden, trotzdem gibt es noch eine Reihe von 
Veranstaltungsorten, wo sich das Interesse an unserem Sport in Grenzen hält. Dies liegt zum einem 
daran, wie erfolgreich die Heimmannschaften agieren, zum anderen muss man auch feststellen, dass 
das generelle Interesse an unserem Sport Grenzen hat. Um hier eine Verbesserung herbeizuführen, 
bedarf es zuschauerfreundlicher Rennen, die sich nicht über mehr als sechs Stunden hinziehen. Zudem 
benötigen wir attraktive Rennformate wie die Team-Staffel, die ein besonderes Interesse der 
Zuschauer für sich beanspruchen darf. 

Generell darf man den Ausrichtern unserer Veranstaltungen eine sehr gute Arbeit bestätigen. Die 
Rennen waren alle sehr gut organisiert und professionell abgewickelt. 

3. TV-Bilder      

Nach der Kritik aus den vergangenen Jahren konnten die TV-Bilder bei vielen Übertragungen 
verbessert werden. An dieser Stelle hat unsere TV-Koordinatorin Britta Semmler eine sehr gute Arbeit 
geleistet, die immer wieder in enger Abstimmung mit meiner Person kritische Kamera-Positionen und 
-Einstellungen optimiert hat.  
Dieses Thema wird uns wohl dauerhaft begleiten, da es immer Optimierungsbedarf geben wird. In den 
Sommermonaten sollte wieder ein Querschnitt aller Bilder gesichtet werden, um Rückschlüsse für 
weitere Verbesserungen der TV-Produktion zu ziehen. 
Letztendlich spielen aber auch finanzielle Aspekte bei der Optimierung der TV-Bilder eine Rolle, da die 
dafür benötigte Technik meist sehr teuer ist. Mich persönlich haben die Bilder der FIS Ski-WM aus 
Meribel/Courchevel sehr beeindruckt. Hier wurde ein großer Teil der TV-Bilder mit einer Drohne 
produziert. Diese Bilder gaben den Zusehern fast schon das Gefühl, selbst die Piste hinunterzufahren. 
Inwieweit diese Technik für unseren Sport geeignet ist, sollte dringend untersucht werden. Sofern sich 
auf diesem Gebiet Möglichkeiten ergeben, sollte in der kommenden Saison ein Testlauf angestrebt 
werden. 
 
Mit der Einführung eines eigenen FIL YouTube-Kanals (FIL Studio) ist der FIL ein weiterer wichtiger 
Schritt in Sachen Erweiterung der digitalen Medienpräsenz gelungen. Das FIL Studio im 
Zusammenhang mit dem Streaming unserer Rennen ergibt für den Zuseher ein tolles Gesamtkonzept 
zur Übertragung unserer Veranstaltungen. Nach der Auswertung des ersten Jahres sollte das Konzept 
noch genauer hinsichtlich der Zuschauerinteressen ausgearbeitet werden. Danke auch hier an Kate 
Hansen, die das FIL Studio auf ihre sympathische Weise präsentierte.  
 
4. Media-Analyse Marktwerte 

Die FIL hat in bewährter Form zusammen mit dem BSD eine Studie zur Bewertung der Mediendaten 
ihrer Sponsoren in Auftrag gegeben. Die Analyse der Zahlen zeigt, dass der Werbewert für unsere 
Partner in einem sehr guten Verhältnis zu unseren Erlösen steht.  

Ebenso zeigen die Zahlen, dass aufgrund der nacholympischen Saison und wegen der Fußball-WM, die 
im Winter stattfand, die Übertragungszeiten unseres Sports zurückgegangen sind. Andererseits 
drücken die Zahlen auch sehr fundiert aus, dass trotz des Rückgangs der Übertragungszeiten die 
Sichtbarkeit für unsere Partner deutlich angewachsen ist. Dies wiederlegt auch die Bedenken, die von 
vielen Seiten kamen, dass wir durch die Erweiterung unseres Vermarkungskonzepts mit einem 
weiteren Partner, die Sichtbarkeit bei den bestehenden Partnern verlieren würden. Die Analyse zeigt 
auch, dass die Präsentation unserer Partner gut gelungen sein muss, da sonst deren Sichtbarkeit 
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gleichermaßen absinken müsste, als dies bei den Übertragungszeiten der Fall war. Dieses gute Ergebnis 
darf deshalb durchaus dem neuen Vermarktungsauftritt gutgeschrieben werden.  

 

Die Grafik zeigt, dass es zwischen den Übertragungen in Europa und in Nordamerika ein deutliches 
Missverhältnis an Zuschauerinteresse gegeben hat. Wenn die FIL ihre Ziele zur Entwicklung ihrer 
Reichweiten einhalten will, sind die Rennen in Europa weiterhin von sehr hoher Bedeutung. 

 

 

 

Der Vergleich der Sendezeiten im deutschen TV zeigt einen Rückgang gegenüber der Vorsaison von ca. 
6 Stunden.  



4 
 

 

 

Trotz weniger Übertragungszeiten ist die Sichtbarkeit von Eberspächer gegenüber dem Vorjahr fast 
auf das Doppelte angewachsen. Zudem stieg der QI Werbewert von 5,1 Mio. auf 7,1 Mio.  

 

 

 

Gleiches ist bei BMW zu beobachten. Auch hier hat sich die Sichtbarkeit annähernd verdoppelt und 
der QI Werbewert ist von 2,7 Mio. auf 3,6 Mio. angewachsen. 

 

 



5 
 

 

 

Auch Hargassner schnitt nochmal deutlich besser ab als im Vorjahr. Die Sichtbarkeit hat sich ebenfalls 
annähernd verdoppelt und der QI Werbewert stieg von 3,6 Mio. aus 5,5 Mio.  

 

 

 

Erstaunliche Werte erreichte auch unser kleinstes Werbepaket mit Engelbert Strauss. Auch hier sind 
Werte erreicht worden, die in dieser Form nicht absehbar waren. 

 

Einen ähnlichen Trend gab es auch bei den Werbepartnern der Veranstalter zu sehen. Auch hier 
dürften die Marktwerte deutlich gestiegen sein, was in Zusammenhang mit der neuen Präsentation 
unserer Werbemittel stehen dürfte. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei der RGS bedanken, die 
verantwortlich für die FIL die Werbepräsentation umsetzt.  
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Final betrachtet dürfte sich also der Schritt zu einem neuen Auftritt in Verbindung mit einem neuen 
Vermarktungskonzept für die FIL und seine Partner gelohnt haben. Bleibt der Trend so erhalten, dürfte 
sich der Marktwert unserer Sportarten um ca. 20 – 25 % gesteigert haben.     

 
Soziale Medien 
Immer stärker beobachten wir zusammen mit unseren Agenturen einen Trend, der sich weg von den 
hohen Reichweiten der TV-Übertragungen hin zu den mit weitaus weniger Reichweiten behafteten 
Sozialen Medien orientiert. Dieser Trend begründet sich in der starken Digitalisierung der Medien und 
auch dahingehend, dass über die digitalen Medien vermehrt ein jüngeres Publikum erreicht werden 
sollte. Hier konnte sich die FIL in Zusammenarbeit mit unserer Pressechefin Margit Dengler-Paar sehr 
gut weiterentwickeln. Margit gelang es, mit unterschiedlichen Kooperationspartnern die FIL so zu 
positionieren, dass am Ende die SM-Reichweiten gegenüber den Jahren zuvor signifikant stiegen.  Um 
hier noch einen weiteren Schritt zu machen, muss die FIL aber noch mehr investieren.  
 

5. Sponsoren 

Eberspächer 
Die Firma Eberspächer hat sich im vergangenen Winter in der zweiten Saison als FIL-Titelsponsor 
präsentiert. Trotz der allgemein schwierigen wirtschaftlichen Situation zeigt sich die Firma Eberspächer 
als treuer Partner. Wir dürfen davon ausgehen, dass diese Partnerschaft noch lange hält.   
 
Hargassner 
Die Firma Hargassner war im vergangenen Winter bei der FIL als Hauptsponsor eingestiegen und ist als 
einer unserer wichtigsten Partner sichtbar geworden. Auch Hargassner will aufgrund der guten 
Mediawerte sein Engagement verlängern, worüber wir uns sehr freuen.   
 
BMW 
Die BMW AG ist über unser Engagement mit infront ebenfalls ein Hauptsponsor der FIL. BMW ist 
Presenting Partner des Teamstaffel-Weltcups und der Teamstaffel-WM, zudem unterstützt BMW die 
FIL bei allen Weltcups als Mobilitätspartner.  
Die Zusammenarbeit mit BMW über die Agentur infront ist für den laufenden olympischen Zyklus 
gesichert.  
 
Engelbert Strauss 
Die Firma Engelbert Strauss ist als neuer Partner des FIL-Weltcups und der WM im vergangenen Winter 
eingestiegen. Inwieweit dieses Engagement bleibt, hängt noch von der Auswertung der Mediendaten 
ab. Die Authenzität von Engelbert Strauss zu unserem Sport dürfte aber sehr hoch sein, da die 
Rennrodler/innen sehr viel an ihren Schlitten arbeiten und dieses Image zur Firma passen sollte. Aus 
meiner Sicht bedarf es hier nur noch einer stärkeren Aktivierung des Sponsorings, um diesen perfekten 
Zusammenhang besser herzustellen.  
 
Seiz 
Die Firma Seiz ist schon die zweite Saison als Werbepartner auf der Startnummer (Logo an den 
Schulterträgern). Dieses Engagement sollte zusammen mit der umfangreichen Ausstattung unserer 
Funktionäre/innen mit Mützen, Caps und Handschuhen beibehalten werden.  
 
Ausrüster 
Für die Produktion der Rennschuhe steht mit Texspo /GTS ein stabiler Partner für die FIL zur Verfügung. 
Die Firma stellt gleichzeitig unsere Wärmekleidung her und rüstet den Verband umfangreich aus.  
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Mit der Einführung des Einheitshelms der Firma Uvex besteht für die FIL seit über 35 Jahren ein stabiles 
Vertragsverhältnis mit dem Unternehmen. Der Helm ist bis heute Garant für ein hohes Maß an 
Sicherheit für unsere Athleten.  
 
 
6. Naturbahn 

Leider ist es in der vergangenen Saison nicht gelungen, den Vertrag mit Südtirol zu verlängern. Die 
davon abhängige TV Produktion musste dementsprechend zurückgefahren werden, so dass auch die 
mediale Präsenz des Naturbahnsports darunter gelitten hat. Um die Situation zu verbessern, wird sich 
die FIL  bemühen, die Vermarktung des Naturbahnsports für die kommende Saison und darüber hinaus 
in die Hände einer dafür geeigneten Agentur zu legen. Erste Schritte dazu wurden bereits in die Wege 
geleitet.   

 

7. Strukturreform / Neuer Strategieplan  

Im Rahmen meiner Aufgabe als Leiter der Arbeitsgruppen „FIL-Sport – Attraktiv für Medien und 
Zuschauer “ habe ich zusammen mit meinen AG-Mitgliedern eine Bewertung der bislang erreichten 
Zielstellungen vorgenommen: 

 

1. TV 

1.1  Erhöhung Kompetenzen TV Koordinator    umgesetzt 

1.2  Einführung zentraler Kamerapläne, einheitliche Regie  z. T. umgesetzt 

1.3  Einführung neuer TV-Technik (Seilkamera, on Bord Kameras etc.)   scheitert bisl. an den Finanzen 

1.4  Einführung FIL TV       umgesetzt 

1.5  Neuer optischer Auftritt der FIL     umgesetzt (noch offen: Website) 

1.5  Aktivierung SM, Erhöhung Reichweiten    umgesetzt (Margit Dengler) 

 

2.  Veranstaltungen 

2.1  Steigerung Attraktivität der Veranstaltungen   nicht umgesetzt 

2.2  Veranstaltungen hin zu einem Event    z.T. umgesetzt 

 

Zu 2 

Leider sind wir auf dem Veranstaltungssektor noch nicht in eine spürbar bessere Situation gekommen. 
Unsere Rennen sind immer noch sehr langatmig für die Zuschauer vor Ort. Dies liegt in erster Linie an 
unseren Wettkampfformaten, die sich für die Zuschauer über den ganzen Tag ziehen. Um hier 
voranzukommen, benötigen wir eine Reform unseres Sports. Zudem belastet die Teuerungsrate nach 
dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine die Budgets unserer Veranstalter, so dass für 
Investitionen im Zuschauerbereich nicht mehr viel Geld übrigbleibt.  

Dennoch kann man auch auf diesem Sektor Erfolge verbuchen. Betrachtet man die vergangene WM in 
Oberhof, wurde deutlich sichtbar, dass durch die infrastrukturellen Maßnahmen, die dort für die 
Zuschauer gemacht wurden, ein großartiger Event-Charakter entstanden ist.    
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Am Ende meines Berichtes möchte ich mich noch bei meinen Kollegen/innen der Exekutive und vor 
allem bei den Mitarbeitern/innen des FIL-Büros, insbesondere bei Babett Wegscheider bedanken. 
Babett hat leider die FIL im März dieses Jahres verlassen. Sie hat mich bei meiner Arbeit und 
insbesondere bei der Erarbeitung und der Umsetzung des neuen Vermarktungskonzepts großartig 
unterstützt. Ich wünsche ihr für ihre weitere berufliche und private Zukunft alles Gute und viel Erfolg. 

 
 

Thomas Schwab 
VP Marketing 



Bericht des Vizepräsidenten für Asien

FIL-Vizepräsident für Asien

Jay Jieun Park

Nach der Pandemie in den vergangenen Jahren scheint sich nun endlich wieder 

alles zu normalisieren. Der koreanische Rennrodelverband (KLF) hat in der 

vergangenen Saison enorme Projekte im Rennrodelsport durchgeführt.

Als Vizepräsidentin von Asien habe ich immer intensiv darüber nachgedacht, wie man 

mehr Menschen für den Rennrodelsport in Asien gewinnen kann. Wie Sie vielleicht 

wissen, gibt es in Asien nur sehr wenige Länder, die aktiv am Rennrodelsport teilnehmen. 

Einige der Athleten aus diesen Ländern sind jedoch sehr enthusiastisch und 

leidenschaftlich in diesem Sport. Daher möchte ich diese Gelegenheit nutzen, um zu 

zeigen, was ich getan habe, um die Popularität des Rennrodelns in Asien zu steigern.

Zunächst einmal haben wir im vergangenen Dezember die 8. Asienmeisterschaft und den 

1. Kontinentalcup der Jugend A im Olympic Sliding Center ausgetragen, was ein

großartiges Vermächtnis der Olympischen Winterspiele 2018 in PyeongChang ist. Bei der 

8. Asienmeisterschaft traten 4 Nationen (KOR, JPN, CHN, THI) mit 25 Athleten an und am

1. Kontinentalcup nahmen 14 Athleten teil. Als Cheforganisator habe ich meine

Mitarbeiter gebeten, ihnen so viele Trainingsläufe wie möglich anzubieten. Am 

wichtigsten ist, dass bei unerfahrenen Athleten die Sicherheit immer an erster Stelle 

steht. So konnten sie alle 2 Wochen lang sicher und kostenlos trainieren und erhielten 

praktische Willkommenspakete von KLF.

Zweitens hat das KLF zum ersten Mal seit 2018 auch einen YOG-Test-Event 2024 (1. 

Jugend-A-Kontinental-Cup) mit fast 150 Athleten und Trainern aus 18 Nationen 

ausgerichtet.

In Zusammenarbeit mit der FIL und der Stiftung für die Olympischen Winterspiele 2018 

in PyeongChang haben wir allen Nationen einen hervorragenden Service geboten, 

darunter zwei Wochen lang kostenlose Trainingsläufe, einen kostenlosen Shuttle-Service, 

kostenlose Krafttrainingseinrichtungen usw. Ich habe versucht, jedem einzelnen 

Teilnehmer den bestmöglichen Service zu bieten.
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Drittens: Als Vizepräsident für Asien war dies ein laufendes Projekt für die KLF, um einige 

der asiatischen Nationen zu unterstützen, die fast keine Infrastruktur für den 

Rennrodelsport haben. Im letzten Frühjahr haben wir zusammen mit der 2018 Legacy 

Foundation junge angehende Athleten aus Thailand rekrutiert und damit begonnen, sie 

so weit zu trainieren, dass sie von der Starthöhe 3, die genau dem Startpunkt der YOG 

2024 entspricht, alleine fahren können. Das war anfangs eine schwierige Aufgabe, aber 

dank des kontinuierlichen und intensiven Trainings haben sie es überraschenderweise 

alle geschafft, mit großartigen Leistungen abzurutschen. Einer dieser Athleten belegte 

sogar den 3. Platz im Rennen und wir waren alle unsagbar stolz.

Der koreanische Rennrodelverband (KLF) und das Organisationskomitee für die 

Olympischen Jugendspiele 2024 (2024 YOG) arbeiten eng zusammen, um den Erfolg der 

YOG-Veranstaltung 2024 sicherzustellen. Da wir am Ende der letzten Saison eine gute 

Testveranstaltung durchgeführt haben, sind der KLF und das 2024 YOG Komitee sehr 

zuversichtlich, dass die 2024 Gangwon Youth Winter Olympic mit Ihrer Unterstützung 

und Ihrem Interesse sicherlich großartig werden.

Ich wünsche Ihnen allen viel Glück und bis bald. 

Ich danke Ihnen,

Mit freundlichen Grüßen,

FIL-Vizepräsident für Asien 

Jay Jieun Park



BERICHT VP OZEANIEN 
AN DEN KONGRESS 2023 

Die internationale Saison 2022/23 war für viele Athleten aus Ozeanien eine schwierige 
Saison. Die pauschale Streichung der Flugunterstützung durch die FIL zusammen mit 
dem globalen Anstieg der Reisekosten, einschließlich der Versicherung, und die Kürzung 
der Teilnahmezuschüsse haben die Athleten aus Ozeanien schwer getroffen.  

Der Olympionike Alex Ferlazzo (AUS) nahm an den Weltmeisterschaften (29. Platz) und 
an 6 Weltcuprennen teil, wobei er das beste Ergebnis mit Platz 6 und einem Gesamtrang 
19 erzielte. 

Der in den USA lebende Athlet Grayson Laugher (AUS), der in Lake Placid trainiert, 
nahm an einem Junioren-Weltcuprennen teil und belegte Platz 29. 

Aufgrund mangelnder finanzieller Mittel haben in der Saison 2022/23 keine 
neuseeländischen Athleten auf Kunst- oder Naturbahnen trainiert oder an internationalen 
Wettkämpfen teilgenommen. Als Konsequenz daraus hat Neuseeland dem Kongress 
Anträge zur Wiedereinführung der gezielten Reiseunterstützung und zur Ausweitung der 
Teilnahmesubventionen auf Jugend-A Athleten vorgelegt.    

Die Begründung für diese Anträge lautet wie folgt. Da die meisten Rennen in allen 
Klassen in Europa stattfinden, entstehen den Nationen und Athleten von außerhalb 
Europas erheblich höhere Kosten, um an internationalen Rennen teilnehmen zu können. 
Dazu gehören Reisekosten (Flüge nach Europa und Transport in Europa) sowie 
Unterkunft, Verpflegung und Krankenversicherung für jeden Tag in Europa. Für Athleten, 
die von einem Kontinent kommen, auf dem es keine geeignete Bahn gibt, ist die 
internationale Reise sogar noch wichtiger. Für Athleten von außerhalb Europas ist die 
Reise nach Europa für eine erfolgreiche Saison unerlässlich, während Athleten aus 
Europa eine erfolgreiche Saison haben können, ohne Europa zu verlassen, da es eine 
große Anzahl von Rennen in Europa gibt. Da die meisten Rennen in Europa stattfinden 
und die Medienberichterstattung außerhalb Europas begrenzt ist, sind kommerzielle 
Möglichkeiten für außereuropäische Athleten extrem schwer zu erreichen. Athleten von 
außerhalb Europas sind aus Kostensicht eindeutig benachteiligt. Um ein globaler Sport 
zu bleiben, müssen Nationen und Athleten aus dem außereuropäischen Ausland stärker 
unterstützt werden. Unser Sport ist in vielerlei Hinsicht besser, wenn eine große Anzahl 
außereuropäischer Athleten in allen Klassen antritt. 

Die Naseby Rodelbahn in Neuseeland war in diesem Winter zum 15. Mal in Betrieb und 
dank der Unterstützung der FIL konnten wir den italienischen Sportrodler Peter Preindl 
als Trainer nach Neuseeland holen. Nach den Ausfällen von Covid-19 hatten wir eine 
gute Saison mit 32 Athleten, die an unseren Rennen teilnahmen - 5 Juniorinnen (< 15  
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Jahre), 5 Seniorinnen (> 15 Jahre), 14 Junioren (< 15 Jahre) und 8 Senioren (> 15 
Jahre). Zusammen mit Peter Preindl betreuten unsere internationalen Athleten sich  
gegenseitig, die jüngeren Athleten und das breite Publikum. Peter wird für die Saison 
2023 wieder nach Naseby kommen. 
 
Die Nachwirkungen von Covid-19, die Lebenshaltungskostenkrise und die gestiegenen 
Reisekosten haben die neuseeländischen und australischen Rennrodler bisher daran 
gehindert, ein jährliches Trainingslager und einen Wettbewerb in Ozeanien zu 
veranstalten. Dies hat auch die geplante Entwicklung einer zweiten Bahn in Neuseeland 
in einem neuen Skigebiet, das derzeit entwickelt wird, behindert. 
 
In der Saison 2023/24 werden Alex Ferlazzo und Grayson Laugher in Australien weiter 
trainieren und an internationalen Wettkämpfen teilnehmen. Man hofft auch, dass neue 
Nachwuchsathleten nach Neuseeland reisen können, um dort Erfahrungen im Eisrodeln 
zu sammeln und sich dann für die geplante Rodelschule in Korea und schließlich für die 
Olympischen Jugend-Winterspiele 2024 zu qualifizieren.  
 
In den Jahren 2023/24 plant Neuseeland drei Kunstbahn-Athleten, die international 
trainieren und an Wettkämpfen teilnehmen - Delta Cox (2020 YOG-Athletin) plant, eine 
ganze Saison als Seniorin zu bestreiten, Hunter Burke (2020 YOG-Athlet) einen Teil der 
Saison als Junior und Maggie Dowling (NZ-Frauenmeisterin) als A-Jugend-Athletin. 
Delta strebt die OWG 2026 an und will die erste Rodlerin aus Ozeanien seit 2010 sein, 
Maggie die YOG 2024, wo sie die einzige Rodlerin der südlichen Hemisphäre sein 
könnte. 
 
Zusätzlich zu den Kunstbahn-Athleten hofft Neuseeland auf mindestens zwei Naturbahn-
Athleten, die in Übersee trainieren und an Wettkämpfen teilnehmen. 
 
Der Erfolg der neuseeländischen Anträge an den Kongress zur Unterstützung der 
Athleten ist von entscheidender Bedeutung, wenn mehr Athleten aus Ozeanien weiterhin 
international trainieren und an Wettkämpfen teilnehmen sollen. Wir hoffen, dass der 
Kongress diese Anträge zusammen mit unseren Anträgen zum Strategieplan und zum 
Sponsoring unterstützen wird. 
 
Aufgrund von Covid-19 und meiner persönlichen gesundheitlichen Probleme im letzten 
Jahr wird dies der erste Kongress seit 2019 sein, an dem ich persönlich teilnehmen 
kann. Ich freue mich sehr darauf, meine internationalen Rodelkollegen zu treffen und 
gemeinsam daran zu arbeiten, unseren großartigen Sport weiterzuentwickeln. 

 
 

 
Geoff Balme – Vizepräsident, Ozeanien 
Mobile: + 64 274958923 
E-Mail: gbalme@xtra.co.nz 
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Bericht 71. FIL-Kongress, 16-19 Juni 2023, Bukarest 

Sorina Ticu – Mitglied der FIL-Exekutive 

Ich bin ein aktiver Mensch, der beruflich viel unterwegs ist. Ich bin nie zu Hause! 

Mit größtem Vertrauen habe ich Ihre direkte Wahl zum FIL-Exekutivmitglied im Juni 2022 

genossen. 

Nun ist ein Jahr vergangen, in dem das Ziel lautete, zur Entwicklung des Rennrodelsports 

beizutragen. 

Die durchgeführten internationalen Aktivitäten beinhalteten Elemente, die das Niveau unseres 

Sports aufrechterhalten sollten. Es gab Pläne für einen neuen Ansatz, der aber nicht mit neuen 

Fakten umgesetzt werden konnte. In der Praxis haben wir gemeinsam das Wettkampfjahr 2022-

2023 mit neuen Herausforderungen abgeschlossen, auf eine etwas andere Art als in der 

Vergangenheit. Aber das ist nicht genug. Wir waren alle gezeichnet und haben die Auswirkungen 

gemeinsam erlebt. 

Wir wurden durch den Anstieg der hohen Preise im Allgemeinen beeinflusst und wir sind durch 

den Rückgang der wichtigsten Indikatoren für unsere internationale Sportaktivität gekennzeichnet. 

Vor dem FIL-Kongress, jetzt am Ende des ersten Jahres des olympischen Zyklus für die 

Olympischen Winterspiele 2026 in Mailand/Cortina, möchte ich als Experte und Verantwortlicher 

für den Wintersport in Rumänien und als Präsident des rumänischen Bob- und Rennrodelverbandes 

eine Bilanz ziehen und Ihnen nur drei der Faktoren nennen, die wir im Sportjahr 2022-2023 

erreicht haben: 

Die Medaillen bei den Rennrodelwettbewerben werden von mehreren Nationen gewonnen. Gründe 

dafür sind die gestiegene Zahl junger Athleten, zwei Serien von Wettbewerben für Junioren und 

die noch geringen Auswirkungen der Standardisierung des Wettkampfmaterials. 

Die Stimme der Athleten, mit großen Auswirkungen auf die Leistung. Ziele: Wir müssen ihre Ideen 

in die Praxis umsetzen. Denn die Athleten sind das Bild, das die Arbeit der Trainer und die 

Bemühungen der Verwaltung repräsentiert. 

Fachleute: engagiert und hingebungsvoll. Sie wollen viel mehr von ihrer eigenen Erfahrung 

weitergeben, sie sind die Hüter unserer Sportarten, sowohl bei Kunstbahn als auch bei Naturbahn 

und wollen die GEHEIMNISSE einer erfolgreichen Karriere weitergeben. 

Gleichzeitig haben die jungen Trainer, unter denen es eine größere Anzahl von Frauen gibt, eine 

neue Vision des Erfolgs und unterstützen zusammen mit der neuen Generation von Athleten die 

Standardisierung auf mehreren Ebenen. 

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an die Organisatoren der Wettkämpfe, an die 

Freiwilligen für die geleistete Arbeit im Sportjahr 2022-2023. Mehr Kreativität ist auf der Ebene 

der Humanressourcen erforderlich. 

Ich werde die Mannschaft weiterhin unterstützen, die als ein Team gefördert werden muss, das 

durch gemeinsame Ziele geeint ist. Meiner Meinung nach können durch Planung und Annahme 
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einer Strategie, die auf einer wissenschaftlichen Grundlage beruht, auch von einfachen Menschen 

große Ergebnisse erzielt werden. 

 

Mit besten Grüßen, 

Sorina Ticu 

Mitglied der FIL-Exekutive  



Kongress-Bericht 

Sehr geehrte Kongressteilnehmer, 

ich freue mich, auf eine erfolgreiche Rodelsaison 2022/23 der FIL zurückblicken zu können. 

Diese Saison war die erste „normale“ Saison nach der COVID-19-Pandemie. Es war toll, die 

Zuschauer wieder an der Bahn zu sehen und mit ihnen auch die Begeisterung und Energie, die 

wir alle vermisst haben. 

Der Höhepunkt der Saison waren die 51. FIL-Rennrodel-Weltmeisterschaften in Oberhof, die 

eine große Anzahl von Fans und Menschen im Allgemeinen anzogen. Die Atmosphäre war 

wirklich fantastisch und hat die Athleten dazu gebracht, ihr Bestes zu geben und einige enge 

Rennen zu fahren, wie man es von unserem Sport erwartet.   

Darüber hinaus möchte ich die Gelegenheit nutzen, um die Verbesserungen in unserer 

Präsentation zu würdigen. Das neu eingeführte FIL-Studio wurde von Athleten, Familien und 

Fans gut angenommen und ermöglichte es den Menschen, einen Blick hinter die Kulissen zu 

werfen und sich intensiver mit unserem Sport zu beschäftigen. Auch die Verlagerung des FIL-

Livestreams auf YouTube war ein entscheidender Schritt, um es einfacher zu machen, unsere 

Rennen von überall auf der Welt zu verfolgen. 

Abschließend möchte ich dem FIL-Team für soziale Medien und die Erstellung von Inhalten 

meinen Dank aussprechen. Sie haben eine phänomenale Arbeit geleistet und eine 

beträchtliche Wachstumsrate erzielt, indem es unseren geliebten Sport auf den digitalen 

Plattformen präsentierte. 

Ich danke allen Mitgliedern der FIL-Community und freue mich auf eine weitere erfolgreiche 

Rodelsaison. 

Mit freundlichen Grüßen 

Leon Felderer 
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Bericht des Exekutivdirektors 
an den 71. FIL-Kongress 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportfreunde, 

das abgelaufene Berichtsjahr steht unter dem Eindruck eines positiven Ereignisses – 
dass wir eine „normale“ Wettkampfsaison ohne COVID-19 Maßnahmen erleben 
durften- und unter einem großen Schatten: Der immer noch andauernde Angriffskrieg 
von Russland gegen die Ukraine mit all seinen schrecklichen Facetten, welche auch 
große Auswirkungen auf den Sport haben. 
Wir müssen uns diesem Thema leider auch beim diesjährigen FIL-Kongress erneut 
widmen. 

Die endende COVID-19 Pandemie hat, was die Arbeitsabläufe im FIL- Büro aber auch 
der extern für die FIL arbeitenden eine Rückkehr zu einem normalen Arbeitsablauf 
gebracht, was sich auch in der großen Anzahl von Meetings im FIL- Büro 
niedergeschlagen hat. 
Ich habe es in der Vergangenheit schon mehrfach erwähnt und tue es wieder:  
Das FIL- Büro mit seinen MitarbeiterInnen und DirektorInnen ist IHRE 
Servicestelle, geschätzte Delegierte und Stakeholder.  
Bitte scheuen Sie sich nicht, uns bei Fragen oder Hilfestellungen zu kontaktieren. 

Nachstehend möchte ich einige Projekte aufzeigen, die im vergangenen Jahr 
abgearbeitet wurden, beziehungsweise immer noch im Laufen sind, jedoch der 
Öffentlichkeit nicht so bekannt sind. Es handelt sich hier ausnahmslos um Projekte, 
welche nur indirekt etwas mit unserem Rodelsport zu tun haben, jedoch für einen 
internationalen olympischen Sportverband inzwischen unabdingbar geworden sind: 

- WADA Code Compliant Questionnaire (CCQ) 
Im abgelaufenen Jahr musste die FIL einen umfangreichen Fragebogen der WADA 
beantworten, welche alle Facetten unserer Anti- Dopingmaßnahmen, aber auch jener 
unserer Mitgliedverbände, durchleuchtet hat. Wir können mit Stolz vermelden, dass 
wir dieses CCQ ohne größere Nachbesserungsarbeiten unsererseits bestanden 
haben. Hier gilt mein Dank neben der International Testing Agency (ITA) vor allem 
meiner Mitarbeiterin Diana Springl und unserem Vorsitzenden der Rechtskommission, 
Dr. Christian Krähe für deren monatelanges Engagement in dieser Angelegenheit. 
Eine Konsequenz aus dem CCQ betrifft jedoch alle unsere Athleten mit FIL- Lizenz: 
Es wird dringend empfohlen, dass von jedem ein Nachweis über eine erfolgreich 
absolvierte Anti-Doping- Schulung vorzuweisen ist, bevor die FIL- Lizenz ausgestellt 
wird.  Das Thema „Anti-Doping-Education“ hat bei der WADA allerhöchste Priorität. 
Ein entsprechender Antrag liegt dem FIL- Kongress zur Beschlussfassung vor.   

- Good Governance- Fragebogen der Association of International Olympic 
Winter Sports Federations (AIOWF) 

Im Sommer/Herbst 2022 musste wiederum ein arbeitsintensiver Fragebogen der 
AIOWF zum Thema „Good Governance“ abgearbeitet werden, deren Ergebnisse unter 
anderem auch dem IOC bekannt sind. Diese Fragebögen ändern sich alle 2 Jahre und 
werden mit neuen Themenkreisen erweitert. Auch hier können wir mitteilen, dass es 
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der FIL erneut gelungen ist, unseren Gesamtpunkte- Score weiter zu erhöhen. Wir 
befinden uns im guten Mittelfeld unter allen olympischen Wintersportverbänden. 
Ein großer Dank an alle, welche hier mitgearbeitet haben – federführend das FIL- Büro 
mit Anja Fischer, Diana Springl sowie wiederum Dr. Christian Krähe, gemeinsam mit 
meinen Kollegen im FIL- Präsidium. 
Es muss hier festgestellt werden, dass es für einen relativ kleinen olympischen 
Wintersportverband beinahe unmöglich ist, all diese „geforderten“ Maßnahmen 
umzusetzen. Diese würden in weitere administrative Kosten münden beziehungsweise 
sind diese nicht durchführbar. Beispielhaft erwähnt sei hier „Gender Equality“ in den 
Führungsbereichen – leider finden sich hier immer noch nur wenige Frauen welche 
bereit sind, Führungspositionen in der FIL zu übernehmen. 
 
 

- Datenschutz 
Obwohl ein kleiner olympischer Sportverband, muss sich die FIL datenschutztechnisch 
genauso aufstellen wie ein großer Verband. In den letzten Jahren wurden Investitionen 
in technische Vorkehrungen getroffen, welche einen Cyberangriff von außen 
verhindern sollen – aber einen 100%igen Schutz gibt es nicht! 
Nicht zuletzt auf Grundlage der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (EU-
DSGVO), welcher die FIL mit seinem Vereinssitz in Österreich unterliegt, haben wir 
uns entschlossen, eine externe Firma mit einem Datenschutz- Audit zu beauftragen. 
Dieses Audit dient einerseits dazu, von unabhängiger Seite die vorhandenen 
technischen Parameter für eine sichere Daten- Umgebung zu prüfen, andererseits der 
Standardisierung von Workflows und Dokumenten, welche bei der täglichen Arbeit mit 
Daten innerhalb und außerhalb der FIL auch aus gesetzlichen Regelungen heraus 
notwendig sind. 
Dieses Audit wird einen Zeitraum von ca. 2 Jahren umfassen und ganz sicher unserer 
aller zukünftigen Arbeitsabläufe in die eine oder andere Richtung hin beeinflussen. 
 
 

- Elektronische Lizenz 
Bereits vor einigen Jahren angekündigt, dann wegen COVID-19 verschoben: Seit 
vergangener Saison ist das elektronische FIL- Lizenzsystem für Athleten nun Realität. 
Uns ist bewusst, dass für die Mitgliedsverbände damit ein höherer Arbeitsaufwand 
verbunden ist, im Vergleich zum Ausstellen der „Papier- Lizenz“ in der Vergangenheit. 
Auch hier muss ich um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bitten: Die geforderten 
unterschriebenen Dokumente für die Ausstellung der Lizenz sind leider zwingend 
notwendig beziehungsweise ändern sich diese auch immer wieder. 
Für unsere Sportdirektoren aber auch Ausrichter von FIL- Veranstaltungen bietet 
dieses System jedoch eine große Erleichterung: Sie haben nun Gewissheit, dass nur 
Athleten mit gültige elektronischer Lizenz zu FIL-Veranstaltungen gemeldet sind. Das 
Anmeldesystem der FIL ist direkt mit dem Lizenzsystem gekoppelt. Mein Dank gilt hier 
meiner Kollegin Anja Fischer und der Firma DokuMe, welche dieses Projekt 
federführend umgesetzt haben und weiterhin betreuen. 
 
 

- SLIDE 2026  
Im Strategieplan SLIDE 2026 ist auch die Anpassung der FIL- Organisationsstruktur 
in Richtung moderner Unternehmensführung angedacht. In den letzten 12 Monaten 
konnten hier einige richtungsweisende Thematiken erarbeitet werden, welche unter 
anderem ihren Niederschlag in einer erneuten Präzisierung der FIL- Statuten (Antrag 
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dazu liegt dem Kongress vor) finden. Nicht zuletzt auf Grund einer Risikominimierung 
für die FIL als Gesamtes und hier für das Präsidium der FIL im Besonderen ist die 
Gründung einer gemeinnützigen Kapitalgesellschaft nach österreichischem Recht 
angedacht. In diese Kapitalgesellschaft, in welcher die FIL 100% der 
Gesellschaftsanteile besitzen wird, sollen die Bereiche „Veranstaltungen“ und 
„Rechteverträge der FIL mit Dritten“ ausgelagert werden.  
Speziell der Bereich „Veranstaltungen“ mit allen dazugehörigen Kosten und Risiken 
(Ausfall einer oder mehrerer Veranstaltungen, TV- Produktionskosten, Ausfall von 
zugehörigen Sponsorenzahlungen,…) kann durch eine gemeinnützige 
Kapitalgesellschaft finanziell wesentlich besser abgesichert werden. An dieser Stelle 
möchte ich unserem scheidenden Vizepräsidenten für Finanzen Philipp Trattner 
herzlich für seine Vorbereitungsarbeiten danken und vor allem für die 
Gesprächsvermittlung mit österreichischen Experten dazu. 
 
 

- Buchhaltung im FIL Büro 
Mit Beginn des Wirtschaftsjahres 2022/23 wurde die Buchhaltung ins FIL Büro verlegt. 
Mit Frau Sanela Rekic konnten wir hier eine sehr erfahrene und versierte 
Buchhaltungskraft gewinnen. In diesem Zusammenhang wurde auch eine neue 
Buchhaltungssoftware angeschafft, welche die Arbeiten wie die Erstellung des 
Jahresabschlusses, der Bilanz, usw. zukünftig wesentlich erleichtern soll. Leider hat 
es bei der Implementation der Software massive technische Probleme gegeben, 
welche nicht in unserem Einflussbereich gelegen sind. Dadurch haben sich auch die 
Auszahlungen der Teilnehmerzuschüsse an die Verbände beziehungsweise die 
Auszahlungen der Athletenprämien signifikant verzögert, wir bitten dafür aufrichtig um 
Entschuldigung. Für das Haushaltsjahr 2023/24 sollte nun alles ordnungsgemäß 
funktionieren und diese Probleme somit der Vergangenheit angehören. 
 
 

- Abteilung “Marketing” im FIL Büro 
Unsere langjährige Mitarbeiterin Babett Wegscheider ist mit 31.5.2023 aus der FIL 
ausgeschieden. Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei Babett für ihre jahrelange 
engagierte Tätigkeit für die FIL bedanken und ihr alles Gute für den weiteren 
Lebensweg wünschen. 
Gemeinsam mit dem VP Marketing der FIL sind wir gerade dabei, die zukünftige 
Ausrichtung von „FIL- Marketing“ zu definieren. Unsere Partner wie Agenturen aber 
auch Ausrichter werden in diesen Prozess mit eingebunden. Der neu bestellte 
Sportdirektor Kunstbahn, Herr Matthias Böhmer, übernimmt hier außerhalb der 
Wettkampfsaison einige Bereiche für den Bereich „Veranstaltungen Kunstbahn“, da er 
im Winter der erste Ansprechpartner sowohl für unsere Ausrichter als auch Agenturen 
ist.  Unter anderem wird das Pflichtenheft und das Bewertungsschema für Kunstbahn- 
Veranstaltungen komplett überarbeitet. 
Ein besonderes Augenmerk wollen wir vom FIL Büro dem Bereich Naturbahn und 
Breitensport widmen: Es ist bekannt, dass die Vermarktung der Naturbahnweltcup- 
Serie und die strategische Ausrichtung des Naturbahnsportes im Generellen ein 
schwieriges Terrain ist. Leider haben wir kürzlich wieder eine Absage einer sehr 
renommierten Sport- und Sponsoring Agentur erhalten, uns bei diesem 
Themenkomplex zu unterstützen. 
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Zu allen anderen sportrelevanten Themen werden meine Kollegen im FIL- Präsidium 
beziehungsweise die fachzuständigen Vizepräsidenten und Direktoren in ihren 
Berichten ihre Ausführungen tätigen. 
 
Wie immer darf ich mich zum Schluss meines Berichtes bedanken 
 

- Bei unserem Präsidenten Einars Fogelis für die ausgezeichnete und täglich 
jederzeit gegebene Zusammenarbeit; 

- Bei unserem Generalsekretär Dwight Bell, welcher eine große Stütze in der 
administrativen Abarbeitung der immer umfangreicher werdenden 
Aufgabenstellung für mich darstellt – er nimmt mir sehr viel Arbeit ab 

- Bei unserem ausscheidenden Vizepräsidenten Philipp Trattner, welcher mir 
eine große fachliche Stütze in den vergangenen 12 Monaten war 
Bedanken möchte ich mich auch bei  

- allen Vertretern der Nationalverbände sowie bei Ihren Athleten und 
Betreuern für das Vertrauen, für Ihre Unterstützung  

- bei den Ausrichtern und deren Funktionären, den Agenturen und Partnern 
der FIL sowie den Funktionsträgern der FIL für die ausgezeichnete und in 
allen Belangen konstruktive Zusammenarbeit.  

- Bedanken bei allen Mitgliedern der Exekutive für die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit und für deren Unterstützung in diesem Führungsgremium der 
FIL. 

 
Ein großer Dank gilt meinen Mitarbeiterinnen im FIL- Büro, den Direktoren 
Kunstbahn und Naturbahn, dem Entwicklungsdirektor, den 
Presseverantwortlichen der FIL, der TV- Koordinatorin und sowie den 
Mitgliedern und Fachexperten der FIL-Kommissionen und Arbeitsgruppen 
für ihre zu jeder Zeit gegebene Leistungsbereitschaft. 

 
 
Für die kommenden Monate wünsche ich allen Athleten eine unfallfreie Vorbereitung, 
den Betreuern und Trainern gute Planungen.  
 
Ich darf an dieser Stelle wiederum um Ihr Wohlwollen und um Ihre Unterstützung 
bei der Erfüllung meiner Verantwortlichkeiten bitten! 
 
 
 
 
 
 
Christoph Schweiger 
Exekutivdirektor 
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Zum ersten Mal seit 2020 stand die Weltcup Saison nicht im Zeichen der Covid-19 Pandemie. Zwar 

waren noch Ausläufer in Bezug auf Planung und Durchführung zu erahnen, doch konnte die 

vergangene Saison ohne jegliche Einschränkungen oder positiv gemeldete Covid-19 Fälle durchgeführt 

werden. Ebenfalls wurde auf das, in den vergangenen beiden Saisonen maßgebende „Covid-Protokoll“ 

mit u. a. „on Site“ Tests gänzlich verzichtet. 

Den Nach-Olympischen-Saisonen stehen traditionell geringere Teilnehmerfelder in den Disziplinen 

gegenüber. Dies konnte auch in der vergangenen Saison beobachtet werden. Weiterhin kann eine 

starke Abnahme der Teilnehmer nach dem 5. Weltcup in Altenberg verzeichnet werden. Grundsätzlich 

kann dies auf die finanziellen Einsparungen einiger Nationen sowie mit der nicht gegebenen Relevanz 

der Rennen begründet werden. 

Nach dem Ausscheiden von Christian Eigentler als Technischer Direktor konnte mit dem ehemaligen 

Weltklasse Doppelsitzer-Obermann Andris Sics ein idealer Nachfolger gefunden werden. Während des 

Trainings des 1. Weltcups in Igls wurde allen Teilnehmern ausreichend Zeit für technische Abnahmen 

durch Andris Sics eingeräumt. Diese wurde von allen Nationen mit großem Andrang wahrgenommen 

und somit konnten sich alle Teilnehmer auf die Art und Weise der technischen Messungen des neuen 

TD´s einstellen.  

Weiterhin hatten wir die schwierige Aufgabe, die Disziplin Damen-Doppelsitzer, von den 

Originalstarthöhen sowie in das Programm der Weltmeisterschaften zu integrieren. Beides ist uns 

erfolgreich gelungen.  

Nachfolgend finden Sie nun eine Übersicht über die Schwerpunkte sowie einzelnen Veranstaltungen 

der vergangenen Wettkampf-Saison der allgemeinen Klasse. 

Trainingsbedingungen: 

- Das Training wurde zu allen Veranstaltungen zwischen dem Ausrichter bzw. Rennleitung und 
Sportdirektor im Vorfeld der Veranstaltung abgestimmt und die Mannschaftsführer 
entsprechend frühzeitig informiert; 

- Die gemäß IRO vorgegebene Anzahl der Trainingsläufe konnte auf allen Bahnen eingehalten 

werden; 

- Die sehr gute Zusammenarbeit und Koordination mit den Verantwortlichen führte auf allen 
Bahnen zu sehr guten Trainingseinheiten; 

- Der Disziplin Damen-Doppelsitzer wurde bei allen Weltcup Veranstaltungen ein zusätzlicher 
Trainingslauf angeboten. Weiterhin wurde allen Teilnehmern des Weltcup St. Moritz / SUI eine 
zusätzliche Trainings-Einheit angeboten; 

Bahnbedingungen: 

- Auf allen Bahnen wurden in Bezug auf Eisprofil und Eisqualität sehr gute Bahnbedingungen 
vorgefunden; 

- Die Zusammenarbeit mit den Eismeistern bzw. Bahnarbeitern und den FIL-Verantwortlichen 
war bei allen Ausrichtern anstandslos; 

Medizinischer Dienst: 

- Der Medizinische Dienst war an allen Bahnen während des Trainings und den Wettbewerben 
präsent und den Anforderungen gewachsen; 

Bericht Sportdirektor KB
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- Die Stürze endeten alle mit einem guten Ausgang, es gab eine schwerwiegende Verletzung (F. 

Malleier/ITA, WC in Sigulda) zu beklagen; 
 

- Auffallend unauffällig waren in dieser Saison die Anzahl an Gehirnerschütterungen. Zur 
besseren Überprüfung der Athleten nach einem Sturz sollte eine Untersuchung beim Rennarzt 
als verpflichtende Maßnahme in die IRO aufgenommen werden; 

 
Doping Kontrollen:  

- Insgesamt wurden bei diesjährigen FIL-Wettbewerben 8 x Dopingkontrollen durchgeführt:  
WC Innsbruck/AUT, WC Whistler/CAN, 2 x WC & EM Sigulda/LAT, WM Oberhof/GER, WC 

Altenberg/GER, WC Winterberg/GER, WC St. Moritz/SUI; 

 
 
Proteste:  
 
In der Saison 2022 / 2023 konnten die eingesetzten FIL-Jurys keine Proteste verzeichnen;  
 
 
Online-Registrierung: 

- Die ordnungsgemäße Online-Registrierung zu den Weltcuprennen war von Seiten der NFs stets 
gegeben; 
 

- Die Umstellung auf das Meldesystem DokuMe kann als Glücksgriff angesehen werden. Einige 
Verbesserungsvorschläge, von Seiten der Bahnbetreiber, wurde bereits an die FIL-
Geschäftsstelle übersendet; 

 

FIL-Schlittentransport: 

Mit DB Schenker konnte für die vergangene Saison ein verlässlicher Partner für die Zusammenarbeit 

gewonnen werden. Die organisierte Übersee-Tour konnte ohne große Verzögerungen durchgeführt 

werden. Lediglich der Rücktransport gestaltete sich aufgrund des knappen Zeitfensters zu Weihnachten 

bzw. Wetterchaos in den USA schwierig und so konnten einige Nationen ihre Transportkisten erst am 

23.12. in Empfang nehmen.  

Trotz der perfekten Abwicklung sollte weiterhin eine Zusammenarbeit mit anderen Transport-

Dienstleistern offengelassen werden. Weiterhin sollte die günstigere Transport-Variante Speergepäck, 

vor allem mit Blick auf kleinere Nationen, diskutiert werden.  

 

Kampfrichterwesen: 

Nach den Einschränkungen der vergangenen Saisonen konnte man bei allen Beteiligten viel 

Enthusiasmus und Motivation verspüren. 

Auf wöchentlicher Basis wurde von den FIL-Funktionären eine Fortbildung für die Kampfrichter des 

jeweiligen Veranstaltungsortes durchgeführt.  

 

  



Ausblick: 
 
Damen Doppelsitzer: 

 
In der kommenden Saison gilt es vor allem den Damen Doppelsitzer in die Team Staffel zu integrieren. 
Dabei sollte vorrangig die Startreihenfolge der Disziplinen in der jeweiligen Staffel kritisch diskutiert 
werden. 
Weiterhin erfordert es ein ausgedehntes Förderprogramm, Seitens der FIL, für die Disziplin Damen 
Doppelsitzer, um die Teilnehmerzahlen der Disziplin an sich zu steigern aber auch mehr potenzielle 
Team Staffeln unter den Nationen zu generieren. Die finale Auswirkung auf die Starterfelder der Team 
Staffel bleibt abzuwarten; 

 
 

Kalenderplanung: 
 

Um für Bahnbetreiber, Rennorganisatoren aber auch Nationen und Athleten eine langfristig bessere und 
günstigere Planung zu ermöglichen, sollte zukünftig die Kalenderplanung in enger Abstimmung mit der 
IBSF zwei Jahre im Voraus geplant und frühzeitig veröffentlicht werden.  

 
 

WM Altenberg: 
 

In der Saison 2023/2024 werden die 52. FIL-Weltmeisterschaften in Altenberg/GER stattfinden. Die 
Vorbereitungen haben bereits begonnen und so darf mit großer Vorfreude in Richtung Februar 2024 
geblickt werden.  

 
 

Rennzeiten: 
 

Zukünftig sollte bei der Vereinbarung der Rennzeiten neben der medial relevanten ebenso auf die 
sportfachliche Platzierung Rücksicht genommen werden. 

 
 

Schlitten-Transport: 
 

Neben den Angeboten zum Cargo-Transport sollte zusätzlich, für finanziell benachteiligte Nationen, die 
Möglichkeit, die Geräte via Sperrgepäck mitzuführen, geprüft werden. Dies könnte eben diesen 
Nationen die Gelegenheit bieten an Übersee Veranstaltungen mit geringerem finanziellem Aufwand 
teilzunehmen.  

 



Bericht Technischer Direktor KB

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreunde,

Mit den folgenden Worten möchte ich Ihnen einen Rückblick auf die vergangene
Rodelsaison 2022/2023 geben und mich bei allen bedanken, die mir bei der Vorbereitung
auf diese verantwortungsvolle Aufgabe geholfen und mir das Vertrauen geschenkt haben,
diese Aufgaben des Technischen Direktors KB zu erfüllen.
Die vergangene Rodelsaison war meine erste Saison als Technischer Direktor KB und dank
der großartigen Unterstützung von sehr sachkundigen und professionellen Personen war ich
in der Lage, mich vorzubereiten und meine Aufgaben ab den ersten Etappen des Weltcups
zu erfüllen. In der letzten Saison gab es viele Änderungen in der IRO, was für alle nationalen
Verbände eine große Herausforderung darstellte, die Wettkampfausrüstung rechtzeitig
vorzubereiten.
In der Saison 2022/2023 standen 9 Rodel-Weltcups, 6 Team-Staffel-Weltcups, 3 Sprint-
Weltcups, die Kontinentalmeisterschaften (Race in Race) und als Saisonhöhepunkt die 51.
FIL-Weltmeisterschaften in Oberhof/ GER auf dem Programm.
Neben dem ständigen Technischen Delegierten (TechDir) wurden für alle Wettbewerbe in
Absprache mit den Veranstaltern und der FIL zwei weitere Technische Delegierte und 3
Jurymitglieder nominiert. Die übertragenen Aufgaben wurden zur vollsten Zufriedenheit
erfüllt. Die technischen Kontrollen wurden an allen Austragungsorten gemäß der IRO 2022
durchgeführt, dabei wurde wöchentlich eine Vorinspektion angeboten.
Dank der sehr guten Zusammenarbeit zwischen Organisationsteams und Bahnbetreibern
konnten an allen Austragungsorten hervorragende und faire Trainings- und
Wettkampfbedingungen geboten werden.
Die technischen Kontrollen wurden entsprechend der IRO 2022 an allen Austragungsorten
mit dem wöchentlichen Angebot von Pre-Checks durchgeführt. In der Saison wurden 18
Regelverstöße festgestellt.
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§5, Pt. 1.3.6 Spaltmass Kufe/ Schiene
§5,Pt.3.1.1,Temperatur der Laufscienen
§3,Pt.6.7.8 ,Zielanschlag verfehlt
§3,Pt.6.7.9 Fehlstart
§5,Pt.3.1.2 Gewichtskontrolle
§5,Pt.1.3.3 Technische Inspektion Kufen
§10,Pt.1.3.2,Start Countdown überschritten
§10,Pt.3.1.E,Verlust von Gegenständen
§5,Pt.2,Allgemeine Bestimmunge über die Rennausrüstung
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Rodelschuhe 
 
In der letzten Saison wurden in Zusammenarbeit mit der Firma Rass Testtrainingsschuhe 
entwickelt, die von Athleten aus verschiedenen Ländern intensiv getestet wurden und ihr 
Feedback gaben, was gut ist und wo Verbesserungen nötig sind, um sicherere und stabilere 
Schuhe zu schaffen. 
Insgesamt war die Resonanz auf den neuen, verbesserten Trainingsschuh sehr positiv und 
die Richtung für Verbesserungen ist richtig. 
Alle Informationen wurden sofort an die Firma RASS zur weiteren Verbesserung und 
Entwicklung der Schuhe weitergeleitet, so dass so bald wie möglich ein neues Testmodell 
entwickelt und den Athleten zum Testen und Feedback übergeben werden kann. 

Gerät zur Messung der Biegekraft einer Kufe 

Nachdem man sich mit den von der Technischen Kommission für die vergangene 
Saison beschlossenen Regeländerungen vertraut gemacht hatte, war es notwendig, 
in der Saison 2022/2023 Biegemessungen an den Doppelkufen durchzuführen. In 
Absprache mit Fachleuten wurde ein Prototyp eines Geräts entwickelt, mit dem 
diese Messungen durchgeführt und die notwendigen Informationen für weitere 
Maßnahmen gesammelt werden können. Für die Durchführung der Messungen 
wurden in Absprache mit den TK-Mitgliedern die Stärke der Messungen und auch 
die Messdistanz, in der die Messungen vorgenommen werden, festgelegt.  

Die Messungen wurden in der Mitte der doppelten Kufen zwischen den Brücken 
sowie 25 cm vor der Mitte des vorderen Brückenkastens mit einer Kraft von maximal 
2 Nm durchgeführt.  

Abschließend möchte ich mich beim gesamten Präsidium und Vorstand des 
Internationalen Rennrodelverbandes, den Mitgliedern des TK Kunstbahn, allen 
Organisatoren mit ihren Teams, Trainern und Athleten sowie der Sportdirektorin für 
die sehr gute Zusammenarbeit bedanken. 

 

 
 

 
 
 
 



71. FIL- Kongress
Bericht Sportdirektor Naturbahn Saison 2022/23 

Diese Saison 2022/23 war für alle eine sehr intensive und herausfordernde. Es gab viele 

Veränderungen, welche uns einige Startschwierigkeiten bereiteten. 

Die Vorbereitungen für die Saison 2022/23 haben im April mit der Kommissionssitzung und ab Juni mit 

der Vorbereitung und Organisation des Winters begonnen. Bei der Kommissionssitzung wurden einige 

IRO Änderungen beschlossen welche in der letzten Saison schon in Anwendung gekommen sind.  

Der Kongress fand im Juni 2022 in Hall in Tirol statt, es standen auch wieder Wahlen auf dem 

Programm, Peter Knauseder stellte sich nicht mehr zur Wahl. Sorin Buta hat sich in der Wahl gegen 

Leander Moroder durchgesetzt und wurde zum Vizepräsidenten für Naturbahn und Breitensport 

gewählt. 

Die neue Führung begann sehr schnell mit der Arbeit, denn es mussten einige Punkte für die Executive 

im September vorbereitet werden, wie z.B. Rennkalender, Bestellung der Kommission und der 

Arbeitsgruppen, usw. 

Der Start gestaltete sich sehr schwierig da sehr viele neue Personen dabei waren und jeder seine 

Aufgaben erst finden mussten.  

Die Veranstaltungsorte wurden von mir nur teilweise besucht. Die Treffen mit den Ausrichtern fanden 

meist virtuell über das Medium Zoom statt. Viele Telefonate und viele Videokonferenzen in der 

Vorbereitung brachten den erhofften Erfolg in der Organisation. 

Die Ausrichtersitzung, bei der die Ausrichter von WC, JWC und Meisterschaften über das Pflichtenheft 

informiert wurden, fand im September in Imst statt. 

Erfreulich war die Unterstützung von Servus TV und die Highlight Shows nach den Weltcups sind gut 

angekommen. Für mich waren auch die Shortclips von Eugen Cela sehr wichtig und essenziell, sie 

haben eine sehr große mediale Reichweite. Dankenswerterweise konnten wir mit einer 

Sonderunterstützung der FIL und mit finanzieller Beteiligung der Veranstalter, wieder eine TV-

Produktion und Live-Stream bei den Weltcups möglich gemacht werden. Diese war sehr wichtig für 

unseren Naturbahnsport.  

Eine große Baustelle war bis in den späten Herbst hinein die FIL-Gruppe. Leider hatte der neue FIL 

Development Direktor, Schwierigkeiten sein Programm auf der NB umzusetzen. Nur durch mithilfe 

aller ist es gelungen eine FIL-Gruppe mit Tainer auf die Beine zu stellen. Dabei möchte ich die Leistung 

von Christina Götschl hervorheben, welche die FIL-Gruppe im Winter geleitet und organisiert hat. 

Durch die vielen Veränderungen und der Nachwehen der Entscheidung sich nicht für Olympia zu 

bewerben war eine große Unsicherheit und Demotivation vorhanden. Diese Situation wieder in den 

Griff zu bekommen und die Motivation wieder herzustellen, damit ein geregelter Ablauf im Winter 

stattfinden konnte, das war eine große Herausforderung, die viel Energie gekostet hat.  

Der Aufwand im heurigen Winter war für mich wieder enorm, mit dem warmen Winter gab es wieder 

Verschiebungen und Programmänderungen. Jedoch gehört dies auch zu unserem Sport dazu, wir sind 

eben ein Freiluftsport, ein Sport in der Natur! Alle FIL-Veranstaltungen, mit Ausnahme von einem JWC 

und den FIL-Jugendspielen, die sich terminlich mit einem Weltcup überschneidet, wurden in meiner 

Anwesenheit und unter meiner Aufsicht abgehalten.  
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Ich werde in diesem Bericht nicht ausführlich auf jedes Rennen eingehen, zusammengefasst kann man 

sagen:  

- Der Saisonsauftackt in Winterleiten war gelungen, Bahnverhältnisse und die Organisation 

waren gut. Auch der Verfolger funktionierte gut, dieses Format ist vor allem bei den 

Zuschauern gut angekommen. 

- Es war schon so geplant, sollte Mariazell den 2ten WC nicht ausrichten können, wird Jaufental 

diesen übernehmen. So kam es dann auch und mit einer Programmänderung wurden in 

Jaufental der 2. und 3. Weltcup ausgetragen. Ich glaube so ein Format ist zukunftsträchtig, ein 

Wochenende mit Spannung, Nachtläufen und kompakten Entscheidungen. Das Rennen selbst 

war perfekt organisiert mit Livestream, Highlight Show, Bericht Servus TV und Vertrieb. Der 

Verein hat es auch geschafft viele Zuschauer an die Bahn zu locken. Jaufental war für mich der 

positive Wendepunkt, ab dem Rennen war die NB wieder auf dem Weg nach oben.  

- Das 4. Weltcup in Deutschnofen war wie gewohnt gut organisiert, auch dort konnten wir 

wieder schöne Bilder und ein spannendes Rennen zeigen. 

- Leider mussten wir für die WM in Rumänien einen Ersatzort suchen. Glücklicherweise ist es 

gelungen Deutschnofen für dieses Großevent zu gewinnen. Sie haben innerhalb 2 Wochen 

alles perfekt organisiert und eine großartige WM ausgetragen. Ich möchte mich hiermit bei 

den Verantwortlichen des Rodel- und Wintersports in Italien bedanken für die schnelle und 

unkomplizierte Unterstützung.  

- Das 5. Weltcup wurde am gleichen Wocheneden mit dem Weltcupfinale in Umhausen 

ausgetragen. Auch dort hat man das gleiche System wie in Jaufental angewandt und trotz 

doppelstelligen plus Graden konnten zwei faire Rennen stattfinden. Ein Highlight war das 

Abschlussrennen der drei Athleten, welche ihre Karriere beendeten, dieses konnten wir gut 

vermarkten. Auch die Abschlussfeier von Thomas Kammerlander und die Siegerehrung der 

Weltcupgesamtwertung war mit Gänsehaut Momenten verbunden und ist in diesem Umfang 

wohl noch nie dagewesen. 

Zusammengefasst möchte ich sagen, dass es wichtig ist, dass die Weltcuprennen eine Liveübertagung 

haben, die kleinen Shortclips mit den Highlights vom Tag beibehalten werden. Die Mediale Präsenzen 

der Veranstaltungen müssen erhöht werden, um unseren Sport besser in Szene zu setzen.  

Der Juniorenweltcup hatte 5 schöne Wettkämpfe, welche sehr gut abgewickelt worden sind. Meines 

Erachtens müssen wir in Zukunft vielleicht noch mehr Aufmerksamkeit den Junioren schenken und 

vielleicht das Wettkampfkonzept bei den Junioren etwas moderner Jugendgerechter gestalten. 

Mein persönliches Highlight war die WM in Deutschnofen, weil man da wieder gesehen hat, was alles 

möglich ist, wenn alle an einem Strang ziehen. Wichtig für die NB war es auch dass der Präsident, der 

Executivdirektor, der Vizepräsident der Naturbahn, ein weiteres Executivmitglied und der 

Ehrenpräsident der FIL anwesend waren. 

Was mich auch sehr gefreut hat ist, dass es Nationen wie z.B. Schweiz, Finnland, Ukraine, Slowenien 

usw. in die Top 10 bei den Veranstaltungen geschafft haben.  

Technisch haben die Rennen sehr gut funktioniert, die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen 

Bereichen, TD, Jury, Zeitnehmung, TV, Livestream, Social Media, Presse, Fotos, Werbekoordinator usw. 

war wieder lobenswert. Es hat sich mittlerweile ein TEAM entwickelt, das zusammenhält und 

lösungsorientiert arbeitet!  

Die Arbeitsgruppe Material hat nun ein Prototyp für eine neue Rennrodel gebaut und auch schon die 

ersten Tests gemacht. Es bedarf noch einer Weiterentwicklung und einiger Änderungen, jedoch die 



Tests stimmen uns positiv. Genauere Ausführungen zum Thema neue Rodel und Ergebnisse finden sie 

im Bericht des Vizepräsidenten Sorin Buta. 

Die vergangene Saison war von viel Aufwand, Planungsunsicherheit und Bürokratie begleitet, 

rückblickend können wir alle Stolz auf uns sein, wir haben aller Schwierigkeiten die „Naturbahn 

gerockt“. Deshalb möchte ich mich hiermit bei allen, von ganzem Herzen bedanken!  

Bedanken möchte ich mich auch bei beim Präsidium, der Executive, bei den Kommissionsmittgliedern 

und vor allem beim Vize-Präsidenten Sorin Buta für das entgegengebrachte Vertrauen! 

 

Mit sportlichen Grüßen  

der Sportdirektor Naturbahn 

Andreas Castiglioni 
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Bericht 2023 Kommission Jugend und Entwicklung KB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Sportfreunde, 

die Saison 2022/23 konnte wieder ohne Auflagen durch die Corona Pandemie durchgeführt werden. 
Nach dem der Kongress 2022 der Trennung von Jugend A und Junioren Weltcup zugestimmt hat, können wir auf 
eine erste erfolgreiche Saison in dem neuen Format zurückblicken. 

Kommission Jugend/Entwicklung: 
Die Kommission Jugend/Entwicklung hat am 18.03.2023 in Berchtesgaden getagt. 
Auf Einladung nahmen erfreulicherweise Marie-Luise Rainer (Sport Direktorin) und Andris Sics (Technischer 
Direktor) an der Sitzung teil, um die Schnittpunkte zwischen Junioren und Allgemeiner Klasse zu besprechen. 

Ich möchte hier kurz auf folgenden Punkt näher eingehen. 

Auswertung 1. Saison Junioren Weltcup und Continental Cup 
Die erste Saison mit getrennten Junioren Weltcup und dem Continental Cup für die Jugend A kann als sehr 
positiv bewertet werden. Die Teilnehmerfelder beider Rennserien waren wie im Vorfeld geplant. Dadurch 
konnten auch die 12 geplanten Trainingsläufen durchgeführt werden. Die Trainings- wie auch die Renntage 
konnten alle in Ruhe und einem angemessenen Zeitfenster durchgeführt werden, dies hat zu einer großen 
Entlastung für alle aber vor allem für die Ausrichter gesorgt.  
Das in Asien und Nordamerika nicht die Teilnehmerfelder wie in Europa sind war im Vorfeld klar, aber auch 
diese waren in dem geplanten Rahmen. 
Das die Continental Cups für alle Nationen auf allen Kontinenten offen gehalten werden ist auch positiv, so 
haben z.B. die USA an zwei Continental Cups in Europa (Sigulda und Bludenz) teilgenommen und dadurch 
Erfahrungen auf den Europäischen Bahnen gesammelt. 
Diese Trennung wird sich für die Zukunft positiv auf die Entwicklung auswirken. 
Nach der Saison 2023/24 soll für der Continental Cup ein Fazit gezogen werden und eventuelle Anpassungen 
durchgeführt werden. 

Continental Cup Pyeongchang: 
Die ITW und der Continental Cup als Pre-Event vor der YOG 2024 war für die FIL und den Ausrichter der 
Rodelveranstaltung dem Koreanischen Rodelverband (KLF) ein guter Test und eine wichtige Veranstaltung, um 
die Sportstätte und alle Einrichtungen zu Begutachten und mit Blick auf die YOG 2024 zu testen. 
Mit 19 Nationen, 81 Schlitten und 7 Teams bei der Teamstaffel war es ein großes Teilnehmerfeld. 
Für die Athleten und Trainer waren diese 2 Wochen sehr wichtig um eine neue Bahn kennen zu lernen und sich 
diese in Ruhe erarbeiten zu können, Erfahrungen zu sammeln und somit gut vorbereitet zur YOG 2024 
anzureisen. 
Für den KLF, die Rennleitung, Kampfrichter und NTO´s war diese Veranstaltung wichtig, um Erfahrungen in der 
Organisation und den Rennabläufen zu bekommen. Alle beteiligten haben kompetente und sehr gute Arbeit 
geleistet 
Die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten, Gangwong 2024, KLF, Rennleiter, 2. TD, Kampfrichter und NTO´s war 
sehr gut und kooperativ.  
Die Bahncrew hat eine sehr gute Arbeit geleistet und eine Bahn mit einem sehr guten Eisprofil zur Verfügung 
gestellt. Während der ITW mussten noch kleinere Arbeiten im Eis umgesetzt werden. Der Eismeister hat auf 
alle Anfragen und gewünschte Änderungen schnell und unkompliziert reagiert und diese umgesetzt. 
Am Rande der Veranstaltungen wurden viele Gespräche mit Blick auf YOG 2024 geführt und Erfahrungen 
ausgetauscht. 
Ein besonderer Dank geht an den KLF Lee Young und Hyunjun Park die von der Abholung vom Flughafen über 
die Zimmerreservierung und den Transport vor Ort einen großartigen Job getan haben, auch hat KLF die kpl. 
Transportkosten vom Flughafen und zurück übernommen. Ein weiterer Dank geht an die Pyeonchang 2018 
Legacy Fundation, die die kpl. Trainingsfahrten übernommen hat. 
Ich möchte mich auch bei Maria-Luise bedanken, die den kpl. Schlittentransport mit DB Schenker (Markus 
Kotkowski) organisiert hat und dass auch während der Saison. 
Der Schlittentransport hat sehr gut funktioniert, nur einige Nationen müssen sich besser organisieren und an 
Absprachen halten, dann wird dies künftig noch reibungsloser laufen. 
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Anmerkung: 
Anzumerken ist, dass die Entwicklung im Doppelsitzer der Junioren und Jugend A männlich stagniert bzw. 
rückläufig ist (siehe Tabelle) und hier aus meiner Sicht von FIL Seite Maßnahmen ergriffen werden müssen. Es 
ist zu überlegen, ob hier nicht auch der Standard-Doppelschlitten wieder zum Einsatz kommt. 
Die Entwicklung im Doppelsitzer weiblich ist hier stabiler, aber auch hier muss die Förderung fortgeführt 
werden, wie mit dem Lehrgang in Sigulda in dieser Saison. 
Gerade mit Blick auf die Olympischen Spiele 2026, aber auch darüber hinaus. 
 

Anzahl und Nationen Doppelsitzer weiblich und männlich 

Junioren Jugend A 

Nationen   Nationen   Nationen   Nationen   

Weiblich Anzahl männlich Anzahl Weiblich Anzahl männlich Anzahl 

AUT 1 GER 3 AUT 2 AUT 1 

CZE 2 LAT 2 GER 3 CZE 1 

GER 2 SVK 2 ITA 1 GER 3 

ITA 1 UKR 1 KOR 1 ITA 1 

LAT 2 USA 2 LAT 1 KOR 2 

POL 1     POL 1 LAT 1 

URK 1     UKR 2 POL 1 

        USA 2 UKR 1 

7 10 5 10 8 13 8 11 

 
Ausblick 
Die Saison 2023/24 umfasst sechs Junioren Weltcups, einen Continental Cup in Pyeongchang, drei Continental 
Cups in Nordamerika, und vier Continental Cups (Jugend A Weltcups) in Deutschland, in diesen vier Rennen 
werden die Quotenplätze (Qualifikationsrennen) für die 4. YOG in Pyeongchang ausgefahren. Dann folgt vom 
14.01. bis 23.01.2024 mit der 4. YOG in PyeongChang/KOR, der Saisonhöhepunkt für die Jugend A und zum Ende 
der Saison mit der Junioren Weltmeisterschaft in Lillehammer der Saisonhöhepunkt der Junioren. 
 
Abschluss 
Ich bedanke mich im Namen der Kommission Jugend/Entwicklung bei den Ausrichtern und den Bahnbetreibern 
für die Durchführung der Rennen trotz so mancher Unwegsamkeit und danke den beteiligten Organisationen für 
ihren Goodwill, Rennen für die Jugend zu organisieren. In diesen Dank mit einschliessen möchte ich alle 
Mannschaftsführer mit ihren Athleten, die sehr diszipliniert und kooperativ den Jugend A/Junioren Weltcup 
mitgetragen haben. Ein grosses Dankeschön gilt allen Bahnarbeitern, den Helfern und Helferinnen, die in den 
verschiedensten Funktionen für die stundenlange, unermüdliche Hilfestellung bei Training und Rennen im 
Ehrenamt ihre Arbeit leisteten. 
 
Ich danke allen Funktionären, Mannschaftsführern und Betreuern für die gute Zusammenarbeit in der 
vergangenen Saison. Meinem Team danke ich für den grossen Einsatz, für die konstruktiven Gespräche und die 
großartige gemeinsame Zeit.  
 
Ein besonderer Dank geht an das Präsidium und der Exekutive mit Präsident Einars Fogelis an der Spitze, die 
immer ein offenes Ohr für die Jugend haben und für das mir geschenkte Vertrauen in meine Arbeit für die Jugend 
der FIL. 
 
 
 
April 2023 
Hans-Jürgen Köhne  
Vorsitzender Kommission Jugend/Entwicklung 
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FIL - Kongress Bukarest - Dossier 

Bericht des Ethik-Beauftragten 

Der Ethik-Beauftragte hatte im Jahr 2022 zwei Vorgänge 

wegen behaupteter Verstößen gegen den Ethik Code zu bearbeiten, 

--zunächst eine Anzeige  des russischen Rodelverbandes 

  vom 13.4.22 gegen  den Generalsekretär des UKR Zhukow 

   und ukrainische Rennrodel - Athleten:innen ( 1. ) ,  

   ferner 

 --verschiedene Äußerungen in Chatnachrichten auf Social media 

    Accounts ( Istagramm) durch russische Athleten, welche mithilfe 

   von FIL -Presseverantwortlichen entdeckt wurden ( 2. ) : 

1.Die in der Anzeige behaupteten Verstöße des Generalsekretärs

 Zhukow beruhen auf einer öffentlichen Erklärung mit Hassreden 

 auf seinem Facebook –Account, darüber hinaus unterzeichneten 

 die Athleten:innen einen Offenen Brief an alle internationalen  

 Rennrodel-Athleten:innen der FIL, der zu einem Boykott der  

 Wettkämpfe aufrief, falls Russland nicht von den Wettkämpfen  

  ausgeschlossen wird. 

2.Die in den Postings behaupteten Verstöße von 7 russischen Athleten

   sollen durch Äußerungen zum Russischen Kriegsgeschehen 

   begangen worden sein. 

   Der Ethik-Beauftragte hat sich in beiden Fällen mit den Vorwürfen  

   eingehend befasst und teilweise Verstöße gegen den Ethik Code der FIL 

   festgestellt, und deshalb entsprechende Anträge mit Begründung an die  

   zuständige Ethikkommission der FIL weitergeleitet. 
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Bericht TV-Koordinator 2022/23 (Kunstbahn) 

Nach zwei Pandemie-bedingt schwierigen Wintern gestalteten sich die TV-Produktionen in der Saison 
2022/23 deutlich entspannter als in den beiden Vorjahren, auch wenn Hygiene-Vorgaben nur vorsichtig 
gelockert wurden. Die an den Bahnen wieder zugelassenen Zuschauer und das Personal der involvierten 
TV-Sender, das wieder vermehrt vor Ort eingesetzt wurde, vermittelte weitgehend Normalität. 

TV-Berichterstattung 

Mit einer Gesamt-Sendezeit von 356 Stunden und insgesamt knapp 327 Millionen Zuschauern waren der 
Eberspächer Rodel Weltcup 2022/23 und die 51. FIL Rodel-Weltmeisterschaften in der internationalen Be-
richterstattung erneut gut vertreten, auch wenn die Anzahl der Sendestunden deutlich und die Einschalt-
quoten leicht unter denen des Vorjahres lagen. Maßgeblichen Anteil am Rückgang der Sendezeiten hatte, 
dass keine TV-Ausstrahlungen in Russland (Match TV, Match Strana, Match Arena und Match Igra) und 
China (CCTV) erfolgt sind, wo im Winter 2021/22 mit knapp 200 Sendestunden ein Anteil von 32 Prozent 
der Saison-Sendezeit generiert wurde. Außerdem fand keine Berichterstattung über Olympic Channel (Vor-
jahr: 60 Stunden) statt.  

Wichtigster TV-Markt bleibt Deutschland, wo im abgelaufenen Winter 99 Prozent der Einschaltquoten er-
zielt wurden. Ein Großteil der Live- oder zeitversetzten Übertragungen in den Programmen von ARD und 
ZDF erreichten mehr als zwei, teilweise mehr als drei Millionen Zuschauer mit Marktanteilen von bis zu 23,9 
und im Durchschnitt 17 Prozent. Erneut mehrfach rangierten die Berichterstattungen vom Rodeln in den 
Top 10 aller ARD- und ZDF-Sendungen an den jeweiligen Tagen und belegten im „Ranking“ der meist gese-
henen Sportarten der Saison gemäß Information des deutschen Fernsehens insgesamt Platz drei hinter 
Biathlon und Skispringen. 

Regelmäßige, umfangreiche Berichterstattungen erfolgten live, zeitversetzt oder als Highlights außerdem 
wie in den Vorjahren in den Programmen von ORF und ORF Sport+ (Österreich). Ein Rückgang der Sendezei-
ten war in den USA zu verzeichnen, in Kanada berichtete CBC Sports live von der Doppelsitzer-Entscheidung 
in Whistler, alle Rennen der Saison waren im CBC Live Streaming zu sehen. 

Eine ständig weiter wachsende Herausforderung stellt der Wettbewerb mit anderen Sportarten um TV-
Sendezeiten und Einschaltquoten dar. Immer neue Disziplinen und die zunehmend angestrebte Gleichstel-
lung der Wettbewerbe für Männer und Frauen führen dazu, dass längst nicht mehr alle Sportarten in ge-
wohnter Weise in der TV-Berichterstattung Berücksichtigung finden, da Sendeflächen für den Sport nicht 
beliebig ausgedehnt werden können. Attraktive und vor allem kompakte Formate sind gefragt, um in der 
Gunst der Sender (und letztlich der Zuschauer) Bestand zu haben. Im Rodeln konnte die konsequente Ein-
führung der Disziplin Damen Doppelsitzer angesichts überschaubarer Teilnehmerzahlen im vergangenen 
Winter in das Wettkampfprogramm integriert werden. Allerdings wird sich dies bei zunehmenden Starter-
zahlen voraussichtlich problematisch gestalten. Um eine zwingend erforderliche, größtmögliche Flexibilität 
bei der Gestaltung der Wettkampfzeiten und -programme sicherzustellen, sollte darüber nachgedacht wer-
den, ob die Teilnehmerzahlen zumindest in den zweiten Rennläufen reduziert werden können. Dies ermög-
licht auch eine bessere Planung, wenn nicht alle Startplätze in Anspruch genommen werden wie 2022/23 
durch die Sperre der russischen Athleten oder Startverzicht von Nationalteams nach der WM. 

Eine detaillierte TV-Auswertung ist im Kongress-Dossier enthalten. 

Live-Streaming 

Nach der „last minute“-Absage seitens Olympic Channel, sämtliche Rodel-Wettbewerbe wie in der Saison 
2021/22 erneut zu übertragen, führte die FIL das Live Streaming mit englischem Kommentar und Video on 
Demand wieder in Eigenregie durch, was mit Zustimmung der Rechteinhaber (ARD/ZDF) erstmals über  
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einen eigenen FIL YouTube-Kanal erfolgen konnte. Von Vorteil war, dass nach Aufhebung der Pandemie-
bedingten Einschränkungen die Kommentatoren wieder vor Ort im Einsatz waren. Zahlreiche internationale 
Athleten haben Tim Singer und Bree Schaaf erneut als Co-Kommentatoren bei allen Live Streamings unter-
stützt und wertvollen Input zu den jeweiligen Rennen gegeben. Dafür an dieser Stelle ein herzlicher Dank 
an alle hier Involvierten für ihren Beitrag zur erfolgreichen Realisierung. 
Besonderer Dank gilt aber erneut JFM Sports und Digotel, die die personellen und technischen Vorausset-
zungen schafften und auf diese Weise dafür sorgten, dass dieses Angebot - aufgrund von TV-Vereinbarun-
gen einzig für Deutschland (teilweise), Österreich und Lettland geogeblockt - weltweit genutzt werden 
konnte. Für den kommenden Winter wurde seitens der Rechteinhaber in Aussicht gestellt, dass das 
Geoblocking voraussichtlich in Teilen etwas gelockert werden könnte. 
Rodel-Fans in mehr als 70 Ländern verfolgten die Rennen auf dem FIL YouTube-Kanal. Im Vergleich zum 
Vorjahr (Olympic Channel) weist die Auswertung dieses FIL-Service eine deutliche Steigerung der Nutzung 
aus, insbesondere in Deutschland (wegen Geoblocking hier vor allem Nutzung des VoD), Italien und den 
USA. 
Mit knapp 20 Prozent entfiel der größte Anteil der Nutzer wie in den Vorjahren auf die 25- bis 34-Jährigen, 
gefolgt von der Altersgruppe 35 bis 44 und 45 bis 54 Jahre. 47 Prozent verfolgten die Rennen auf Mobilge-
räten, die längste Verweildauer entfiel jedoch auf die Nutzer von Computern und TV-Geräten. 

FIL Studio 

Als Ergänzung zu den linearen TV-Übertragungen und dem FIL Live Streaming startete die FIL, unterstützt 
von JFM Sports und Digotel, in der Saison 2022/23 mit FIL Studio einen zweiten YouTube-Kanal, auf dem in 
englischer Sprache Hintergründe, Analysen, Interviews und vieles mehr ausgestrahlt wurden. Nach der 
Premiere beim Weltcup in Whistler sendete FIL Studio bei allen verbleibenden Events jeweils ca. 30 Minu-
ten vor Rennbeginn, zwischen den Läufen und nach Rennende live. Ein herzlicher Dank gebührt Kate Han-
sen, ehemalige Athletin des US-Nationalteams, die das Programm in großartiger Weise präsentierte sowie 
Produzent Chris Rawes und Kameramann Curtis Janot. 

Abschließend bedanke ich mich beim FIL-Präsidium und der FIL-Executive, dem Team im FIL-Büro, den FIL-
Offiziellen und -Partnern, Agenturen, Nationalverbänden, Athleten und Trainern sowie Veranstaltern und 
Bahnbetreibern für die angenehme Zusammenarbeit im vergangenen Winter. 
Ich freue mich auf die Fortsetzung der Zusammenarbeit in der Saison 2023/24.  

Britta Semmler-Dzösch 
FIL TV-Koordinator 

**** 

Die Saison-Highlights 2022/23 stehen ab Anfang Juni zum Download auf dem FIL FTP-Server zur Verfügung: 

https://ftp.fil-luge.org:9090 
User: TV_Highlights 
Passwort: qKXx2Y 

Das Material darf ausschließlich für interne Zwecke verwendet werden. Nicht autorisiert sind öffentliche Vorführungen, die Verwendung im Inter-
net und jeglichen Sozialen Netzwerken, der Einsatz für Werbe- oder Promotionzwecke sowie die Vervielfältigung, Veräußerung des Materials und die 
Weitergabe an Dritte. 
Die Produktion des Materials erfolgte mit freundlicher Unterstützung der deutschen TV-Sender ARD und ZDF sowie der National-Verbände der FIL 
und der Ausrichter der einzelnen Rennen. 



Erfolge in der FIL-Kommunikation 

Von März 2022 bis März 2023 wurden auf dem Facebook-Kanal der FIL 468 Beiträge 

gepostet. Mit 38.355 Followern konnte die Zahl in den zwölf Monaten um 16,53 

Prozent gesteigert werden. Auf Instagram stieg die Zahl der Follower um 13,14 

Prozent. Die Reichweiten und Zuwächse sind rein natürlich. Attraktive Reels, 
Gewinnspiele (wöchentliches Tippspiel und Verlosung eines hochwertigen 
Rodelschlittens und Olympia-Startnummern mit Autogrammen) waren die 
Maßnahmen zur Steigerung der Follower-Zahl auf Instagram. In 12 Monaten wurden 

236 Instagram Posts (ohne Reels) und insgesamt 187 Instagram Reels veröffentlicht. 

In 483 Tweets wurden im vergangenen Jahr vor allem Links zu FIL-Presse-
mitteilungen, zur Website sowie Sieger-Postings und Wettkampfergebnisse verbreitet. 

Neben gezielten Presseaussendungen an einen persönlichen, englischsprachigen 
und separaten deutschsprachigen Presseverteiler ist Twitter ein wichtiges Medium zur 
Verbreitung von FIL-News. Wöchentlich werden Vorberichte für die neue Rennwoche 
sowie Rennberichte auf der FIL-Website veröffentlicht und an die Medien versendet. 

Pressedienste zum Saisonauftakt, den Meisterschaften und Statistiken wurden 
verschickt. 

Auf Grund der Livestreamings unserer Rennen und dem neuen Kanal mit „FIL-Studio 

live“ konnte die Zahl der Abonnenten auf dem FIL-YouTube-Kanal im Jahr 2022 um 
83 Prozent gesteigert werden. Als Ergänzung zu den linearen TV-Übertragungen 
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startete die FIL während des zweiten Rennwochenendes im kanadischen Whistler eine 

digitale Offensive im Bereich der Sportberichterstattung. Erstmals wurde über den 
FIL-YouTube-Kanal live gestreamt und zusätzlich mit "FIL-Studio live" ein zweiter 
Kanal eingerichtet, auf dem Hintergrundinformationen, Analysen, Interviews und vieles 
mehr in englischer Sprache zu sehen waren.  

 

Die Premiere von "FIL-Studio live" war ein großer Erfolg. "Ich war sehr nervös, aber es 
hat großen Spaß gemacht. Das Live-Studio ist eine tolle Möglichkeit, unseren Sport zu 
erklären und mit Interviews an der Start- oder Ziellinie den Zuschauern noch näher zu 
bringen", sagte Kate Hansen, ehemalige Olympiateilnehmerin der US-National-
mannschaft und das Gesicht von FIL-Studio. 

 

RedTorch Analyse 2022 dokumentiert FIL-Erfolge auf Social Media 

Die RedTorch Analyse zum Social Media Ranking der Internationalen Sport-Verbände 
bewertet jährlich die Social Media Arbeit olympischer Weltverbände (IF) nach seiner 
Leistung auf Facebook, Instagram, Twitter, YouTube und TikTok. 

Besonders erfreulich ist, dass die FIL auf den Seiten 19 und 38 des Reports für das 
Jahr 2022 hervorgehoben wird als Internationaler Verband mit den höchsten 
Wachstumsraten auf Facebook und YouTube. 

Das Kommunikations-Team der FIL ist zur Saison 2022/23 gewachsen. Es wurde das 
neue Produkt FIL-Studio eingeführt und die Kommunikations-Arbeit ausgebaut. Der 
Erfolg bei der RedTorch Analyse zum Jahr 2022 lässt für die Zukunft auf weitere 
Steigerungsraten hoffen. 

 

20. April 2023 / Margit Dengler-Paar 



Bericht über das FIL-Entwicklungsprogramm für 2022-2023 
Fred Zimny, FIL Entwicklungsmanager               

Das FIL-Entwicklungsprogramm 2022-2023 war ein Erfolg, obwohl es mit einigen Herausforderungen konfrontiert 
war. Zwei davon waren erhebliche Budgetkürzungen und eine Verringerung der Anzahl der Athleten, die in der FIL-
Gruppe 1 teilnehmen, was typisch für eine nacholympische Saison ist. Doch ungeachtet dieser Probleme gab es 
mehr positive als negative Aspekte, wie im Folgenden dargelegt wird.  

So wie jede Nation ein Team ist, so ist es auch die FIL, und es gibt eine Reihe von Einzelpersonen, die eine 
entscheidende Rolle dabei spielten, das FIL-Entwicklungsprogramm 2022-2023 zu einem Erfolg zu machen. Vor 
allem Claire DelNegro, FIL-Vizepräsidentin für Sport, und Christoph Schweiger, FIL-Exekutivdirektor, sollten für ihr 
Wissen und ihre Führung während der Saison gewürdigt werden. 

FIL-Trainer 
An der Spitze der FIL-Gruppen stand ein Kader von Trainern mit einer Mischung aus Erfahrung und Jugend. Ioan 
Apostol (ROU) kehrte als Cheftrainer der FIL-Gruppe 1 in die FIL zurück, während sein Kollege und Assistenztrainer 
Yuriy Hayduk wegen des anhaltenden Krieges die Ukraine nicht verlassen konnte. Petr Kinzel und Tomas Kinzel 
(CZE) setzten ihre langjährigen Positionen als Cheftrainer bzw. Assistenztrainer der FIL-Gruppe 2 fort. Die Gruppe 
der Jugend A wurde von Cheftrainer Bogdan Macovei (ROU) und dem Newcomer Martins Lozbers (LAT) betreut. 
Die FIL kann sich glücklich schätzen, eine so kompetente, professionelle und erfahrene Mannschaft zu haben, die 
die Athleten im FIL-Entwicklungsprogramm betreut. 

FIL-Gruppen 
Die FIL-Gruppen sind seit langem ein Sicherheitsnetz für Nationalverbände mit wenigen Athleten, geringen 
finanziellen Mitteln und ohne eigene Bahn. Neben der Gruppe 1 (Allgemeine Klasse) und der Gruppe 2 
(Juniorenklasse) gibt es seit dieser Saison auch die Gruppe Jugend A, die sich aus jungen Athleten zusammensetzt, 
die entweder ganz neu sind oder noch wenig Erfahrung haben. Diese Athleten trainierten unter der Anleitung von 
FIL-Trainern während der geplanten Trainingswochen und starteten, wenn sie bereit waren, in der neu 
gegründeten Rennserie des Continental Cups. 

Nationen Athleten M/F Teilnehmende Nationen Alter Läufe 
Gruppe 1 4 6 5M/1F CZE, FIN, IRL, TPE 21-24 667 
Gruppe 2 5 14 8M/6F AUS, CRO, CZE, PUR, SLO 15-20 1334 

Jugend A 10 24 17M/7F 
BUL, CZE, FRA, GEO, IRL, NED 

13-16 1149 
PUR, SLO, SVK, THA 

Rodelschule 
Die jährliche FIL Rodelschule fand vom 14. bis 24. Oktober in Sigulda statt. Die Schule wurde für alle Teilnehmer, 
einschließlich eines Trainers aus jeder Nation, dank eines IOC Olympic Solidarity Grant vollständig finanziert (mehr 
dazu unten). Die Schule war ein überwältigender Erfolg, an dem 30 Athleten aus 12 verschiedenen Nationen 
teilnahmen. Alle logistischen Vorbereitungen und die Ausrüstung wurden von der FIL zur Verfügung gestellt. Im 
Anschluss an die Schule schlossen sich einige dieser Erstteilnehmer der FIL-Jugend-A-Gruppe an, um weiter zu 
trainieren und Rennen zu fahren. Die Teilnehmer der Schule verteilen sich wie folgt: 

Nationen Athleten Alter Trainers Teilnehmende Nationen Läufe Läufe/Athlet 
12 30 12-16 16 BUL, CZE, GEO, IRL, NED, POL, 853 33 

15F/15M PUR, ROU, SLO, SVK, THA, UKR 

NF-Programme 
Zahlreiche nationale Verbände erhielten Mittel für spezifische Entwicklungsprojekte, um die Teilnahme an ihren 
nationalen Rennrodelprogrammen zu erhöhen. Aufgrund von Budgetbeschränkungen konnten nur wenige 
Projekte finanziert werden, insgesamt wurden jedoch 50.000 € an 13 verschiedene Nationen vergeben. 
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Neue Nationen 
In der Saison 2022-2023 traten einige Nationen, die in der Vergangenheit nicht aktiv waren, wieder in Erscheinung, 
aber auch einige neue Nationen strebten eine Mitgliedschaft in der FIL an. Zu den Nationen, die neue junge 
Athleten in ihr Programm aufnahmen, gehören EST, FRA, IRL, NED, PUR und THA, von denen die meisten an der 
FIL-Rodelschule teilnahmen und sich anschließend der FIL-Gruppe zur weiteren Ausbildung anschlossen. Neue 
Nationen, die sich derzeit um eine FIL-Mitgliedschaft bemühen, sind MGL, NGR und TUN. 
 
Förderung der Olympischen Solidarität 
Dank des IOC-Programms für olympische Solidarität konnte die FIL zwei Zuschüsse für Nationen sichern, die bei 
den letzten Olympischen Winterspielen unterrepräsentiert waren. Der erste Zuschuss war für die FIL Rodelschule 
bestimmt und deckte die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Training, Coaching und Ausrüstung für die 12 
Nationen, 15 Trainer und 30 Athleten, die an der Schule teilnahmen. Der zweite Zuschuss diente der Vorbereitung 
auf die Olympischen Jugendspiele im nächsten Jahr in Gangwon, Korea. 
 
Partnerschaften 
Das beliebte FIL-Partnerschaftsprogramm, bei dem eine kleinere Entwicklungsnation mit einer größeren, 
etablierten Nation eine Partnerschaft eingeht, war auch 2022-2023 ein Erfolg. Die FIL unterstützte das Programm 
mit einer Zuweisung von 300 € pro Athleten und Rennen für maximal 1M, 1D, 1 MD und 1 DD Schlitten pro Nation. 
 

Host GER USA AUT ROU CAN 
Guest NF ARG, POL, SUI JPN, SVK SWE IRL AUS 

 
Freifahrtscheine 
Ein weiteres beliebtes Programm, das in dieser Saison fortgesetzt wurde, war die Vergabe von Freifahrtscheinen 
für die Bahn. Im Wert von 25 € pro Gutschein erhielten viele Nationen eine bestimmte Anzahl von 
Freifahrtscheinen, je nach Anzahl der Athleten, Dauer der Teilnahme und Bedarf. Aufgrund der Haushaltslage 
wurde beschlossen, keine Freifahrtscheine an Nationen zu vergeben, die eine Heimbahn haben. 
 
Sommercamp 
Um die Athleten besser auf die zermürbende körperliche Belastung im Rodelsport vorzubereiten, fand 2022 ein 
Sommercamp in Smerzovka, CZE und Oberhof, GER statt. In Smerzovka nahmen die Entwicklungssportler aus den 
FIL-Gruppen an physischen Tests, körperlichem Training und Radschlittentraining teil. Es folgten 3 Tage in Oberhof 
mit dem Schwerpunkt Starttraining auf der gekühlten Startrampe in Oberhof. In den letzten Jahren haben die 
Trainer beobachtet, dass viele Athleten, die in der FIL-Gruppe starten, auf die Belastungen im Rodelsport 
körperlich nicht ausreichend vorbereitet sind. Sowohl aus Sicherheits- als auch aus Leistungsgründen wurde 
beschlossen, den jungen Athleten außerhalb der Saison die grundlegenden körperlichen Fähigkeiten zu vermitteln, 
die sie benötigen, um in der Saison ihr volles Potenzial ausschöpfen zu können. Im Sommercamp werden diese 
Fähigkeiten vermittelt. 
 
Fazit 
Die Saison nach den Olympischen Spielen kann eine gewisse Herausforderung darstellen, insbesondere in der 
allgemeinen Klasse, da die Athleten in den Ruhestand gehen oder sich im ersten Jahr des neuen Quadrenniums 
zurückziehen, um persönlichen Interessen nachzugehen. Dies war in der Saison 2022-2023 der Fall, als die 
Teilnehmerzahlen in der FIL-Gruppe 1 deutlich niedriger waren als in der Saison zuvor. Im Gegensatz dazu war die 
Beteiligung im ersten Jahr des FIL Youth A/Continental Cups ermutigend, da die Athleten den Qualifikationsprozess 
für die Gangwon YOG 2024 begannen. 
 
 Einige Initiativen, auf die man sich in der kommenden Saison konzentrieren wird, sind:  

• Wie bereits erwähnt, sollen die Athleten körperlich besser auf die Wettkämpfe vorbereitet werden. 
• Die erste asiatische Rodelschule 
• Unterstützung unterrepräsentierter NFs bei der YOG-Qualifikation.  
• Aktualisierung der bestehenden Ausrüstung.  
• Ermutigung der NFs zu mehr Disziplin bei der Vorausplanung. 
• Verstärkte Teilnahme am FIL-Sommercamp. 



• Zusammenarbeit mit einheimischen Wintersportnationen, die derzeit eine geringe Beteiligung aufweisen, 
um deren Engagement zu erhöhen. 

• Erhöhung der Anzahl von Herbstläufen für FIL-Gruppenathleten. 
• Unterstützung bei der Schaffung einer Entwicklungspipeline für Nationen, die neu in der FIL sind. 



Bericht über das FIL Entwicklungsprogramm Naturbahn 2022-2023 
Fred Zimny: FIL-Entwicklungsmanager 

Die Saison 2022-2023 war ein Übergangsjahr für das FIL-Entwicklungsprogramm Naturbahn. 
Budgetkürzungen und personelle Veränderungen brachten Herausforderungen mit sich, die kreative 
Lösungen erforderten, um den NFs in der FIL-Gruppe die gewohnte Qualitätsunterstützung zu bieten. Im 
Folgenden wird ein Überblick über einige dieser Herausforderungen gegeben. 

Zunächst muss jedoch mehreren Personen für ihre Unterstützung und ihr Fachwissen bei der Planung 
und Durchführung des Naturbahnprogramms in der vergangenen Saison gedankt werden. Dazu gehören 
Sorina Ticu, Mitglied der FIL-Exekutive, Claire DelNegro, Vizepräsidentin für Sport, Sorin Buta, FIL-
Vizepräsident für NB und Andreas Castiglioni, FIL-Sportdirektor für NB. Ihr Wissen war von 
unschätzbarem Wert für die Umsetzung des Programms. 

Personal 
Veränderungen im Personalbereich führten zu Problemen bei der Suche nach qualifizierten, 
sachkundigen (und verfügbaren) Trainern für die Betreuung der Athleten, die mit der FIL-NB-Gruppe 
teilnehmen. Letztendlich übernahmen Renzo Mariano Atance Conde (ARG) und Christina Goetschl (AUT) 
die Rolle der Trainer und des Managements der Gruppe während der oft schwierigen 
Wetterbedingungen. Auch andere internationale Trainer halfen in einigen Wochen, die Lücken in der 
Betreuung zu schließen. 

FIL NB Gruppe 
Da es schwierig war, qualifizierte Trainer zu finden, wurden die Junioren und Senioren in einer Gruppe 
zusammengefasst und reisten während der Saison gemeinsam. Insgesamt 8 Nationen nahmen an der 
Gruppe teil, entweder für einen Teil oder für die gesamte Saison. Besonders hervorzuheben sind die 
Teams aus CAN und den USA, deren Athleten praktisch in jeder Woche der Saison dabei waren. 
Nachfolgend finden Sie Statistiken über die Teilnahme an der FIL NB Gruppe: 

Nationen Athleten Männer Frauen Nationen 
8 18 15 3 CAN, CZE, FIN, FRA, KOR, ROU, SLO, USA 

NB Luge School 
Vom 26. Dezember bis 1. Januar fand in Jaufental die FIL NB Rodelschule statt. Die Rodelschule wurde 
vollständig von der FIL finanziert und beinhaltete Unterkunft, Verpflegung und Bahngebühren für alle 
Athleten. Die Beteiligung war mit 3 NFs geringer als erwartet. Die Statistik der Rennrodelschule ist wie 
folgt: 

Nationen Athleten Männer Frauen Nationen 
3 5 4 1 CZE, SLO, USA 

FIL NB Unterstützung 
Obwohl die Haushaltsveränderungen erhebliche Auswirkungen auf die Programmplanung hatten, gab es 
für die an der FIL-Gruppe teilnehmenden Nationen weiterhin sinnvolle Unterstützung. Dazu gehören: 

Volle Finanzierung der FIL-Schule, 2.000 € für jede NF, die mindestens einen Athleten in der gesamten 
Saison an den Wettkämpfen teilnehmen ließ, zwei Vollzeit-FIL-Trainer, zwei Wochen bezahltes Training 
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für jeden Athleten, FIL-Ausrüstung nach Bedarf, Fahrzeuge/Transport vor Ort, logistische Unterstützung, 
die Anschaffung neuer Ausrüstung für den zukünftigen Gebrauch und natürlich verfügbare Preisgelder 
auf der Grundlage der Ergebnisse. 
 
Fazit & Planung 
Trotz der budgetären Herausforderungen und der geringer als erwartet ausgefallenen Beteiligung 
innerhalb der FIL NB Gruppe, kann die Saison 2022-2023 als Erfolg gewertet werden. Die Athleten, die 
an der FIL-Gruppe teilnahmen, erhielten nach wie vor ein hohes Leistungsniveau und auch die finanzielle 
Unterstützung war weiterhin gegeben, wenn auch in geringerem Umfang als in den letzten Jahren. 
 
Mit Blick auf die nächste Saison wird angestrebt, mit der logistischen Planung (Buchung von 
Streckenzeiten, Unterkünften, Fahrzeugen etc.) deutlich früher zu beginnen, damit alle Planungen 
rechtzeitig vor Saisonbeginn abgeschlossen sind.  
Eines der Hauptprobleme bei der Planung der letzten Saison war die fehlende oder in letzter Minute 
erfolgte Kommunikation seitens einiger der teilnehmenden Nationen mit der FIL-Gruppe. In der 
nächsten Saison werden den NFs feste Fristen gesetzt, wenn sie wieder an der FIL-Gruppe teilnehmen 
wollen. Es wird auch empfohlen, dass, wenn eine Nation zwei oder mehr Athleten in der FIL-Gruppe hat, 
mindestens eine Frau und ein Mann dabei sein müssen. 
 
In der kommenden Saison wird es voraussichtlich wieder eine kombinierte FIL-Gruppe geben, die aus 
Junioren und Senioren besteht. Mindestens 2 (vorzugsweise 3) hauptamtliche Trainer werden für die 
Betreuung der Gruppe eingesetzt. Es ist wichtig, dass mindestens einer dieser Trainer ein Experte für 
den Aufbau und die Vorbereitung der Ausrüstung ist.  
 
Wie immer hängt die Höhe der Unterstützung und der Zuschüsse, die den NFs gewährt werden können, 
von dem noch zu genehmigenden Haushalt 2023-2024 ab. Aber auch hier gilt, dass die verfügbaren 
Mittel so gerecht wie möglich verteilt werden. 
 



Kurzbericht Saison 2022/2023, Rennrodeln auf Naturbahn. 

Die Saison 2022/2023 war für Sport, Sportler und Austragungsorte einer der schwierigsten 

Saisonen überhaupt. Zu groß war die Enttäuschung über der nicht eingereichten Bewerbung 

des Naturbahnsportes für die Aufnahme ins olympische Programm, welche die Athleten und 

Betreuer des gesamten Weltcuptrosses sehr belastete. 

Der Auftakt im Weltcup fand termingerecht im österreichischen Winterleiten statt, 

wobei erneut neben dem Weltcup am Samstag ein Rennen am Sonntag im Verfolgermodus 

erfolgreich ausgetragen werden konnte. Nach Winterleiten kam es zu einen Doppelweltcup im 

italienischen Jaufental mit einem Nachtwettbewerb, gefolgt von einem Weltcup und die WM 

in Deutschnofen und den Abschluss mit einem Doppelweltcup in Umhausen.  

Auch die 4. Juniorenweltcups und die Junioreneuropameisterschaften wurden 

erfolgreich abgehalten, welche sehr spannend waren. Vielleicht könnte man für die Zukunft 

eine moderne und vor allem jugend-gerechtere Gestaltung dieser Rennen vorsehen. 

Leider mussten wir schon früh in der Saison feststellen, dass einige Athleten der FIL-

Gruppe aufgrund der neu geregelten und damit auch reduzierten Unterstützungsmaßnahmen 

von Seiten des Weltverbandes FIL nicht bei allen Wettkämpfen teilnehmen konnten, und somit 

kam es bis auf der WM in Deutschnofen fast ausnahmslos zu einer reduzierten 

Teilnehmeranzahl. Erschwerend kommt noch das fehlende Starterfeld aus Russland dazu. Was 

die Betreuung der FIL – Athleten betrifft, muss man Frau Christina Götschl ein großes Lob 

aussprechen, welche trotz Schwierigkeiten innerhalb der FIL in kürzester Zeit 

Vorbereitungsarbeiten und die Organisation für die Wintermonate erledigen konnte. 

Sehr erfreulich waren die Liveübertragungen und die Kurzvideos, welche sehr oft in den 

sozialen Medien aufgerufen wurden. Ebenfalls erfreulich war die Unterstützung von SERVUS 

TV, welche die Highlights der Rennen ausstrahlte. 

Die außergewöhnlich hohen Temperaturen machten die Organisatoren und die 

Ausrichter der Rennen ebenfalls zu schaffen, sodass es auch zu Verschiebungen kam. Dennoch 

kann man durchaus behaupten, dass die Weltmeisterschaft in Deutschnofen (wo es auch 

einige Überraschungen in den vorderen Rängen gab wo es auch Nationen wie die Slowenien, 

Schweiz, Finnland und Ukraine unter den Top 10 schafften) und der Weltcup in Jaufental ein 

Highlight in der heurigen Saison waren, welche sehr viele Zuschauer an die Strecke lockte und 

somit für eine tolle Atmosphäre sorgte.  
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Dieses Jahr wurde unter anderem an einem neuen Sportgerät für das Jahr 2026 

gearbeitet, welches sicherlich eines der Kernthemen der nächsten Saisonen im unseren Sport 

sein wird. Während einige Beteiligte an dem Konzept einer Kombination aus dem heutigen 

Rennrodel und dem im Breitensport bekannten sportlichen „Bockrodel“ festhalten möchten, 

würden andere beteiligte Personen das neue Sportgerät auf Basis des aktuellen Sportgerätes 

aufbauen. Ziel muss es sein, den Rennbetrieb sowohl auf Eis als auch auf Schnee zu 

ermöglichen, um den Breitensport näher zu kommen. 

Trotz sehr schlechten Rahmenbedingungen konnte mit viel Fleiß und viel 

Zusammenhalt eine den Umständen entsprechend angemessene Weltcupsaison abgehalten 

werden, dafür möchten wir uns im Namen aller Athleten bei allen beteiligten Personen für 

deren Einsatz bedanken.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

die Athletenvertreter 

Anastasiya Slyusar und Stefan Federer 
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Beschluss der FIL Exekutive  
23.09.2022 

 
Die FIL-Exekutive beschließt auf der Basis von Ziffer 4.5.8 der FIL- 
Statuten: 
Im Hinblick auf den aktuell von der Russischen Föderation gegen die 
Ukraine geführten Angriffskrieg wird zur Gewährleistung von sicheren, 

friedlichen und integren sportlichen Wettbewerben die Suspendierung aller 
Teilnahmerechte von Athleten, Betreuern, Trainern und anderen 

Funktionsträgern des Russischen Rennrodelverbandes an FIL-
sanktionierten Wettbewerben bis auf Weiteres angeordnet. 

Die Anwesenheit russischer Athleten, Betreuer, Trainer und anderer 
Funktionsträger des Russischen Rennrodelverbandes während der 

Durchführung von FIL-sanktionierten sportlichen Wettbewerben ist mit dem 
hohen Risiko verbunden, dass die Sicherheit, Friedlichkeit und Integrität 

dieser Wettbewerbe und deren Teilnehmer (einschließlich derjenigen des 

russischen Verbandes selbst) stark gefährdet sind. Dieses Risiko beruht auf 
der kausalen persönlichen Beteiligung der genannten Personen an diesen 

FIL-Wettbewerben und kann nicht durch eine weniger einschneidende 
Maßnahme ersetzt werden, so dass die Suspendierung der Teilnahme 

verhältnismäßig ist, wenn und solange die kriegerischen Aktivitäten in der 
Ukraine als Anlass für diese Maßnahme fortgesetzt werden. 
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FIL-Statuten 
(Antrag Exekutive Mai 2023) 

 
 

1 Grundlagen 
 
1.1 Name, Zusammensetzung und Sitz 

Unter dem Namen „Fédération Internationale de Luge“, „International Luge Federation“, „Internationaler Ro-
delverband“ besteht aufgrund der vorliegenden Statuten ein Verein Österreichischen Rechtes. Ihm gehören 
die nationalen Rodelverbände/Nationale Föderationen (im weiteren NFs genannt) an, welche den Statuten 
zugestimmt haben und als Mitglieder aufgenommen worden sind. 

Die offizielle Abkürzung für den Namen Internationaler Rodelverband lautet in allen Sprachen FIL. 

Die FIL wurde am 25. Januar 1957 in Davos/SUI gegründet. 

Die FIL hat ihren Sitz in Salzburg-Wals/AUT. 
 

1.2 Zweck   
FIL, deren Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt: 

• den Rodelsport, weltweit zu entwickeln, zu überwachem, zu fördern und zu lenken; 

• den Rodelsport im Rahmen der Olympischen Bewegung zu vertreten. 
 

1.3 Mittel zur Erreichung des Zwecks 
Der Zweck der FIL soll durch die nachfolgend angeführten ideellen und materiellen Mittel erreicht werden: 
 

1.3.1 Ideelle Mittel 

• Unterstützung der Zielsetzungen der NFs in Form von Hilfe in Theorie und Praxis; 

• Zusammenarbeit mit anderen internationalen Sport- und im Rodelsport involvierte Organisationen; 

• Organisation und Förderung des Sportverkehrs; 

• Veranstaltungen von Weltmeisterschaften, Kontinental-Meisterschaften, Welt- und Kontinentalcups 
sowie weitere vom Kongress oder von der Exekutive genehmigte Wettkämpfe; 

• Funktion als höchste Berufungsinstanz für Proteste und andere Rechtsfragen aus internationalen Ro-
delwettbewerben sowie für alle Fragen, welche die FIL-Statuten und Richtlinien betreffen; 

• Die Förderung des Austausches von Erfahrungen und Erkenntnissen aus der Entwicklung des Rodel-
sports auf internationaler Ebene;  

• Setzung verbindlicher Regeln für alle Rodeldisziplinen sowie Empfehlungen für den Rodelsport im All-
gemeinen; 

• Anerkennung jener internationalen Rodelwettbewerbe, die in Übereinstimmung mit den Statuten und 
Reglements der FIL durchgeführt werden; 

• Setzung der erforderlichen Maßnahmen um sicherzustellen, dass die geltenden Statuten und Regle-
ments bei den von der FIL anerkannten Wettbewerben beachtet werden; 

• Setzung möglichst wirksamer Maßnahmen zur Unfallverhütung; 

• Rücksichtnahme auf die Umwelt; 

• Gewährleistung des „Fairplay“ – Prinzips;  

• Umfassende Dokumentation des Rodelsportes insbesondere durch Speicherung und Sicherung von 
Film-, Bild- und Tonmaterial; 

• Werbung für und mit dem Rodelsport; 

• Förderung des Rodelsports FIL fördert den Rodelsport als Breitensport; 

• Alle Maßnahmen zur Unfallverhütung in möglichst wirksamer Weise zu betreiben; 

• Kampf gegen Doping und Manipulationen im sportlichen Wettbewerb. 
 

 
1.3.2 Materielle Mittel 

• Mittel des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) insbesondere aus der Vermarktung Olympi-
scher Spiele; 

• Vermarktung von Rodelsportveranstaltungen insbesondere durch den Abschluss von Werbe- und 
Sponsorverträgen;  

• Produktion von Film-, Bild- und Tonmaterial und deren Vermarktung; 

• Lizenzeinnahmen; 

• Mitgliedsbeiträge; 
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• Einahmen aus Vermögensverwaltung, insbesondere aus Kapitalvermögen einschließlich Erträgen aus 
Zinsen und Wertpapieren, sowie aus Beteiligungen an juristischen Personen und Kapitalgesellschaf-
ten. 

 
1.4 Zuständigkeit 
1.4.1 Die FIL ist die oberste Behörde in allen Fragen, die den Rodelsport betreffen. Sie ist alleiniger Vertreter des 

internationalen Rodelsports und vertritt die Interessen des Rodelsports weltweit. Die FIL anerkennt den 
Kunstbahnsport und den Naturbahnsport inklusive Breitensport. 

 
1.4.2 Die FIL ist der einzige vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) anerkannte Rodelverband mit all 

seinen Disziplinen. 
 
1.4.3 Die FIL anerkennt die Olympische Charta, die integraler Bestandsteil der FIL-Statuten ist. und sie ist intergra-

ler Bestandteil der FIL Statuten. 
 
1.5 Diskriminierungsverbot und Verhaltenscodex 
 
1.5.1 Die FIL erlaubt keinerlei Diskriminierung gegenüber ihren unmittelbaren und mittelbaren Mitgliedern aus 

politischen, rassistischen, religiösen oder anderen Gründen. 
 
1.5.2 Die FIL erkennt die Grundsätze und Regeln des IOC Code of Ethics an. In eigener Autonomie bestimmt die 

FIL einen Rahmen moralischer Grundsätze einschließlich eines Verhaltenscodex, der integraler Bestandteil 
der Statuten der FIL ist: den FIL Ethik-Code 

 
1.6 Sprachen und Schriftform 
1.6.1 Die offiziellen Sprachen der FIL sind Deutsch und Englisch.  
 
1.6.2 Der Kongress kann weitere Sprachen als Arbeitssprachen beschließen. 
 
1.6.3 Für die Auslegung der Statuten, Reglements und Beschlüsse sowie bei Übersetzungen in andere Sprachen 

ist der deutsche Wortlaut maßgebend. Bezüglich des FIL Anti-Doping Codes und seiner Anlagen ist der eng-
lische Text verbindlich. 

 
1.6.4 Die Schriftform wird auch durch E-Mail und/oder Telefax gewahrt. Ein Zustellungsnachweis kann durch eine 

elektronische Lesebestätigung (E-Mail) und/oder Sendebestätigung (Telefax) erbracht werden.  
 
 
 

2 Mitgliedschaft 
 
2.1 Erwerb der ordentlichen Mitgliedschaft 
2.1.1 Ordentliches Mitglied kann jede NF werden, deren Ziel es ist, den Rodelsport zu fördern. 
 
2.1.2 Ordentliches Mitglied der FIL darf nur eine juristische Person sein. 
 
2.1.3 Ein Staat darf nur durch eine NF in der FIL vertreten sein, unabhängig von der inneren Organisation und vom 

Wirkungsbereich dieser Föderation. Die NF muss durch das Nationale Olympische Komitee oder von der 
höchsten Sportbehörde des Staates anerkannt sein. 

 
2.1.4 Eine NF, die Mitglied der FIL zu werden wünscht, muss ein schriftliches Aufnahmegesuch an die Exekutive 

der FIL richten. Dem Gesuch ist eine Abschrift der Statuten und der Rodel-Wettkampfbestimmungen der NF 
in deutscher oder englischer Sprache beizufügen, um zu beweisen, dass diese mit den Statuten der FIL 
übereinstimmen.  

 
2.1.5 Der Kongress beschließt über die Aufnahme in die FIL. Die Aufnahme bedarf einer 2/3-Mehrheit. 
 
2.2 Erwerb der außerordentlichen Mitgliedschaft 
2.2.1 Außerordentliche Mitglieder der FIL können sein: 

• Unterstützende Mitglieder (Einzelpersonen oder Vereinigungen) 

• Ehrenmitglieder 
 
2.2.2 Über die Aufnahme von unterstützenden Mitgliedern, die auch von vermögenwerten Leistungen abhängig 

gemacht werden kann, entscheidet der Kongress. 
 
2.2.3 Ehrenmitglieder werden nach der Ehrenordnung der FIL ernannt. 
 
2.3 Rechte und Pflichten der ordentlichen Mitglieder 
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2.3.1 Die ordentlichen Mitglieder haben gleiche Rechte und Pflichten. 
 
2.3.2 Jedes ordentliche Mitglied hat das Recht, am Kongress teilzunehmen, Anträge an die Exekutive und an den 

Kongress zu stellen sowie das Stimmrecht auszuüben. Auf Antrag der Exekutive kann der Kongress jedoch 
die Ausübung des Stimmrechtes entziehen, wenn die Mitgliedsbeiträge über einen Zeitraum von mindestens 
drei Jahren nicht bezahlt worden sind.  

2.3.3 Jedes ordentliche Mitglied hat im Kongress nur eine Stimme. Sie wird von einem von der NF schriftlich legi-
timierten Delegierten ausgeübt, der Staatsbürger des Mitgliedslandes ist. 

 
2.3.4 Die ordentlichen Mitglieder haben das Recht: 

• in allen Fragen, welche die NF betreffen, gehört zu werden und Berufung einzulegen, 

• Angehörige von NFs für die Tätigkeit in der FIL vorzuschlagen, 

• ihre Athleten zu allen FIL-Wettbewerben anzumelden, in Übereinstimmung mit den Meldevorschriften 
für diese Wettbewerbe, 

• FIL-Wettbewerbe zu organisieren und durchzuführen. 
 
2.3.5 Die ordentlichen Mitglieder sind verpflichtet, die Statuten und die für sie verbindlichen Ordnungen und Be-

schlüsse der FIL zu befolgen. Sie sind verpflichtet, dafür zu sorgen, dass die ihnen angeschlossenen Sport-
vereine und Athleten sich im Rahmen von FIL-Aktivitäten den Statuten und Ordnungen der FIL unterwerfen. 
Sie verpflichten sich weiterhin, die von der FIL vergebenen Wettbewerbe nach den von der FIL vorgeschrie-
benen Bedingungen auszurichten. 

 
2.3.6 Die ordentlichen Mitglieder müssen der FIL bis 31.Dezember die Jahresbeiträge leisten. 
 
2.3.7 Weitere Rechte und Pflichten der ordentlichen Mitglieder regelt die Geschäftsordnung. 
 
2.4 Erlöschen der Mitgliedschaft 
2.4.1 Die Mitgliedschaft eines ordentlichen Mitgliedes erlischt: 

• durch Wegfall einer für die Mitgliedschaft erforderlichen Voraussetzung, 

• durch Austritt, 

• durch Ausschluss. 
 
2.4.2 Der Ausschluss eines ordentlichen Mitgliedes kann auf Antrag eines anderen ordentlichen Mitgliedes oder 

der Exekutive der FIL durch den Kongress mit einer 2/3-Mehrheit beschlossen werden, wenn dem betroffe-
nen ordentlichen Mitglied ein schwerwiegender Verstoß gegen die Statuten der FIL nachgewiesen wird. Das 
ausgeschlossene Mitglied kann binnen zweier Wochen nach dem Kongressbeschluss das Schiedsgericht 
der FIL anrufen. Das ausgeschlossene Mitglied kann diesen Kongressbeschluss binnen einer Frist von ei-
nem Monat ab Erhalt des Kongressprotokolls durch Anrufung des Schiedsgerichts der FIL anfechten. 

 
2.4.3 Die Mitgliedschaft eines außerordentlichen Mitgliedes erlischt: 

• durch Tod oder Liquidation 

• durch Austritt 

• durch Aberkennung 
 
2.5 Provisorische Mitgliedschaft 
2.5.1 Provisorisches Mitglied kann eine sich im Aufbau befindliche NF werden, die noch keine angeschlossenen 

Vereine oder einzelne Athleten hat. Ihr Ziel muss es sein, den Rodelsport aufzubauen und Athleten für die 
Teilnahme an FIL-Wettbewerben auszubilden. 

 
2.5.2 Die Exekutive entscheidet auf der Grundlage von Kriterien, die die Exekutive vorgibt, über die Aufnahme von 

provisorischen Mitgliedern. 
 
 
 

3 Organisation der FIL 
 
3.1 Die FIL ist - im Sinne der Regeln des IOC - eine freiwillige, gemeinnützige, internationale Vereinigung der 

nationalen Verbände der einzelnen Staaten. 
 
3.2 Die NFs besitzen ihre eigenen Statuten. Sie sind selbständig. Sie sind jedoch an die Statuten und Ordnun-

gen der FIL sowie an die Beschlüsse der FIL-Kongresse und der Exekutive gebunden. Dies gilt insbesondere 
auch für den Anti-Doping Code der FIL in der aktuell gültigen Fassung. 
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3.3 Die FIL hat kein Recht, sich in die inneren Angelegenheiten der angeschlossenen NFs einzumischen. Das 
betrifft auch die Beziehungen zwischen den einzelnen NFs, soweit sie nicht in den Statuten und Ordnungen 
geregelt sind. 

 
3.4 Jede Mitgliedschaft der FIL in einem anderen Verband bedarf der Zustimmung des Kongresses. 
 
3.5 Kommt es bei der Besetzung von Organen oder sonstigen Gremien der FIL auf die Zugehörigkeit des Funk-

tionärs zu einer NF an, so gilt er als zu derjenigen NF zugehörig, der er angehört oder für die er eine ehren-
amtliche oder bezahlte Tätigkeit ausübt. Gehört er keiner NF an und übt auch keine ehrenamtliche oder be-
zahlte Funktion für eine NF aus, so entscheidet seine Staatsangehörigkeit. Bei mehrfacher Staatsangehörig-
keit entscheidet sein tatsächlicher Wohnsitz. 

 
 
 

4 Organe der FIL 
 
4.1  Die Organe der FIL sind:         
4.1.1 Der Kongress 

4.1.2 Die Exekutive 

4.1.3 Das Präsidium 

4.1.4 Die Fachkommissionen für den Kunstbahnsport und Naturbahnsport/Breitensport 

4.1.5 Die Revisionskommission 

4.1.6 Das Schiedsgericht 

4.1.7 Der Rechtsausschuss 

4.1.8 Die Ethik-Kommission 

4.1.9 Der Ethikbeauftragte 

4.1.10 Die Kommission Jugend/Entwicklung Kunstbahn 

4.1.11 Die Athleten-Kommission 

4.1.12 Die Medizinische Kommission 

4.1.13  Die Kommissionen für Bahnbau Kunstbahn und Naturbahn 

4.1.14 Arbeitsgruppen  

 
4.2 Der Kongress 
4.2.1 Der Kongress ist das oberste Organ der FIL und setzt sich zusammen aus: 

• den ordentlichen Mitgliedern 

• den Mitgliedern der Exekutive 

• den Mitgliedern der Revisionskommission 

• den Vorsitzenden der unter 4.1 genannten Fachkommissionen 

• dem Vorsitzenden des Rechtsausschusses 

• dem Vorsitzenden der FIL Ethik-Kommission 

• dem Vorsitzenden des Schiedsgerichts 

• dem Ethikbeauftragten 
Das Rederecht beim Kongress ist auf diejenigen begrenzt, die in diesem Punkt und in Punkt 4.1 aufgeführt 
sind und diejenigen, die von der Exekutive eingeladen wurden, einen Bericht zu erstellen. 

 
4.2.2 Ordentliche Kongresse finden jährlich statt, möglichst im Juni. Anträge zu IRO-Änderungen werden nur alle 

zwei Jahre (in den geraden Jahren) beraten. 
 
4.2.3 Stimmberechtigt sind die NFs. NFs, die mindestens drei Jahre keine Mitgliedsbeiträge bezahlt haben, kann 

ihr Stimmrecht entzogen werden (2.3.2). 
 
4.2.4 Sofern der vorangegangene Kongress keinen Beschluss gefasst hat, bestimmt die Exekutive Ort, Zeit und 

Tagesordnung des Kongresses. Die Exekutive kann beschließen, den Kongress in der Form einer Videokon-
ferenz oder in Hybridform abzuhalten, wenn die technischen Voraussetzungen eine einwandfreie Durchfüh-
rung sowie die aktive Teilnahme und elektronische Ausübung des Stimmrechts aller nicht präsenten Mitglie-
der gewährleisten. Der Präsident beruft den ordentlichen Kongress durch schriftliche Benachrichtigung min-
destens drei Monate vor dem Kongress ein.  
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4.2.5 Der Kongress beschließt über grundsätzliche Fragen und wählt in jedem 4. Jahr jeweils im Jahr der Olympi-
schen Winterspiele die Exekutive, das Schiedsgericht und die zu wählenden Mitglieder der Kommissionen. 
Arbeitsgruppen können bei jedem Kongress gebildet werden. 

 
4.2.6 Die Tagesordnung muss folgende Punkte enthalten: 

• Eröffnung des Kongresses 

• Feststellung der Stimmberechtigung  

• Ehrungen 

• Genehmigung des Protokolls des letzten Kongresses 

• Berichte der Mitglieder der Exekutive 

• Jahresabrechnung und Haushaltsvoranschlag 

• Bericht der Revisionskommission 

• Diskussion der Berichte und Entlastung der Exekutive 

• Wahlen (in jedem 4. Jahr; Ersatzmitglied der Revisionskommission in jedem 2. Jahr) 

• Wahl der Mitglieder der Exekutive (4.5.1) mit Ausnahme des Exekutivdirektors 

• Wahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters und der Mitglieder des Schiedsgerichtes (4.9.4) 

• Wahl des Ersatzmitgliedes der Revisionskommission (4.8) 

• Wahl des Ethikbeauftragten 

• Wahl der Mitglieder des Rechtsausschusses 

• Wahl der Mitglieder der Ethik-Kommission 

• Wahl der vom Kongress zu wählenden Mitglieder der Kommissionen 

• Festlegung der Mitgliedsbeiträge 

• Anträge 

• Vergabe von FIL-Meisterschaften für maximal vier Jahre im Voraus 

• Orts- und Terminbestimmung der nächsten Kongresse 

• Aufnahme neuer Mitglieder 
 
4.2.7 Anträge zum Kongress können von den NFs, der Exekutive, den Fachkommissionen gemäß 4.7.1 und von 

der Revisionskommission gemäß 4.8.3 gestellt werden. Diese Anträge müssen - außer jene der Exekutive, 
der Revisionskommission und der Fachkommissionen - beim Präsidenten schriftlich und mit Begründung 
spätestens zehn Wochen vor Beginn des Kongresses eingebracht werden. Anträge auf Änderungen und 
Zusätze zur IRO müssen - außer jene der Exekutive und der Fachkommissionen - beim Präsidenten 
schriftlich und mit Begründung spätestens vier Wochen vor Beginn der Kommissionssitzungen eingebracht 
werden. Der Generalsekretär versendet vier Wochen vor dem Kongress eine Zusammenstellung der An-
träge an die NFs in deutscher und englischer Sprache; bezüglich des FIL Anti-Doping Codes und seiner 
Anlagen genügt die Versendung in englischer Sprache. 

 
4.2.8 Anträge zur Änderung der IRO dürfen, soweit nicht die §§ Grundsatzbestimmungen, Medizinischer Dienst, 

Werbung, Titelvergabe/Siegerehrung, Schlußbestimmungen sowie die Anlagen Regelung der Rechte für 
audiovisuelle Medien und Olympische Regeln zur IRO-Kunstbahn und die Anlage Regelung der Rechte für 
audiovisuelle Medien zur IRO-Naturbahn betroffen sind, dem Kongress erst dann zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden, wenn sie zuvor von der zuständigen Fachkommission gemäß 4.7.1 angenommen wor-
den sind. Hat die zuständige Fachkommission den Antrag zur Änderung der IRO abgelehnt, kann das Or-
gan, das diesen Änderungsantrag gestellt hat, unter Angabe guter Gründe bei der Exekutive beantragen, 
diesen Antrag zur Änderung der IRO trotzdem dem nächsten Kongress zur Beschlussfassung vorzulegen. 
Die Exekutive entscheidet, ob dieser Antrag zur Änderung der IRO auf die Tagesordnung des nächsten 
Kongresses gesetzt wird. 

 
4.2.9 Anträge zur Änderung der §§ Grundsatzbestimmungen, Medizinischer Dienst, Werbung, Titelverga-

be/Siegerehrung, Schlußbestimmungen sowie die Anlagen Regelung der Rechte für audiovisuelle Medien 
und Olympische Regeln zur IRO-Kunstbahn und die Anlage Regelung der Rechte für audiovisuelle Medien 
zur IRO-Naturbahn können von der Exekutive dem Kongress zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Die 
NFs sind berechtigt, der Exekutive entsprechende Vorschläge zur Änderung der genannten §§ der IRO 
vorzulegen. 

 
4.2.10 Der Kongress beschließt nicht über Änderungen des FIL Anti-Doping Codes und seiner Anlagen, soweit 

sich diese Änderungen auf Anpassungen an den WADA World Anti-Doping Code und seiner Anlagen be-
schränken. 

 
4.2.11 Der Kongress kann bei Bedarf Athleten zu seinen Sitzungen zulassen. 
 
4.3 Der außerordentliche Kongress 
4.3.1 Auf begründeten Antrag von mindestens einem Zehntel der NFs oder aufgrund eines Beschlusses der 

Exekutive ist ein außerordentlicher Kongress einzuberufen. 
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4.3.2 Die Exekutive bestimmt Ort, Zeit und Tagesordnung des außerordentlichen Kongresses, der innerhalb von 
sechs Wochen nach Antragstellung abzuhalten ist. Die Exekutive kann beschließen, den außerordentlichen 
Kongress in der Form einer Videokonferenz oder in Hybridform abzuhalten, wenn die technischen Voraus-
setzungen eine einwandfreie Durchführung sowie die aktive Teilnahme und elektronische Ausübung des 
Stimmrechts aller nicht präsenten Mitglieder gewährleisten.  Die Einladungsfrist beträgt vier Wochen vor 
dem außerordentlichen Kongress. 

 
4.4 Misstrauensvotum 
 Auf Antrag eines ordentlichen Mitgliedes oder der Exekutive kann der Kongress durch 2/3-Mehrheit einem 

Mitglied der Organe das Misstrauen aussprechen und es seiner Funktion entheben. 
 
4.5 Exekutive 
4.5.1 Die Exekutive besteht aus: 

Mit Sitz und Stimme und durch den Kongress gewählt: 

• dem Präsidenten (*) 

• dem Generalsekretär (*) 

• dem Vizepräsidenten für Finanzen (*) 

• dem Vizepräsidenten für Marketing 

• dem Vizepräsidenten für Sport – Kunstbahn  

• dem Vizepräsidenten für Technik – Kunstbahn  

• dem Vizepräsidenten – Naturbahn und Breitensport 

• zwei weiteren Mitgliedern 

• dem Vorsitzenden der Athletenkommission (deklaratorische Bestätigung) 
 
Mit Sitz aber ohne Stimme und durch den Kongress gewählt: 

• Jeweils einem Vizepräsidenten der Kontinente, auf denen der Rodelsport ausgeübt wird, und welcher 
mit mindestens 2 Nationalverbänden als ordentliche Mitglieder in der FIL vertreten ist, und nicht be-
reits mit mindestens einem Mitglied in der Exekutive vertreten ist. 

 
Nur mit Sitz 

• dem Exekutivdirektor 
 

(*)  Der Präsident, der Generalsekretär und der Vizepräsident für Finanzen müssen verschiedenen NFs 
angehören.  

 
4.5.2 Die Mitglieder der Exekutive üben ihre Tätigkeit mit Ausnahme des Exekutivdirektors ehrenamtlich aus. 
 
4.5.3 Die Mitglieder der Exekutive (Ausnahme: Exekutivdirektor) werden für einen Zeitraum von vier Jahren, ent-

sprechend der Olympischen Winterspiele, gewählt. 
Kandidatenvorschläge sind spätestens sechs Wochen vor der Eröffnung des Wahlkongresses an den Exeku-
tivdirektor zu übersenden. Nach Ablauf der Frist hat dieser umgehend die NFs über die eingegangenen Kan-
didatenvorschläge schriftlich zu informieren. Gibt es für Funktionen keine Kandidaten, so kann der Kongress 
auf Antrag des Präsidenten oder einer NF beschließen, dass Kandidaten zur Wahl in die Exekutive zugelas-
sen werden, die während des Wahlkongresses binnen einer zu bestimmenden Nachfrist schriftlich von einer 
NF vorgeschlagen werden. 

 
4.5.4 Scheidet eine Person in einer gewählten Funktion im Laufe der Amtsperiode aus, so wird beim darauffolgen-

den Kongress ein Nachfolger bis zur nächsten ordentlichen Wahl gewählt. 
 
4.5.5 Die Exekutive erfüllt ihre Aufgaben gemäß den Statuten. Sie vollzieht die Beschlüsse der Kongresse und 

nimmt im Übrigen alle Aufgaben der FIL wahr, soweit diese nicht dem Kongress, dem Präsidium oder einem 
anderen Organ der FIL ausdrücklich vorbehalten sind und soweit sie der Kongress noch nicht durch Be-
schluss geregelt hat. Das Präsidium und gegebenenfalls unter Hinzuziehung der fachlich zuständigen Vize-
präsidenten und fachlich zuständigen Direktoren beschließt über die Vergabe der FIL-Wettbewerbe (außer 
FIL-Meisterschaften) sowie über Änderungen des FIL Anti-Doping Codes einschließlich seiner Anlagen, so-
weit der Kongress gemäß 4.2.10 keine Beschlusszuständigkeit hat, und bestätigt die Terminkalender.  
Für die Geschäftsverteilung erlässt die Exekutive einen Geschäftsverteilungsplan, der den NFs zur Kenntnis 
zu bringen ist. 

 
4.5.6 Die Exekutive kann Entscheidungen, die gemäß Ziffer 4.2.5 der Statuten (einschließlich der Abnahme der 

Jahresrechnung und des Haushaltsvoranschlages sowie Änderungen und Ergänzungen der IRO, jedoch 
ausschließlich der Wahlen der Organe), eigentlich dem Kongress vorbehalten sind, in dringlichen Ausnahme-
fällen vorläufig treffen, wenn wegen einer Gefahr im Verzug diese Entscheidungen keinen Aufschub bis zum 
nächsten ordentlichen Kongress dulden. Die Exekutive hat die von ihr getroffenen Dringlichkeitsentscheidun-
gen dem nächsten Kongress zur definitiven Beschlussfassung vorzulegen. 
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4.5.7 Die Exekutive kann bei Bedarf Athleten und andere Fachpersonen im Rahmen von Entscheidungsfindungen 
hinzuziehen. 

 
4.5.8 In nachstehenden Fällen, welche außerhalb der Einflusssphäre der FIL liegen, wie insbesondere 

• Terrorismus, gewaltbereite Personen, Aufruhr, Revolution, Angriffs- oder Verteidigungskrieg, Bürger-
krieg, Streik, Boykott, Blockade, Brand, Embargo, Sabotage, Geiselnahme, nukleare oder chemische 
Vergiftungsrisiken,  

• Naturkatastrophen jeder Art, einschließlich Überschwemmungen, Erdbeben, Unwetter, Vulkanausbrü-
chen, gesundheitsbeeinträchtigender Temperaturen und Niederschlägen, 

• Pandemie, Epidemie und andere gemeinschaftsschädliche Gesundheitsrisiken, 
kann die Exekutive zur Gewährleistung von sicheren, friedlichen, integren und regelgerechten Aktivitäten, 
insbesondere bei FIL-sanktionierten sportlichen Wettbewerben und bei Zusammenkünften aller FIL-Organe 
und sonstiger FIL-Gremien, geeignete Maßnahmen ergreifen, gegebenenfalls auch anstelle des Kongresses 
oder eines anderen zuständigen FIL-Organs. 
 
Geeignete organisatorische Maßnahmen in diesem Sinne können unter anderem, aber nicht ausschliesslich, 
sein: 

• Suspendierung sämtlicher satzungsmäßiger Rechte der Mitgliedsverbände, Vereine, Athleten, Be-
treuer, Trainer, Funktionäre oder anderer Personen in der FIL oder in den ihr angeschlossenen Mit-
gliedsverbänden und Vereinen auf bestimmte oder unbestimmte Zeit hinsichtlich einzelner oder sämt-
licher Aktivitäten für die FIL. 

• Entzug des Rechts auf Durchführung von FIL-sanktionierten Wettkämpfen auf einzelnen oder sämtli-
chen Sportstätten eines Landes sowie auf Durchführung sonstiger Veranstaltungen von FIL-Gremien 
in einzelnen oder sämtlichen Örtlichkeiten eines Landes bzw. Verlegung von FIL-Veranstaltungen auf 
einen anderen Zeitpunkt und / oder in andere Örtlichkeiten oder in ein anderes Land nach Vergabe 
dieser Veranstaltungen.  

• sonstige Maßnahmen, die der Exekutive als geeignet erscheinen, die Sicherheit, Integrität und Fair-
ness von FIL-Events oder FIL-Zusammenkünften sowie die Erfüllung der Verbandszwecke gemäß 
den Statuten zu gewährleisten. 

Die Maßnahme kann nur dann getroffen werden, wenn den Betroffenen eine kausale persönliche Mitverant-
wortung/Unterstützung/ Förderung/Beteiligung an den oben beschriebenen Fällen nachzuweisen ist und 
wenn die Maßnahme verhältnismäßig ist. 
Die Exekutive kann bei einem Ereignis, welches ihr zum Erlass von Maßnahmen bei obigen Fällen Anlass 
gegeben hat, die Ethik-Kommission zur Beurteilung etwa zu verhängender Maßnahmen einschalten.  
Die Exekutive ist verpflichtet, von ihr erlassene Maßnahmen unverzüglich wieder aufzuheben, wenn der An-
lass für die getroffene Maßnahme nicht mehr vorliegt. Gilt die Maßnahme noch bis zum nächsten ordentli-
chen Kongress, hat dieser über die Fortführung der Maßnahme oder deren Abänderung oder Aufhebung zu 
entscheiden. Über diese Maßnahme hat der Kongress ohne Rücksicht auf die Einhaltung der Formvorschrif-
ten für die Ladung und Tagesordnung abzustimmen. 

 
4.6 Präsidium  
4.6.1 Das Präsidium besteht aus dem Präsidenten, dem Generalsekretär und dem Vizepräsidenten für  Finanzen 

(jeweils stimmberechtigt), sowie dem Exekutivdirektor (nicht stimmberechtigt). 
 
4.6.2 Das Präsidium führt alle laufenden Geschäfte der FIL und erfüllt zusätzliche Aufgaben, die es von 
 der Exekutive übertragen bekommt. 
4.6.3 Alle stimmberechtigten Mitglieder des Präsidiums vertreten die FIL je einzeln nach außen. Im  
 Innenverhältnis können Beschränkungen der Vertretungsmacht bestimmt werden. 

Schriftstücke der FIL bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Unterschrift eines stimmberechtigten Präsidiumsmit-
glieds. Der Exekutivdirektor kann durch Beschluss der stimmberechtigten Mitglieder des  Präsidiums ermäch-
tigt werden, im Schriftverkehr der FIL in einzelnen oder allen Zuständigkeitsbereichen einzeln zu zeichnen. 
Schriftstücke in Finanzangelegenheiten, durch die vermögenswerte Dispositionen bis zu 10.000 € getätigt 
werden, sind von einem stimmberechtigten Mitglied des Präsidiums zu unterzeichnen. Der Exekutivdirektor 
kann durch Beschluss der stimmberechtigten Mitglieder des Präsidiums ermächtigt werden, in Finanzange-
legenheiten bis 10.000 € einzeln zu zeichnen. 

Ab 10.000 € müssen Schriftstücke in Finanzangelegenheiten vom Vize-Präsidenten für Finanzen  und einem 
weiteren Präsidiumsmitglied unterzeichnet werden (auch Exekutivdirektor). Ist der Vize-Präsident für Finan-
zen verhindert, so wird er durch ein anderes Präsidiumsmitglied vertreten. In diesem Fall ist die Genehmi-
gung des Vize-Präsidenten für Finanzen umgehend einzuholen (telefonisch, per Fax oder per E-Mail). 

 Rechtsgeschäfte zwischen einem Mitglied oder mehreren Mitgliedern des Präsidiums und der FIL 
 bedürfen der Zustimmung eines anderen stimmberechtigten Präsidiumsmitglieds. 

 Rechtsgeschäftliche Bevollmächtigungen, die FIL nach außen zu vertreten bzw. für sie zu zeichnen, können 
 ausschließlich durch Beschluss des Präsidiums erteilt werden. Die Bevollmächtigung kann jederzeit durch 
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 Beschluss des Präsidiums widerrufen werden. Dies gilt auch für die Bevollmächtigung des Exekutivdirektors 
 nach Absatz 2 und 3. 
 
4.6.4 Bei Gefahr im Verzug ist der Präsident berechtigt, auch in Angelegenheiten, die in den Wirkungsbereich des 
 Kongresses oder der Exekutive fallen, unter eigener Verantwortung selbständig Anordnungen zu treffen; im 
 Innenverhältnis bedürfen diese jedoch der nachträglichen Genehmigung durch das jeweils zuständige Organ 
 der FIL. 
 
4.7 Fachkommissionen 
4.7.1 Die Aufgaben der folgenden Fachkommissionen ergeben sich u.a. aus nachstehenden Zustän- 
 digkeitsbereichen: 
 

Sport – Kunstbahn 

• IRO 

• Statistik 

• Kampfrichterausbildung 

• Schulungsprogramme, Lehrgänge, Solidarität 
 

Technik - Kunstbahn 

• IRO 

• Sportgeräte 

• Ausrüstung 

• Bahnen 

• Sicherheit und Medizin 
 

Naturbahn und Breitensport 

• IRO 

• Kalender 

• Statistik 

• Kampfrichterausbildung 

• Schulungsprogramme, Lehrgänge, Solidarität 

• Jugend / Entwicklung 

• Technik 

• Sportgeräte 

• Ausrüstung 

• Bahnen 

• Sicherheit und Medizin 
 

 Die Fachkommissionen behandeln alle Anträge auf Änderung der IRO, außer zu den §§ 1, 6, 7, 12, 13 sowie 
der Anlagen 3, 4 zur IRO-Kunstbahn und der Anlage 5 zur IRO-Naturbahn, und können in diesem Rahmen 
Anträge auf Änderung der IRO dem Kongress zur Beschlussfassung vorlegen, wozu es aber einer 2/3-
Mehrheit der betreffenden Fachkommission bedarf. 
 

4.7.2 Die Mitglieder der Sportkommission Kunstbahn sind: 

• als Vorsitzender der Vizepräsident Sport - Kunstbahn,  

• als stellvertretender Vorsitzender der Sportdirektor, der kein Stimmrecht hat und von der Exekutive 
ernannt wird,  

• drei Mitglieder, die vom Kongress gewählt werden, 

• bis zu vier Mitglieder, die auf Empfehlung des Vizepräsidenten Sport Kunstbahn nach Zustimmung der 
NF von der Exekutive ernannt werden und einer NF angehören müssen, welche über eine von der FIL 
homologierte Kunstbahn oder über zumindest einen Athleten mit FIL Weltcup-Lizenz verfügen müs-
sen, 

• ein Athletenvertreter gemäß 4.12. 

• der Vorsitzende der Kommission Jugend/Entwicklung Kunstbahn (ohne Stimmrecht) 
 

Unter ihnen müssen sich mindestens zwei Mitglieder weiblichen und mindestens zwei Mitglieder männlichen 
Geschlechts befinden. 
Die Mitglieder der Kommission müssen jeweils verschiedenen NFs angehören. Jedoch werden der Vorsit-
zende, der Sportdirektor und der Athletenvertreter insoweit keiner NF zugerechnet. 

 
4.7.3  Die Mitglieder der Technischen Kommission Kunstbahn sind: 

• als Vorsitzender der Vizepräsident Technik – Kunstbahn 

• als stellvertretender Vorsitzender der Technische Direktor, der von der Exekutive ernannt wird und 
kein Stimmrecht hat,   

• drei Mitglieder, die vom Kongress gewählt werden, 
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• bis zu vier Mitglieder, die auf Empfehlung des Vizepräsidenten Technik Kunstbahn nach Zustimmung 
der NF von der Exekutive ernannt werden und einer NF angehören müssen, welche über eine FIL 
homologierte Kunstbahn oder über zumindest einen Athleten mit FIL Weltcup-Lizenz verfügen müs-
sen,   

• ein Athletenvertreter gemäß 4.12 

• der Ständige Technische Delegierte Junioren/Jugend A Kunstbahn (ohne Stimmrecht)  
 
Unter ihnen müssen sich mindestens zwei Mitglieder weiblichen und mindestens zwei Mitglieder männlichen 
Geschlechts befinden. 
Die Mitglieder der Kommission müssen jeweils verschiedenen NFs angehören. Jedoch werden der Vorsit-
zende, der Technikdirektor und der Athletenvertreter insoweit keiner NF zugerechnet. 

 
4.7.4 Die Mitglieder der Kommission Naturbahn und Breitensport sind: 

• als Vorsitzender der Vizepräsident Naturbahn und Breitensport,  

• als stellvertretender Vorsitzender der Direktor für Sport und Technik Naturbahn und Breitensport, der 
von der Exekutive ernannt wird und kein Stimmrecht hat,  

• drei Mitglieder, die vom Kongress gewählt werden, 

• bis zu fünf Mitglieder, die auf Empfehlung des Vizepräsidenten Naturbahn und Breitensport nach Zu-
stimmung der NF von der Exekutive ernannt werden, 

• zwei Athletenvertreter gemäß 4.12. 
 
Unter ihnen müssen sich mindestens zwei Mitglieder weiblichen und mindestens zwei Mitglieder männlichen 
Geschlechts befinden. 
Maximal zwei Mitglieder der Kommission dürfen derselben NF angehören. Jedoch werden der Direktor für 
Sport und Technik und die Athletenvertreter insoweit keiner NF zugerechnet. 

 
4.7.5 Die Exekutive kann die von ihr ernannten Mitglieder der Fachkommissionen auch wieder entlassen. Ein 

Entlassungsbeschluss bedarf keiner Zustimmung der zugehörigen NF. Die Mitglieder, deren NF Zugehörig-
keit gemäß 3.5 zu ermitteln ist, bleiben bis zur nächsten Wahl ausschließlich in der fraglichen Fachkommis-
sion im Amt, auch wenn sich die NF-Zugehörigkeit im Laufe ihrer Amtsperiode ändern sollte.   

 
4.7.6 Die Kommissionen dürfen einem in ungeraden Jahren abgehaltenen Kongress keine IRO-Änderungen vor-

schlagen 
 
4.8 Revisionskommission 
4.8.1 Der Kongress wählt eine Revisionskommission, bestehend aus zwei ordentlichen Mitgliedern und einem 

Ersatzmitglied. Sie müssen drei verschiedenen NFs angehören, die keine Vertreter in der Exekutive haben. 
 
4.8.2 Das dienstälteste Mitglied der Revisionskommission scheidet nach zwei Jahren aus. Das Ersatzmitglied wird 

automatisch ordentliches Mitglied der Revisionskommission. Ein neues Ersatzmitglied ist durch den Kon-
gress zu wählen. Ein ausscheidendes Mitglied kann wieder gewählt werden. Mindestens zwei der drei ge-
wählten Mitglieder müssen fachliche Kompetenz im Rechnungswesen vorweisen. 

 
4.8.3 Die Aufgaben der Revisionskommission sind: 

• Kontrolle der Realisierung des Haushaltsplanes  

• Prüfung der Jahresrechnung und Vorlage des Prüfberichtes beim Kongress 

• Antragstellung auf Entlastung der Exekutive 
 
4.9 Rechtsorgane 
4.9.1 Rechtsorgane sind das Schiedsgericht, der Rechtsausschuss, die Ethik-Kommission und der Ethik-

Beauftragte. Die Mitglieder des Schiedsgerichts, des Rechtsausschusses, der Ethik-Kommission und der 
Ethik-Beauftragte werden wie die Mitglieder der Exekutive für denselben Zeitraum von vier Jahren gewählt. 

 
4.9.2 Über Verstöße der Mitglieder der FIL-Organe und zur Schlichtung von Streitigkeiten entscheidet auf Antrag 

einer NF, der Exekutive, des Präsidiums oder einer betroffenen Person das Schiedsgericht. Es entscheidet 
ferner in allen anderen, in den Statuten vorgesehenen Fällen sowie im Beschwerdeverfahren gegen Sanktio-
nen und Strafen der Exekutive. 

 
4.9.3 Das Schiedsgericht entscheidet unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges. 
 
4.9.4 Das Schiedsgericht besteht aus einem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter und drei Beisitzern, die vom Kon-

gress gewählt werden. Der Vorsitzende soll eine abgeschlossene juristische Ausbildung besitzen. Die Mit-
glieder des Schiedsgerichts dürfen der Exekutive und dem Rechtsausschuss nicht angehören. Grundsätzlich 
entscheidet das Schiedsgericht in dreiköpfiger Besetzung mit seinem Vorsitzenden bzw. dessen Stellvertre-
ter und zwei Beisitzern. In dringenden Fällen kann der Vorsitzende bzw. dessen Stellvertreter über vorläufige 
Maßnahmen ausnahmsweise allein entscheiden. 
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4.9.5 Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichts der FIL findet unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges 

die Berufung zum Tribunal Arbitral du Sport (TAS) / Court of Arbitration for Sport (CAS) mit Sitz in Lausanne 
auf der Basis des Code of Sports-related Arbitration statt, soweit nicht die Rechts- und Verfahrensordnung 
der FIL Vorgaben für das Berufungsverfahren enthält. 

 
4.9.6 Das vom Schiedsgericht einzuhaltende Verfahren regelt die Rechts- und Verfahrensordnung, die als Anlage 

Bestandteil der Statuten ist. 
 
4.9.7 In der Rechts- und Verfahrensordnung wird im Einzelnen bestimmt, dass die NFs, Organe und Beauftragten 

(wie z. B. Trainer, Kampfrichter, etc.) der FIL, alle Beteiligten an FIL-Wettbewerben sowie alle sonstigen Per-
sonen, die mitgliedschafts- oder vertragsrechtlich den Statuten, Ordnungen, Beschlüssen und Anordnungen 
der FIL-Organe unterstellt sind, bei Verstoß gegen die genannten FIL-Bestimmungen und Beschlüsse be-
straft werden können. 

 
Folgende Strafen sind zulässig:  

• Verweis,  

• Sperren von einem halben Monat bis zu zwei Jahren,  

• Ausschluss von Athleten vom offiziellen Training oder von Wertungsläufen im Rahmen von Wettbe-
werben mit sofortiger Wirkung,  

• Suspendierung als Kampfrichter für den Zeitraum von einem halben Monat bis zu zwei Jahren,  

• Streichung von der Kampfrichterliste, 

• von sechs Monaten bis zu 24 Monaten zeitlich befristete oder dauernde Aberkennung des Rechts, ei-
ne Verbandsfunktion auszuüben,  

• Geldstrafen von € 100,00 bis zu € 7.000,00, 

• Ausschluss 
 

Bei Doping-Verstößen gelten ausschließlich die Verfahren, Tatbestände und Sanktionen, die im FIL Anti-
Doping Code und seinen Anlagen geregelt sind. In den Entscheidungen zu allen Verfahren, die nach der 
Rechts- und Verfahrensordnung und nach dem FIL Anti-Doping Code durchgeführt werden, können den Ver-
fahrensbeteiligten ganz oder teilweise die Verfahrenskosten auferlegt werden. 

 
4.9.8 Über die Verstöße gegen FIL-Regeln, Beschlüsse und Anordnungen von FIL-Gremien entscheidet in erster 

Instanz zunächst die Exekutive, deren Entscheidung im Beschwerdeweg beim Schiedsgericht der FIL ange-
fochten werden kann, sofern nicht 4.9.2 die sofortige Anrufung des Schiedsgerichts anordnet. 

 
4.9.9 Der Rechtsausschuss besteht aus einem Vorsitzenden und zwei weiteren Mitgliedern. Die Mitglieder des 

Rechtsausschusses werden durch den Kongress gewählt. Die gewählten Mitglieder bestimmen ein Mitglied 
zum Vorsitzenden. Die Amtszeit beträgt regelmäßig 4 Jahre entsprechend der Amtszeit der Exekutive. Der 
Vorsitzende muss eine abgeschlossene juristische Ausbildung besitzen. Die speziellen Aufgaben des 
Rechtsausschusses beinhalten die Beratung der Exekutive in allen Rechtsfragen sowie die rechtliche Beur-
teilung von Kongressbeschlüssen 

 
4.9.10 Die Ethik-Kommission besteht aus einem Vorsitzenden und zwei weiteren Mitgliedern, die durch den Kon-

gress zu wählen sind. Die gewählten Mitglieder bestimmen ein Mitglied zum Vorsitzenden. Der Vorsitzende 
muss eine abgeschlossene juristische Ausbildung besitzen. Auf Antrag der Exekutive können alle Mitglieder 
des Rechtsausschusses personenidentisch zu Mitgliedern der Ethik-Kommission gewählt werden.  
Die Ethik-Kommission überwacht die Umsetzung und Einhaltung des FIL Ethik-Codes; seine Adressaten sind 
alle mit der FIL in Kontakt stehenden Personen, Organisationen und Einrichtungen, Ziff. 1 der Rechts- und 
Verfahrensordnung. 

 
Sie ist berechtigt, bei von ihr festgestellten Verstößen gegen den FIL Ethik-Code die folgenden Sanktionen 
(auch kumulativ) beim Schiedsgericht zu beantragen: 
 
a) Ausschluss von Wettbewerben, 
b) Entzug des Rechts zur Organisation von Veranstaltungen, 
c) Verweis, Verwarnung oder Abmahnung 
d) Abgabe einer Unterlassungsverpflichtung, 
e) Geldbußen von € 1‘000,00 bis € 20‘000,00, 
f) Zeitlich befristete oder dauernde Entbindung von Funktionen oder Aufgaben. 
  
Eine Aussetzung auf Bewährung ist zulässig. 
 
Die Ethik-Kommission kann bei besonders schwerwiegenden Verstößen gegen den FIL-Ethik-Code Betroffe-
ne vorläufig von ihren Ämtern und Funktionen suspendieren und weitere Tätigkeiten untersagen. Athleten 
und Athletinnen können bei dringendem Tatverdacht der Wettkampfmanipulation oder eines schweren Ver-
stoßes gegen den FIL-Ethik-Code vorläufig gesperrt werden. Näheres regelt der FIL-Ethik-Code. 
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4.10 Kommission Jugend / Entwicklung Kunstbahn 

Die Kommission Jugend / Entwicklung besteht aus folgenden Mitgliedern:  

• einem von der Exekutive zu bestimmenden Vorsitzenden 

• dem Ständigen Technischen Delegierten Junioren ohne Stimmrecht 

• zwei vom Kongress gewählten Mitgliedern,  

• weiteren, von der Exekutive ernannten Mitgliedern, 

• einem Mitglied der Trainer der FIL ohne Stimmrecht 
  

Die Kommission Jugend / Entwicklung tagt jeweils zeitlich vor den Fachkommissionen und ist berechtigt, An-
träge an die Vorsitzenden der Fachkommissionen zu richten. 

 
4.11 Medizinische Kommission 

Die Medizinische Komission ist ein durch die Exekutive der FIL ernanntes Organ zum Zwecke der Beratung 
und Hilfestellung sowie Kontrolle des durch die FIL vertretenen Rodelsports in medizinischen Angelegenhei-
ten. Die Exekutive der FIL hat vor der Berufung von Personen in die Medizinische Kommission die Zustim-
mung des betreffenden Nationalen Verbandes einzuholen. Die Exekutive bestimmt einen Vorsitzenden der 
Medizinischen Kommission. Die Aufgaben der Medizinischen Kommission sind in der von der Exekutive zu 
bestätigenden „Ordnung für die Medizinische Kommission“ festgelegt. 

 
4.12 Athletenvertreter (Athletenkommission) 
4.12.1 Die Athleten, die an FIL-Wettbewerben im Kunstbahnsport und Naturbahnsport teilnehmen, nominieren Kan-

didaten für die Athletenkommission, von denen mindestens ein Kandidat männlich und ein Kandidat weiblich 
sein muss. Athleten können Kandidaten aus der eigenen NF oder einer anderen NF vorschlagen. Sowohl im 
Kunstbahnbereich als auch im Naturbahnbereich werden die Athletin sowie der Athlet mit den meisten Stim-
men in die Athletenkommission gewählt. Fünftes Mitglied der Kommission wird die Athletin oder der Athlet 
aus dem Kunstbahnbereich mit der höchsten Stimmenanzahl außerhalb der bereits gewählten Athleten.  

 
4.12.2 Bis zum Schlusstag des ersten Weltcups der jeweiligen Saison wird jeder Athlet gebeten, je einen Kandida-

ten für die Wahlpositionen gemäß 4.12.1 zu nominieren und dies schriftlich, entweder an das FIL-Büro oder 
an den für diesen Weltcup verantwortlichen FIL-Repräsentanten zu übersenden bzw. zu übergeben. Die 
Kandidatenliste wird dann seitens der FIL vor dem 1.1. des Wahljahres in Umlauf gebracht. Bei der WM der 
nacholympischen Saison findet die Wahl der Athleten für die Athletenkommission statt. Der Athlet mit der 
höchsten Stimmenanzahl für die jeweilige Position ist der Athletenvertreter für die gesamte Wahlperiode. Bei 
Stimmengleichheit wird ein weiterer Wahlgang in schriftlicher und geheimer Form lt. 4.12.4 durchgeführt. En-
det dieser erneut mit Stimmengleichheit entscheidet das Los.  

 
4.12.3    Die Athletenvertreter in der Athletenkommission müssen aktive Athleten im FIL-Weltcup oder FIL-

Nationencup/Europacup sein und dürfen niemals mit einer WADA-Sanktion belegt worden sein. Ein Athlet gilt 
als aktiv, wenn er zum Zeitpunkt seiner Nominierung innerhalb der letzten 24 Monate zumindest an drei 
Weltcup-, Nationencup- oder Europacup- Wettbewerben oder an zwei FIL- Meisterschaften teilgenommen 
hat. Er verliert seinen Status als aktiver Athlet, wenn zum Zeitpunkt des Endes jeder Rennsaison festgestellt 
wird, dass er nicht nur vorübergehend (z.B. wegen Verletzung) nicht mehr an diesen Wettkämpfen teilneh-
men wird oder er nicht innerhalb der letzten 24 Monate zumindest an drei Weltcup-, Nationencup- oder Eu-
ropacup- Wettbewerben oder an zwei FIL- Meisterschaften teilgenommen hat, außer wenn ihm dies aufgrund 
einer von der FIL festgestellten Verletzung nicht möglich war. Hat ein Athletenvertreter seinen Status als ak-
tiver Athlet verloren, darf er Mitglied der Athletenkommission bleiben. Sollte es mehr als zwei nicht-aktive 
Athleten geben, so findet bei nächster Gelegenheit eine Neuwahl eines von der Athletenkommission be-
stimmten Athletenvertreters gemäß 4.12.4 statt. Bis zum Zeitpunkt der Wahl eines neuen Athletenvertreters 
bleibt dessen Vorgänger im Amt. 

 
4.12.4 Die Wahl erfolgt schriftlich und die Auszählung der Stimmen wird von dem beim Wettkampf anwesenden FIL-

Repräsentanten oder Vorsitzenden der Jury vorgenommen. Die Amtszeit des jeweiligen Athletensprechers 
beträgt vier Jahre, beginnend mit seiner Wahl. Athletenvertreter, welche in der Wahlperiode das Amt ihrer 
Vorgänger übernommen haben, gelten bis zum Ablauf der ursprünglich vorgesehenen Amtszeit als gewählt. 

 
4.12.5 Die gewählten Mitglieder der Athletenkommission wählen aus ihren Reihen einen Vorsitzenden, welcher 

einer olympischen Rennrodeldisziplin angehören muss.  
 
4.12.6 Die Athletenkommission wird auf Kosten der FIL zu den Sitzungen der Fachkommissionen eingeladen. Die 

Athletenkommission wählt innerhalb ihres Kreises, welcher Athlet für die gesamte Wahlperiode eine Stimme 
in der Sportkommission und in der Technischen Kommission (Kunstbahn) und für die Naturbahn-Kommission 
erhält. Der zusätzliche Athlet wird als Experte zur Sitzung der Fachkommissionen Kunstbahn eingeladen, hat 
aber kein Stimmrecht. Der Vorsitzende der Athletenkommission wird auf Kosten der FIL zu allen Exekutivsit-
zungen eingeladen. Der Vorsitzende sowie ein Athlet aus der Naturbahnkommission werden auf Kosten der 
FIL zum FIL-Kongress eingeladen. Die Athletenkommission kann Allgemeine Anträge an die Exekutive stel-
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len, welche anlässlich der unmittelbar vor dem Kongress stattfindenden Exekutivsitzung durch den Kommis-
sionsvorsitzenden der Exekutive erläutert werden können. 

 
4.13 Bahnbaukommission  
4.13.1 Bahnbaukommission Kunstbahn 
 Die Bahnbaukommission Kunstbahn hat die Umbauten bestehender Kunstbahnen und die Errichtung neuer 

Kunstbahnen zu überwachen. Sie kann bei Bedarf externe Experten hinzuziehen und Erfahrungen und Pläne 
mit den für den Bobsport und Skeletonsport zuständigen Verbänden, insbesondere der FIBT, austauschen. 

 Die Bahnbaukommission Kunstbahn ist dem Vizepräsidenten Technik- Kunstbahn unterstellt. Der Vorsitzen-
de und die Mitglieder der Kommission werden von der Exekutive ernannt. 

 
4.13.2 Bahnbaukommission Naturbahn 
 Die Bahnbaukommission Naturbahn hat die Umbauten bestehender Naturbahnen und die Errichtung neuer 

Naturbahnen zu überwachen. Sie kann bei Bedarf externe Experten hinzuziehen. 
 Die Bahnbaukommission Naturbahn ist dem Vizepräsidenten Naturbahn unterstellt. Der Vorsitzende und die 

Mitglieder der Kommission werden von der Exekutive ernannt. 
 
4.14 Arbeitsgruppen 
4.14.1 Bei Bedarf können der Kongress, die Exekutive oder der Präsident Arbeitsgruppen einsetzen. Dasjenige FIL-

Organ, welches die Arbeitsgruppe eingesetzt hat, ernennt und entlässt den Vorsitzenden der jeweiligen Ar-
beitsgruppe und deren weitere Mitglieder. 

 
4.14.2 Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe hat gegenüber demjenigen Organ, welches die Arbeitsgruppe eingesetzt 

hat, nach Aufforderung einen schriftlichen Bericht zu erstatten.  
 
 
 

5 Finanzen der FIL 
 
5.1 Die Finanzmittel der FIL bestehen aus: 
5.1.1  Mitgliedsbeiträgen der NFs, 
 
5.1.2  Fördermitteln öffentlicher oder privater Institutionen, 
 
5.1.3  Spenden, Schenkungen, Erbschaften oder sonstigen Zuwendungen aller Art, 
 
5.1.4  Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung, Verkauf oder sonstigen Nutzungsrechten an Grundstücken und 

Grundstücksrechten sowie aus dem Betrieb von Sportanlagen, 
 
5.1.5  Erträgen von FIL-Wettbewerben und Olympischen Winterspielen, 
 
5.1.6  Erträgen aus der Vermarktung von FIL-Veranstaltungen einschließlich von Übertragungsrechten für Fernse-

hen und Rundfunk, 
 
5.1.7  Vergütungen für die Erteilung von Lizenzrechten, Werbe- und Vertriebsrechten sowie Sponsorenleistungen, 
 
5.1.8  Vergütungen für die Abhaltung von Lehrgängen, Unterricht, Ausbildungen, Kursen, Prüfungen sowie sonstige 

Teilnahmegebühren, 
 
5.1.9  Einnahmen aus der Verwaltung des FIL-Vermögens, insbesondere aus Kapitalvermögen einschließlich Zin-

sen und Wertpapieren, aus Beteiligungen an juristischen Personen und Kapitalgesellschaften. 
 
5.1.10  Die Finanzmittel können auch durch Einschaltung einer von der FIL beherrschten Kapitalgesellschaft akqui-

riert werden, sofern die Gemeinnützigkeit der FIL hierdurch nicht gefährdet wird. 
 
5.1.1 Jahresbeiträgen der NFs 
 
5.1.2 Spenden 
 
5.1.3 Erträgen aus FIL-Wettbewerben 
 
5.1.4 Anderen Einnahmen 
 
5.2 Die Wirtschaftsprüfung wird durch die Finanzordnung geregelt. 
 
5.3 Verwendung der finanziellen Mittel 
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5.3.1 Etwaige Gewinne bzw. Überschüsse dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
NFs erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen 
aus Mitteln der FIL; dies gilt auch für die Tätigkeit der Mitglieder der Exekutive und der anderen Organe. 

 
5.3.2 Kein Mitglied hat bei seinem Ausscheiden oder bei Auflösung der FIL Anspruch auf Anteile des Vereinsver-

mögens. 
 
5.3.3 Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die dem Zweck der FIL fremd sind, oder durch unverhält-

nismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
5.3.4 Barauslagen von Mitgliedern der Exekutive und anderer Organe werden laut Beleg und/oder Spesenpau-

schalen in gesetzlich zulässiger Höhe im Rahmen des Vereinszweckes erstattet.  
 
 
 

6 Auflösung der FIL 
 
6.1 Über die Auflösung der FIL beschließt der Kongress mit 4/5-Mehrheit bei Anwesenheit von mindestens der 

Hälfte der NFs. 

6.2 Bei Auflösung der FIL oder bei Wegfall ihres bisherigen Zwecks fällt das Vermögen einer gemeinnützigen 
ähnlichen Sportorganisation zu, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwen-
den hat. Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung der zu-
ständigen Finanzbehörde ausgeführt werden. 

 
 
 

7 Abstimmungen 
 
7.1 Beschlüsse in allen Organen der FIL werden mit mehr als der Hälfte der gültigen Stimmen (einfache Mehr-

heit) bei Anwesenheit von mindestens einem Drittel der stimmberechtigten Mitglieder der Organe gefasst. Er-
reicht keine der zur Abstimmung gestellten Alternativen die einfache Mehrheit, so scheidet bei dem nachfol-
genden Abstimmungsvorgang diejenige Alternative aus, die die wenigsten Stimmen auf sich vereinigt hat. 

 
 Ausnahmen: 
7.1.1 Die Aufnahme einer NF (2.1.5) oder der Ausschluss einer NF (2.4.2) darf nur durch den Kongress gesche-

hen und bedarf einer 2/3-Mehrheit, bei Anwesenheit von mindestens einem Drittel der NFs. 
 
7.1.2 Änderungen der Statuten dürfen nur durch den Kongress beschlossen werden und bedürfen einer 2/3-

Mehrheit bei Anwesenheit von mindestens einem Drittel der NFs. Dies gilt nicht für Änderungen des FIL Anti-
Doping Codes und seiner Anlagen im Sinne von 4.2.10. 

 
7.1.3 Vorgeschlagene IRO-Änderungen mit Ausnahme der §§ 1 Grundsatzbestimmungen, Medizinischer Dienst, 

Werbung, Titelvergabe/Siegerehrung, Schlußbestimmungen sowie die Anlagen Regelung der Rechte für au-
diovisuelle Medien und Olympische Regeln zur IRO-Kunstbahn und die Anlage Regelung der Rechte für au-
diovisuelle Medien zur IRO-Naturbahn bedürfen einer 2/3 Mehrheit der gemäß 4.7.1 zuständigen Fachkom-
mission, bevor die IRO-Änderungen dem Kongress zur Beschlussfassung unterbreitet werden können 
(4.2.8). 

 
7.2 Die Abstimmungen sind offen. Erfolgt ein Antrag von einem Drittel der Stimmberechtigten auf geheime Ab-

stimmung, ist diesem Antrag Folge zu leisten. Elektronisch durchzuführende Abstimmungen müssen nicht of-
fen erfolgen. 

 
7.3 Bei Feststellung der Stimmenmehrheiten werden ungültige Stimmen und Stimmenthaltungen nicht mitge-

zählt. 
 
 
 

8 Wahlen 
 
8.1 Die Wahlen sind grundsätzlich in der unter 4.5, 4.7, 4.8, 4.9 und 4.10 festgelegten Reihenfolge vorzuneh-

men. 
 
8.2 Vorschlagsberechtigt für alle Wahlfunktionen sind ausschließlich die NFs. 
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8.3 Gewählt ist, wer in dem betreffenden Wahlgang die einfache Mehrheit (mehr als 50% der gültigen Stimmen)  
der stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereinigt. Auf Antrag der Exekutive oder des Wahlleiters kann der 
Kongress beschließen, dass die relative Mehrheit genügt, wenn sich mehr als zwei Kandidaten für die zu 
wählende Funktion zur Wahl gestellt haben. 

 
8.4 Die Gültigkeit einer Wahl setzt die Beschlussfähigkeit des Kongresses gemäß 7.1 voraus. Im Übrigen wird 

das Wahlverfahren durch die Geschäftsordnung geregelt. 
 
 
 

9 Anlagen und Ordnungen 
 
9.1 Gleichrangiger Bestandteil der Statuten ist der FIL Anti-Doping Code (FIL Anti-Doping Rules) einschlie-

ßlich seiner Anlagen, der International Standards, insbesondere der Standards Prohibited List, Code Compli-
ance by Signatories, Education, Therapeutic Use Exemptions (TUEs), Testing and Investigations, Laborato-
ries, Results Management, Protection of Privacy and Personal Information. insbesondere der Prohibited List, 
des International Standard for Testing and Investigations (ISTI) for Therapeutich Use Exemptions (ISTUE), 
for Protection of Privacy and Personal Information (ISPPPI) and for Laboratories (ISL). 

 
9.2. Nachgeordneter Bestandteil der Statuten sind: 

9.2.1 Die IRO - Internationale Rodelordnungen für Kunstbahn und Naturbahn – einschließlich der Anlagen 
 
9.2.2 Die Geschäftsordnung 
 
9.2.3 Die Finanzordnung 
 
9.2.4 Die Ehrenordnung 
 
9.2.5 Die Rechts- und Verfahrensordnung 
 
9.2.6  Der FIL-Ethik-Code   
 
9.3 Der Geschäftsverteilungsplan wird von der Exekutive beschlossen und ist den NFs bekannt zu geben. 
 
 
 

10 Embleme der FIL 
  

Alle mitgliedschaftlich oder vertraglich an die FIL gebundenen natürlichen und juristischen Personen dürfen 
die Embleme der FIL nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung der Exekutive verwenden. 

 
 
 
 
 

11 Änderungen der Statuten 
 
11.1 Änderungen der Statuten sind nur bei einem ordentlichen Kongress möglich. Dies gilt nicht für Änderungen 

des FIL Anti-Doping Codes einschließlich seiner Anlagen im Sinne von 4.2.10. 
 
11.2 Änderungen sind vorher auf der Tagesordnung anzukündigen. 
 
11.3 Dringlichkeitsanträge zur Änderung der Statuten (außer IRO-Änderungen) und zur Auflösung der FIL sind 

nicht möglich. 
 
 
 

12 Inkrafttreten 
  

Diese Statuten treten nach Beschlussfassung durch den 71. FIL-Kongress in Kraft und ersetzen die bisher 
gültigen Statuten. 

 

 



Änderung FIL-Statuten 2023                 
Antragsteller: Exekutive Geschäftsordnung  

§ 12.1 
Antrag-Nr.: 02 

Alter Text: 
 
12.1 Über alle Versammlungen sind Protokolle zu führen, die innerhalb von vier Wochen 
den Versammlungsteilnehmern, den Mitgliedern der betreffenden Organe und der 
Exekutive in Abschrift zuzustellen sind.  
 
 

Neuer Text: 
 
12.1 Über alle Versammlungen sind Protokolle zu führen, die innerhalb von sechs 
Wochen den Versammlungsteilnehmern, den Mitgliedern der betreffenden Organe und 
der Exekutive in Abschrift zuzustellen sind.  
 

Begründung: 
Zeitlicher Aufwand inkl. Übersetzungen 

Welche §§ sind auf Grund der Änderung(en) ebenfalls zu präzisieren bzw. zu 
ändern? 
 
 

 



Änderung FIL-Statuten 2023                
Antragsteller: Exekutive Ehrenordnung  

§ 2.1.2 
Antrag-Nr.: 01 

Alter Text: 
 
2.1.2 Ehrenvizepräsident  

• An Vizepräsidenten, die diese Funktion mindesten drei Wahlperioden 
ausübten, nach Beendigung ihrer aktiven Mitarbeit.  

• Posthume Verleihung  

 

Neuer Text: 
 
2.1.3 Ehrenvizepräsident  

• An Vizepräsidenten, die diese Funktion mindesten drei Wahlperioden 
ausübten, nach Beendigung ihrer aktiven Mitarbeit.  

• Posthume Verleihung  

 

Begründung: 
Bei fast allen Sportverbänden gibt es nur den Ehrenpräsidenten und das Ehrenmitglied. 
Die FIL möchte sich anpassen. 

Welche §§ sind auf Grund der Änderung(en) ebenfalls zu präzisieren bzw. zu 
ändern? 
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Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023 
Antragsteller: Czech Luge Federation Antrag-Nr.: 1 

Antrag: 

Gemäß §1 Anlage Nr.5 der IRO sind für die Doppelsitzer-Disziplinen Jugend 

A weiblich, Junioren und Damen (allgemeine Klasse) ausschließlich 

Standard-Schlitten (V1,V2) und Komponenten des von der FIL benannten 

Herstellers zu verwenden. Dieser Hersteller ist die Firma Kästle aus 

Österreich. 

Der Preis einiger Teile (insbesondere der Kufen und Böcke) ist in diesem 

Jahr dramatisch gestiegen. Der Gesamtpreis des V2-Schlittens, ohne 

Schienen, beträgt 9.000 Euro ohne Mehrwertsteuer. 

In unserem Antrag geht es darum, die Preise für Schlitten und Zubehör so 

zu regulieren, dass sie für alle NF´s erschwinglich sind. 

Begründung: 

Eine erhebliche Erhöhung des Preises für Schlittenteile ohne die Möglichkeit, einen 

Lieferanten zu wählen. 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 2 

Antrag: 

 

Teilnehmer-Zuschüsse. 

 

1. Subventionen für die Teilnahme an Kunstbahnen für Continentalcup-/Jugend-A-

Rennen (1 Schlitten pro Disziplin). 

 

2. Für jede Saison darf die maximale Anzahl an Teilnehmer-Zuschüssen für jede Nation 

(Allgemeine-, Junioren- und Kontinentalcup-/Jugend-A-Klassen) das Äquivalent von 

4 Teilnehmer-Zuschüssen für die Allgemeine- und Junioren-Klassen bei Weltcups 

und Weltmeisterschaften nicht überschreiten. 

Begründung: 

 

Teilnehmer Zuschüsse sollten Continental Cup/Jugend A-Rennen umfassen, um die 

Entwicklung dieser Klasse zu unterstützen und die Möglichkeit für Jugend A-Athleten zu 

unterstützen, sich zu entwickeln und internationale Wettkampferfahrung zu sammeln. 

 

Der zweite Teil des Antrags bedeutet, dass die Gesamtkosten für die FIL unverändert 

bleiben, während Nationen, die nicht über 4 Schlitten in der Allgemeinen und Jugendklasse 

verfügen, die Möglichkeit erhalten, Teilnahmezuschüsse für Continentalcup-/Jugend-A-

Athleten zu erhalten. 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 3 

Antrag: 

 

Eine sehr hohe Priorität für die FIL sollte es sein, einen weltweiten und globalen Sponsor zu 

gewinnen, der bereit ist, mit der FIL zusammenzuarbeiten, um Mitglieds-Nationen auf 

sinnvolle Weise in ihrem lokalen Markt durch Werbemöglichkeiten und finanzielle 

Unterstützung zu unterstützen. 

Begründung: 

 

Rodeln ist eine gute Geschichte (z. B. Geschwindigkeit, Adrenalin, Risiko, Aerodynamik, 

Laufruhe, Schönheit, OWS, YOG, Einzigartigkeit usw.) und es muss einen Mechanismus 

geben, der es der FIL ermöglicht, mit Mitgliedsnationen in deren Märkten 

zusammenzuarbeiten. Der richtige weltweite Sponsor könnte diese Einrichtung sein. 

 

Während unser Strategieplan Slide 2026 viele Ziele enthält, außer der Suche nach 

Sponsoren für die Naturbahn, enthält er keine anderen Ziele in Bezug auf Sponsoring oder 

die Steigerung der finanziellen Ressourcen der FIL und ihrer Mitgliedsnationen. Es sollte! 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 4 

Antrag: 

 

Strategischer Plan – Strategische Priorität „Steigerung des Umsatzes“. 

 

Dem Strategieplan Slide 2026 sollte eine weitere strategische Priorität – Steigende 

Einnahmen – zusammen mit entsprechenden Zielen hinzugefügt werden. 

 

Es sollte eine Arbeitsgruppe implementiert werden, diese die Prioritäten und Ziele erarbeitet. 

Begründung: 

 

 

Während unser Strategieplan „Slide 2026“ viele Ziele enthält, außer der Suche nach 

Sponsoren für die Naturbahn, enthält es keine anderen Ziele in Bezug auf Sponsoring oder 

die Steigerung der finanziellen Ressourcen der FIL und ihrer Mitgliedsnationen. Es sollte! 

 

Ohne die Steigerung unserer Einnahmen werden wir viele der Prioritäten und Ziele des 

Strategieplans „Slide 2026“ nicht erreichen können. 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 5 

Antrag: 

 

Auf dem kommenden Kongress (ab 2023) sollte ein konsolidierter Bericht über die 

Fortschritte bei der Umsetzung des Strategieplans „Slide 2026“ vorgelegt und vorgestellt 

werden. Der Bericht sollte alle Überarbeitungen oder Änderungen an der Strategie oder dem 

Zeitplan für die Umsetzung enthalten. 

Begründung: 

 

Die aktuelle Berichterstattung über „Slide 2026“ ist unzusammenhängend und bietet keinen 

Gesamtbericht über die erzielten Fortschritte. Ein konsolidierter formeller Bericht bei jedem  

Kongress wird die Bedeutung von „Slide 2026“ für die laufende Entwicklung der FIL 

anerkennen. 

 

 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 6 

Antrag: 

 

Reise Unterstützung – Kunstbahn 

 

Reisekostenzuschüsse für Reisen nach Europa werden für 1 Schlitten in jeder Disziplin für 

Allgemeine-, Junioren- und Kontinentalcup-/Jugend-A-Klassen bis zu maximal 8 

Zuschüssen pro Saison insgesamt für alle Klassen wie folgt gewährt: 

 

• Für Nationen des amerikanischen und asiatischen Kontinents – 1.000 € pro Schlitten 

 

• Für Nationen des ozeanischen Kontinents – 1.500 € pro Schlitten 

Begründung: 

 

 

Da die meisten Rennen über alle Klassen hinweg in Europa stattfinden, entstehen den 

Nationen und Athleten außereuropäischen Ländern deutlich höhere Kosten, um an 

internationalen Rennen teilnehmen zu können. Dies beinhaltet Reisekosten (Flüge und 

Transport in Europa), Unterkunft, Verpflegung, Reise- und Krankenversicherung (für jeden 

Tag in Europa).  

Für Athleten von einem Kontinent ohne eigene Rodelbahn sind internationale Reisen umso 

wichtiger. Für Athleten aus vielen Nationen ist die Reise nach Europa für eine lohnenswerte 

Saison unerlässlich, während Athleten aus Europa aufgrund der großen Anzahl von Rennen 

in Europa eine lohnende Saison haben können, ohne Europa zu verlassen. Leider sind die 

kommerziellen Möglichkeiten für nicht-europäische Athleten sehr begrenzt, da die meisten 

Rennen in Europa stattfinden und die Medienberichterstattung außerhalb Europas begrenzt 

ist. 

 

Sportler außerhalb Europas sind aus Kostensicht klar benachteiligt. 

 

Um ein globaler Sport zu bleiben, muss das Maß an Unterstützung für Nationen und Athleten 

von außerhalb Europas erhöht werden. Unser Sport ist aus vielen Gründen besser, wenn viele 

Athleten von außerhalb Europas in allen Klassen antreten. 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: New Zealand Antrag-Nr.: 7 

Antrag: 

 

Reise Zuschuss – Naturbahn 

 

Reisekostenzuschüsse für Reisen nach Europa werden für 1 Schlitten in jeder Disziplin für 

Allgemeine- und Junioren-Klassen bis zu einem Maximum von 4 Reisekostenzuschüssen pro 

Saison insgesamt für alle Klassen wie folgt gewährt: 

 

• Für Nationen des amerikanischen und asiatischen Kontinents – 1.000 € pro Schlitten 

 

• Für Nationen des ozeanischen Kontinents – 1.500 € pro Schlitten 

Begründung: 

 

 

Da alle Rennen in allen Klassen in Europa stattfinden, entstehen den Nationen und Athleten 

außereuropäischen Ländern deutlich höhere Kosten, um an internationalen Rennen 

teilnehmen zu können. Dies beinhaltet Reisekosten (Flüge und Transport in Europa), 

Unterkunft, Verpflegung, Reise- und Krankenversicherung (für jeden Tag in Europa). Für 

Athleten von außerhalb Europas ist die Reise nach Europa die einzige Option für 

internationale Wettkämpfe. Da alle Rennen in Europa stattfinden und die Medien außerhalb 

Europas nur begrenzt berichten, sind die kommerziellen Möglichkeiten für nicht-europäische 

Athleten leider äußerst begrenzt. 

 

Sportler außerhalb Europas sind aus Kostensicht klar benachteiligt. 

 

Um ein globaler Sport zu bleiben, muss das Maß an Unterstützung für Nationen und Athleten 

von außerhalb Europas erhöht werden. Unser Sport ist aus vielen Gründen besser, wenn viele 

Athleten von außerhalb Europas in allen Klassen antreten. 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: Sweden Antrag-Nr.: 8 

Antrag: 

 

Zulassung von folierten Visieren, um mehr Platz für Sponsoren zu bekommen 

Begründung: 

 

Ein foliertes Visier ist spektakulär und wird z.B. in der Formel 1 verwendet. Es könnte auch 

im Rennrodeln verwendet werden, um die Helme cooler aussehen zu lassen und es Sponsoren 

zu ermöglichen, diesen Raum zu nutzen. 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023 
Antragsteller: Sweden Antrag-Nr.: 9 

Antrag: 

Die Präsentationen des Sports spannender und lebendiger machen. 

Wie zum Beispiel: 

• Verbesserung der Athleten vor dem Rennen

• Während der Fahrt Grafiken mit Geschwindigkeit, g-Force usw. sichtbar machen

Der Bobsport hat dies bereits und es sieht viel attraktiver aus. 

Begründung: 

Ein kurzes Video aller Athleten verbessert das Gefühl, die Athleten zu kennen. Die Athleten 

können mehr von ihrer Persönlichkeit zeigen. 

Rodeln ist ein Hightech-Sport. Dies wird es für die Zuschauer interessanter machen, das 

Rennen zu verfolgen, und ihnen helfen zu verstehen, welcher Athlet an Geschwindigkeit 

gewinnt oder verliert. 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: Sweden Antrag-Nr.: 10 

Antrag: 

 

Implementierung von Live-Kommentatoren bei Junioren und Jugend A Rennen. 

Begründung: 

 

Der FIL YouTube Channel ist ein Erfolg! 

Mit einem Live-Kommentator auch in den unteren Rennserien, würde es mehr Zuschauer 

anziehen, was es auch für Sponsoren attraktiver macht. 

 

 



Allgemeiner Antrag an den FIL-Kongress 2023  
Antragsteller: Sweden Antrag-Nr.: 11 

Antrag: 

 

Verbesserung der Kamerapositionen z.B. mit kleinen Fix-Kameras.  

Auch gut wären schnelle Umschalt-Schnitte um einen Schlitten von vorne und im nächsten 

Moment von hinten zu sehen. 

Begründung: 

 

Neue und spektakuläre Perspektiven machen das Rennen für die Zuschauer attraktiver und 

damit für die Sponsoren interessanter. 

 



IRO-Änderung 2023 

 ☒ Kunstbahn        ☒ Naturbahn 

Antragsteller: FIL Exekutive §1  3  Seite 3 Antrag-Nr. 

Alter Text: 

Keiner. 

Neuer Text: 

e) dass der Athlet an mindestens einer von der FIL vorgegebenen Anti-Doping Schulung vor

Saisonbeginn teilgenommen hat. Ein entsprechendes Zertifikat muss für die 

Lizenzbeantragung vorgelegt werden. 

Begründung: 

Da die WADA den Nachweis über „Education“ (Programme) als eine der Top Prioritäten definiert, 

muss zukünftig eine Anti-Doping Schulung vor Saisonbeginn absolviert werden. 

Es sind genügend Education Programme & Webinare in verschiedenen Sprachen verfügbar. 

Welche Anti-Doping Schulung zu absolvieren ist, wird von der FIL in Zusammenarbeit mit der ITA 

vorgegeben. 

Welche §§ sind auf Grund der Änderung(en) ebenfalls zu präzisieren bzw. zu ändern? 



Dringlichkeitsantrag an den FIL-Kongress 2023 
Antragsteller: AG Olympic Rules/Exekutive Antrag Nr.:  1, Anlage 1 
Antrag: 

Anlage 1  
Homologierung 

Über die offizielle Anerkennung und Genehmigung einer Kunstrodelbahn für OWS, 
FIL-Meisterschaften und FIL-Wettbewerben entscheidet die Exekutive, nachdem 
folgende Kriterien erfüllt worden sind 

Anlage 1  
Homologierung 

Die FIL-Exekutive entscheidet über die offizielle Anerkennung und Genehmigung einer 
Kunstrodelbahn für OWS, FIL-Meisterschaften und FIL-Wettbewerbe, die mindestens ein 
Jahr vor dem ersten auf dieser Bahn ausgetragenen internationalen Wettbewerb 
erfolgen muss, nachdem die folgenden Kriterien erfüllt worden sind: 

Begründung 
          Bei jeder neu gebauten Bahn/jeder neu gebauten Anlage wurden während der Pre-

Homologation Mängel (einschließlich sicherheitsrelevanter Mängel) festgestellt, die 
anschließend behoben werden mussten. 



                                                                                                                                                  
Dringlichkeitsantrag an den FIL-Kongress 2023 
Antragsteller: AG Olympic Rules/Exekutive Antrag Nr.:  2, Anlage 4 
Antrag: 
Anlage 4 
 
1.10 Internationale Trainingslehrgänge auf der Olympiabahn 

a) Die Ausrichter der olympischen Rennrodelwettbewerbe sind verpflichtet, in der 
vorolympischen und olympischen Saison für alle NFs insgesamt zwei 
internationale Trainingswochen anzubieten. 

b) In beiden Wochen sind dabei jeweils mindestens 6 Trainingstage und ein maximum 
von 10 Trainingstagen mit mindestens 3 Trainingsläufen pro Tag zur Verfügung zu 
stellen.  

c) Allen NFs ist die gleiche Anzahl an Trainingsläufen zu ermöglichen.  
d) Ausgefallene Trainingsläufe müssen ersetzt werden.  
 

1.11 Testrennen  
 Die Bahn muss 1 Jahr vor den OWS der FIL zur Erprobung im Rahmen eines für 

alle NFs offenen Testbewerbes während des gleichen Zeitraums wie bei den Spielen 
zur Verfügung stehen. 

 
Anlage 4 
 
1.10 Internationale Trainingslehrgänge auf der Olympiabahn 

a) Die Ausrichter der olympischen Rennrodelwettbewerbe sind verpflichtet, in der 
vorolympischen Saison und in der olympischen Saison für alle NFs insgesamt zwei 
internationale Trainingswochen anzubieten. 

b) In beiden Wochen sind dabei jeweils mindestens 6 Trainingstage und ein maximum 
von 10 Trainingstagen mit mindestens 3 Trainingsläufen pro Tag zur Verfügung zu 
stellen.  

c) Allen NFs ist die gleiche Anzahl an Trainingsläufen zu ermöglichen.  
d) Ausgefallene Trainingsläufe müssen ersetzt werden.  
 

1.11 Testrennen  
 Die Bahn muss 1 Jahr vor den OWS der FIL zur Erprobung im Rahmen eines für 

alle NFs offenen Testbewerbes während des gleichen Zeitraums wie bei den Spielen 
zur Verfügung stehen. 

 
Begründung: 
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FÉDÉRATION INTERNATIONALE DE LUGE DE COURSE 
INTERNATIONAL LUGE FEDERATION 
INTERNATIONALER RODELVERBAND 

A-5071 Wals-Salzburg  

 

 
 
 
 
 
 

J a h r e s a b s c h l u s s 
 

1. April 2022 bis 31. März 2023 
 
1.  EINNAHMEN 
 
HH-Stelle                                             HH-Ansatz €                       Einnahmen € 
 
1100  Einnahmen aus Haushalt 2021/2022  0,00  80.554,00 
       
1200  Jahresbeiträge d. Nationalverbände  3.000,00  3.000,00 
       
1300  Erträge Anlagen, Dividenden, Zinsen      140.000,00  218.436,83 
       
1400  IOC-Zuschüsse   62.000,00  106.337,90 
 1410 

 
1411 

Olympische Solidarität 
 
AIOWF Strategic Projects 

62.000,00   106.337,90 
               
77.444,70 

 
 
     77.444,70 

       
1500  TV- und Werbeeinnahmen  1.542.000,00  1.555.000,00 
       
1600  Verkäufe  1.500,00  293,00 
 1610 Helme und Visiere 1.500,00  293,00  
       
1700  Sonstige Einnahmen 

 
 0,00   0,00 

 

 
 
 

 
 
 

 

Ordentliche Einnahmen 2022/2023  
 

 

EURO 
 

 

1.748,500,00 
 

 

EURO 
 

 

2.041.066,43 
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2.  AUSGABEN 

HH-Stelle           HH-Ansatz €              Ausgaben € 
 
3100  Geschäftsführung Präsident  36.600,00  36.600,00 
 3110 Repräsentationsfonds, Verw.-Aufwand 30.000,00  30.000,00  
 3130 Telefonkostenpauschale 6.600,00  6.600,00  
       
3200  Verwaltungsaufwand Generalsekretär  25.000,00  25.000,00 
 3210 Repräsentationsfonds 22.000,00  22.000,00  
 3230 Telefonkostenpauschale 3.000,00  3.000,00  
       
3310  FIL-Büro Berchtesgaden  478.500,00  467.626,21 
 3311 Gehälter 274.000,00  249.955,22  
 3312 Gehalts-Nebenkosten 134.000,00  149.082,00  
 3313 Hilfskräfte 5.000,00  3.878,00  
 3314 Mieten (Büro und Lager) 4.500,00  4.494,51  
 3315 Betriebskosten, Nebenkosten 5.000,00  13.092,00  
 3316 Porti, Telefon, Fax, Büromaterial 20.000,00  20.525,62  
 3317 Internet 1.000,00  505,40  
 3318 Instandhaltung, Geräte, Einrichtung 20.000,00  21.313,82  
 3319 Transport- und Zollgebühren 5.000,00  0,00  

 3320 Sonstiger Aufwand   10.000,00  0,00  
 3321 EDV Datenschutz            0,00  4.779,64  
       

3400  FIL-Büro Salzburg (Betr.-Ko.Büromat.)  4.000,00  3.826,29 
       
3500  Verwaltungsaufwand VP Finanzen  71.500,00  71.243,42 
 3511 Repräsentationsfonds 16.500,00  16.500,00  
 3512 Betriebsko., Porti, Tel., Fax, Büromat. 5.000,00  5.000,00  
 3513 Buchführung, Rechnungswesen 50.000,00  49.743,42  
       
3600  Verw.-Aufw.-Pausch.f.Vizepräs., Exek.  32.000,00  32.000,00 
 3631 7 x € 4.000,00 28.000,00  28.000,00  
 3632 2 x € 2.000,00 4.000,00  4.000,00  
       
3800  Aufwendg.f. FIL-Kommissionen, AG´s  95.000,00  105.407,44 
 3810 Sportkommission KB 12.000,00  11.893,23  
 3820 Technische Kommission KB 10.000,00  9.897,93  
 3830 Gemeinsame Kommission NB 5.000,00  5.001,04  
 3850 Arbeitsgruppe Entwicklung, Jugend 8.000,00  9.901,84  

 3860 Sonstige Komm. u. Arbeitsgruppen 60.000,00    68.713,40  
       
3900  Reisekosten Exekutive u. Beauftragte  120.000,00  157.364,69 
       
4100  Aufwand für Übersetzungen  8.500,00  3.263,47 
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4200  FIL-Beratungen  220.000,00  158.990,05 
 4210 FIL-Kongress 130.000,00  76.392,90  

 4215 Ausserordentlicher FIL-Kongress 40.000,00  40.685,48  
 4220 Sitzungen Exekutive / Präsidium 50.000,00  41.911,67  
       
4300  Beiträge (SportAccord, Fair Play, etc.)  4.500,00  4.000,00 
       

 
4400  Werbung, Öffentlichkeitsarbeit   510.000,00  501.483,05 
 4405 Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 175.000,00  177.962,22  
 4406 Marketingaufwendungen 97.000,00  89.052,66  
 4407 Medien-Guide (KB und NB) 19.000,00  5.598,25  
 4408 Betreuung Ehrengäste 15.000,00  18.024,35  
  4410 Werbematerial, Ehrengeschenke 10.000,00  11.219,86  
 4420 Fahnen, Wimpel, Abzeichen 2.000,00  1.852,14  
  4460 Pressebetr.  WC KB (zentr.Pressechef) 90.000,00  85.697,01  
 4465 Pressebetreuung WC NB Honorar 10.000,00  8.588,30  

 4467 Marketing u. TV.-Prod. WC NB 90.000,00  103.488,26  
 4480 Posterwettbewerb 2.000,00  0,00  
       
4490  Social Media, Internet  131.000,00  130.349,00 

 4491 Social Media KB 130.000,00  80.205,00  
 4492 Internet 1.000,00  1.279,85 

 
 

 4495 Social Media NB   48.864,15 
 

 

        
4500  Diverse Druckkosten  3.000,00  3.484,32 
       
4600  Pokale, Medaillen (KB, NB)  40.000,00  51.278,27 
       
4700  Zeitschriften, Fachliteratur, Abo´s  3.500,00  2.269,36 
       
4800   FIL-Magazin  32.000,00  34.431,68 
 4810 Druckkosten, Versand  24.000,00  24.653,79  
 4820 Spesenpauschale 6.600,00  9.018,89  
 4830 Sonstiges 1.400,00  759,00  
       
       
5000  Sportlerförderung bei Meisterschaften  517.000,00  372.550,00 
 5031 WM Naturbahn 2023         0,00 7.200,00  
       
5100  Sportlerfördg. JWM KB 2022  0,00   
       
5110  Sportlerfördg. JEM NB 2022  0,00 4.400,00  
       
5200  Sportlerfördg. WC KB einschl. 4 Disz.  250.000,00 217.750,00  
       
5300  Sportlerfördg. Junioren-WC   185.000,00 95.000,00  
       
5400  Sportlerförderung Weltcup NB  50.000,00 30.600,00  
       
5450  Sportlerförderung Jun.-Weltcup NB  32.000,00 17.600,00  
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5500  Preisgelder   756.000,00  741.750,00 
 5510 Preisgelder Weltcup KB, Team, Sprint 560.000,00  534.950,00  

 5520 Preisgelder Weltcup Naturbahn 61.000,00  70.200,00  
 5535 

5536 
Preisgelder WM KB inkl. Sprint 
Preisgelder WM NB 

103.000,00 
  17.000,00 

 103.300,00 
  16.800,00 

 
 

 5540 Uvex-Prämien 15.000,00  16.500,00  
       
5600  Dopingkontrollen  250.000,00  329.483,29 

 
 
 

 
5700  Zuschüsse für WC-Ausrichter   961.000,00  967.926,58 
  5710 Sponsoranteil WC KB, Team. Sprint 750.000,00  784.525,51  
 5720 Sponsoranteil WC Naturbahn 72.000,00  49.515,90  
 5731 WM Kunstbahn Oberhof 2023 120.000,00  120.000,00  
 5740 WM Naturbahn Deutschnofen 12.000,00  10.902,00  
 5750 WC Naturbahn, zusätzl. Aufenthaltsko. 7.000,00  2.983,17  
       
6100  Aufwand f.durchgäng. TD´s /Direktoren  237.000,00  298.440,72 
 6110 KB-Sportdirektor 85.000,00  108.254,58  

 6115 
6116     

TD Technischer Direktor 
Assistent Sport und Technik 

90.000,00 
           0,00 

 81.625,15 
  39.560,39 

 
 

 6120 TD KB-Junioren 18.000,00  18.808,46  
 6130 NB-Direktor 20.000,00  25.000,00  
 6131 NB-Direktor Reisekosten 10.000,00  12.743,70  
 6135 TD NB 2.000,00  2.000,00  
 6136 TD NB Junioren 2.000,00  2.000,00  
 6140 Technische Geräte 8.000,00  6.556,08  
 6150 Sonderaktivitäten Bahnkontrollen NB 2.000,00  1.892,36  
       
6200  Organisationssubventionen  151.000,00  162.800,00 
 6210 Juniorenweltcup   90.000,00  55.000,00  
 6211 Continentalcups KB   0,00  50.000,00  
 6220 Bestätigte Internationale Rennen KB 15.000,00  14.800,00  
 6230 Juniorenweltcup Naturbahn 12.000,00  12.000,00  
 6230 FIL Jugendspiele  4.000,00  7.000,00  
 6240 JWM KB + JEM NB  30.000,00  24.000,00  
       
6300  Entwicklungsprogramm Kunstbahn  554.000,00  525.275,61 
 6310 Trainings-Lehrgänge, NF-Programme  80.000,00  177.776,56  
 6311 Mietfahrzeuge Entwickl. KB 0,00  21.454,60  
 6320 Honorar Manager 60.000,00  60.000,00  
 6330 Honorare Zeittrainer  90.000,00  89.159,50  
 6340 Porti, Tel., Fax-Kosten Koordinator 3.000,00  3.000,00  
 6370 

6371    
Material und Geräte 
NF Programm 

66.000,00 
  50.000,00 

 21.355,50 
  40.333,50  

 
 

 6381 Freifahrtschein-Programm 200.000,00  106.209,77  
 6390 Servicefahrzeug und Besatzung 5.000,00  5.986,18  
       
6400  Entwicklungsprogramm Naturbahn  84.000,00  90.516,45 
 6410 Entwicklungsprogr. incl. NF-Programm 40.000,00  49.820,51  
 6420 Honorar FIL-Trainer 20.000,00  23.163,94  
 6430 Reise-u.Aufenth.Ko. FIL-Tr.u. andere 1.500,00  1.500,00  
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 6440 Porti, Tel.-u.Fax-Ko. FIL-Tr. 2.500,00  2.500,00  
 6450 Material, Leasingfahrzeug 20.000,00  13.532,00  
       
6605  Sonderkosten Strategieplan SLIDE 

2026 
 50.000,00  6.100,00 

       
6630  Entwicklung Standardkomponeten KB  10.000,00  0,00 
       
6700  Patenschaftsprogramme KB  35.000,00  31.200,00 
       
6800  Flug- u. Reisezuschüsse, 

Transportkosten für NF´s 
  

80.000,00 
  

54.829,00 
       
7100              FIL-Autos                                                                           50.000,00                            15.682,13  
 7120 Vers., Steuern, Instandh.(PKW) 50.000,00  15.682,13  
       
7200   Ankauf von Schutzhelmen  39.270,00  41.566,70 

 
       
7300  Versicherungen  15.000,00  20.423,26 
       
7400  Bankaufwendungen  4.000,00  2.512,01 
       
7401  Vermögensverwaltungsgebühren  80.000,00  61.197,21 
       
7402  Finanzierungskosten Kauf Büro  12.000,00  10.635,64 
       
7450  Anlagenabschreibungen  65.000,00  65.573,49 
       
7460  Bestandsveränderungen  0,00  0,00 
       
7500  TV-Verantwortlicher  75.000,00  77.739,31 
 7510 Honorar, Nebenkosten Hilfskräfte 75.000,00  77.739,31  
       
7550  TV-Ausgaben  690.000,00  1.022.360,54 
       
7600  Aufwand aus Saison 2020/2021   30.000,00  30.000,00 
       
7700  Unvorhergesehenes  2.000,00  2.000,00 
       
7710  Aufwand COVID-19 Maßnahmen  30.000,00  557,05 
       
7800  Dotierung Härtefonds  10.000,00  10.000,00 
       

   

AUSGABEN GESAMT 2022/2023 

 

EURO 

 

6.602.370,00 

 

EURO 

 

6.729.736,24 

       

 

Salzburg, den 28.04.2023 

 

 



Stand: 11.05.2023

HH-Stelle

1100 Einnahmen aus Haushalt 2022/2023 (Fordg.) -                         

1200 Jahresbeiträge der Nationalverbände 3.000,00                 

1300 Erträge aus Anlagen, Dividenden, Zinsen 200.000,00             

1400 IOC-Zuschüsse 235.000,00             

1410 Olympische Solidarität 45.000,00      

1411 IOC Development Programme 65.000,00      

1412 AIOWF 45.000,00      

1412 IOC (YOG 2024) 80.000,00      

1500 TV- und Werbeeinnahmen 1.590.000,00

1600 Verkäufe 1.500,00                 

1610 Helme, Visiere u. Sonstiges 1.500,00        

1700 Sonstige Einnahmen -                         

Einnahmen Gesamt 2023/2024 2.029.500,00          

E N T W U R F

Jahreshaushalt

vom 01. April 2023 bis 31. März 2024

1. Einnahmen (in EURO)

FÉDÉRATION INTERNATIONALE DE LUGE

INTERNATIONAL LUGE FEDERATION

INTERNATIONALER RODELVERBAND
A-5071  WALS-SIEZENHEIM



HH-Stelle

3100 Geschäftsführung Präsident 53.000,00               

3110 Aufwandsentschädigung 50.000,00      

3130 Pauschale Telefon, Internet 3.000,00        

3200 Verwaltungsaufwand Generalsekretär 43.000,00               

3210 Aufwandsentschädigung 40.000,00      
3220 Pauschale Telefon, Internet 3.000,00        

3300 FIL-Büro Berchtesgaden 585.800,00             

3311 Gehälter 280.000,00     
3312 Lohn- u. Gehaltsnebenkosten 155.000,00     

3313 Hilfskräfte 5.000,00        

3314 Mieten (Büro, Lager) 4.800,00        

3315 Betriebskosten, Nebenkosten 15.000,00      

3316 Porti, Telefon, Fax, Büromaterial 20.000,00      

3317 Internet FIL Büro 1.000,00        

3318 Instandhaltung, Geräte, Einrichtungen 20.000,00      

3319 Transport- und Zollgebühren 5.000,00        

3330 Datenschutz 15.000,00      

3350 Buchführung, Rechnungswesen FIL Büro 60.000,00      

3390 Sonstiger Aufwand 5.000,00        

3400 FIL-Büro Salzburg (Betr.-Ko., Büromaterial) 4.500,00                 

3500 Verwaltungsaufwand VP Finanzen 23.000,00               

3511 Aufwandsentschädigung 20.000,00      

3512 Pauschale Telefon, Internet 3.000,00        

3600 Verw.-Aufwandsentschädg. f. Exekutivmitgl. (ohne Präs.) 40.000,00               

3631 4x € 6.000 (VPs) 24.000,00      

3632 12.000,00      

3633 2 x € 2.000,00 (Continental VPs) 4.000,00        

3800 Aufwendungen für FIL-Kommissionen / AG´s 147.000,00             

3810 Sportkommission KB 12.000,00      

3820 Technische Kommission KB 10.000,00      

3850 Arbeitsgruppe Entwicklung / Jugend 10.000,00      

3860 Sonstige Komm., AG´s, Rechtsberatung 65.000,00      

3865 FIL Integrity Unit 50.000,00      

3900 Reisekosten Exekutive und Beauftragte 100.000,00             

4100 Aufwand für Übersetzungen 5.000,00                 

4200 FIL-Beratungen 140.000,00             

4210 FIL-Kongress 100.000,00     

4220 Sitzungen der Exekutive / Präsidium 40.000,00      

4300 Beiträge ("Fair Play" etc.) 2.000,00                 

3 x € 4.000,00 (Executive Board Members, athletes rep)

2. Ausgaben (in EURO)



HH-Stelle

4400 Marketing / Öffentlichkeitsarbeit Kunstbahn 319.000,00             

4405 Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Leistungen ST 130.000,00     

4406 Marketing-Aufwendungen 90.000,00      

4408 Betreuung Ehrengäste 10.000,00      

4410 Werbematerial (Ehrengeschenke, Fahnen, usw.) 7.000,00        

4420 Fahnen, Wimpel, Abzeichen 2.000,00        

4460 Pressebetreuung WC KB (zentr. Pressechef) + WM 80.000,00      

4470 Medientreffen -                 

4490 Social Media Kunstbahn 80.000,00               

4491 Social Media 80.000,00      

4500 Diverse Drucksorten 3.500,00                 

4600 Pokale, Medaillen (KB) 30.000,00               

4700 Zeitschriften, Fachliteratur, Abo´s 2.500,00                 

4800 FIL-Magazin 16.000,00               

4810 Druckkosten, Versand 12.000,00      

4820 Spesenpauschale 3.300,00        

4830 Sonstiges 700,00           

5200 Sportlerförderung WC KB einschl. 4 Disziplinen 220.000,00             

5300 Sportlerförderung Junioren-WC Kunstbahn 100.000,00             

5500 Preisgelder Kunstbahn 678.000,00             

5510 Preisgelder WC KB (einschl. Teamstaffel u. Sprint) 560.000,00     

5530 Preisgelder WM KB (incl. Sprint) 103.000,00     

5540 Uvex-Prämien 15.000,00      

5600 Dopingkontrollen 280.000,00             



HH-Stelle

5700 Zuschüsse für Ausrichter Kunstbahn 885.000,00             

5710 WC Kunstbahn, Teambewerb, Sprintbewerb 765.000,00     

5730 WM Kunstbahn Altenberg 2024 120.000,00     

6100 Aufwand f. Direktoren, ständge TD´s usw. 276.000,00             

6110 Sportdirektor KB Senioren 85.000,00      

6115 Technischer Direktor KB Senioren 90.000,00      

6116 FIL Direktor Milano Cortina 2026 75.000,00      

6120 TD Kunstbahn Junioren 18.000,00      

6140 Technische Geräte 8.000,00        

6200 Organisationssubventionen KB 120.000,00             

6210 Juniorenweltcup KB 55.000,00      

6215 Kontinentalcupcup KB 50.000,00      

6220 Bestätigte intern. Rennen KB 15.000,00      

6300 Entwicklungsprogramm Kunstbahn 514.000,00             

6310 Trainingslehrgänge 80.000,00      

6315 Mietfahrzeuge Entwicklungsprogr. KB 20.000,00      

6320 Honorar Management  Entw. Progr. KB 55.000,00      

6330 Honorar Zeittrainer 65.000,00      

6335  Reisekosten Zeittrainer 25.000,00      

6340 Telefonpauschale Manager 3.000,00        

6370 Material und Geräte 40.000,00      

6380 NF-Programme 40.000,00      

6381 Freifahrtsscheine 180.000,00     

6390 Servicefahrzeug und Besatzung 6.000,00        

6400  Naturbahn - Pauschalbetrag 442.000,00             

6700 Patenschaftsprogramme KB 35.000,00               

6800 Flug- und Reisezuschüsse, Transportkosten 80.000,00               

7100 FIL-Autos 18.000,00               

7120 Versicherungen, Steuern, Instandh. (PKW, Bus) 18.000,00      



HH-Stelle

7200 Ankauf von Schutzhelmen 42.000,00               

7300 Versicherungen 20.000,00               

7400 Bankaufwendungen 4.000,00                 

7401 Vermögensverwaltungsgebühren 65.000,00               

7402 Finanzierungskosten Kauf Büro 12.000,00               

7450 Anlagenabschreibung 65.000,00               

7500 TV-Verantwortlicher 80.000,00               

7510 Honorar, Nebenkosten, Hilfskräfte 80.000,00      

7550 TV-Ausgaben -                         

7555 TV Produktion KB inkl. Live Streaming 650.000,00             

7560 FIL Studio KB 50.000,00               

X 7565 TV Produktion NB -                         

7600 Aufwand aus Saison 2022/2023 30.000,00               

7650 Sonderkosten YOG 2024 100.000,00             

7700 Unvorhergesehenes 2.000,00                 

7710 COVID19-Maßnahmen -                         

7800 Dotierung Härtefonds 10.000,00               

Gesamtausgaben Haushalt 2023/24  X) 6.372.300,00          

Minus Gesamteinnahmen Haushalt 2023/2024 2.029.500,00          

4.342.800,00          

Philipp Trattner

R ü c k l a g e n e n t n a h m e  f ü r  H a u s h a l t  2 0 2 3/ 2 0 2 4

Wals Siezenheim, den 11.05.2023

Vizepräsident Finanzen der FIL
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Sportkommission KB, Anträge Exekutive Mai 2023    

 1 / 1 

 
 
 

 

Zusammenstellung der Anträge und Empfehlungen der 
Sportkommission KB für die Exekutivsitzung in Lausanne, SUI 

 

 
 

Antrag auf Ausrichtung der FIL-Weltmeisterschaften 2027 
 

FIL Weltmeisterschaften 2027 
 

- Innsbruck, Antrag Österreich 
- Lake Placid, Antrag USA 
 

Aus sportlicher Sicht verfügen beide Ausrichter über die nötigen Infrastrukturen und 
Erfahrungen und sind aufgrund der Ausrichtung von vielen FIL -Veranstaltungen den 
Anforderungen gewachsen die FIL-Weltmeisterschaft durchzuführen.  

 
Antrag auf Ausrichtung der Junioren Weltmeisterschaften 2025 

 

Junioren Weltmeisterschaften 2025 
 

- St. Moritz-Celerina, Antrag Schweiz 
 

Antrag auf Ausrichtung der Junioren Weltmeisterschaften 2027 
 

Junioren Weltmeisterschaften 2027 
 

- Winterberg, Antrag Deutschland 
 
Aus sportlicher Sicht verfügen beide Ausrichter sowohl St. Moritz-Celerina/SUI als 
auch Winterberg/GER über die nötigen Infrastrukturen und Erfahrungen und sind 
aufgrund der Ausrichtung von vielen FIL -Veranstaltungen den Anforderungen 
gewachsen die FIL-Weltmeisterschaft durchzuführen.  

 
 
 
 

















Antrag
auf Ausrichtung von FIL-Meisterschaften

- Bereich Kunstbahn-Rodeln -

______________________________ ______________________________________________
Nationale Föderation: Vorgesehene Meisterschaft:

______________________________
Geplanter Austragungsort:

1. Gewährte Vergünstigungen für die Teams in der Internationalen Trainingswoche:
(z.B. Übernahme Aufenthalt für eine bestimmte Anzahl von Athleten; Nutzung der Bahn ohne 
Gebühren oder mit Preisnachlass; Durchführung eines Sportlerabends)  

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

2. Gewährte Vergünstigungen für die Teams bei den Meisterschaften:
(z.B. Übernahme Aufenthalt für eine bestimmte Anzahl von Athleten; Durchführung eines 
Sportlerabends)

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

3. Wird die TV-Produktion durch eine TV-Anstalt des Ausrichterlandes erstellt und finanziert?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

zu 100 % Ja O Nein O
zu 50 % Ja O Nein O

Zuschuss in Euro __________________________

4. Kommt mindestens eine leistungsfähige Videowand (für Einsatz bei Tageslicht geeignet) 
zum Einsatz?                         
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ja O
Nein O

Österreich (AUT) Kunstbahn Rodel Weltmeisterschaften 2027

Olympia Eiskanal Innsbruck/Igls

X

Hungerburgbahn - Tarifvergünstigungen bei Bahnbenützung

Nach Zuschlag seitens der FIL zur Ausrichtung der 
WM 2027 kann mit einer TV Anstalt über die 
Finanzierung der TV-Produktion verhandelt werden.

X

X

Innsbruck Tourismus - Vergünstigungen bei Veranstaltungen (Stadtführung, Museumsbesuche, etc...)
Innsbrucker Verkehrsbetrieb (IVB) - Vergünstigungen bei Busshuttle

Hungerburgbahn - Tarifvergünstigungen bei Bahnbenützung
Innsbruck Tourismus - Vergünstigungen bei Veranstaltungen (Stadtführung, Museumsbesuche, etc...)
Innsbrucker Verkehrsbetrieb (IVB) - Vergünstigungen bei Busshuttle

Durchführung eines Sportlerabends
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5. Steht an allen Wettkampftagen ein VIP-Zelt zur Verfügung?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ja O (wenn ja: ungefähre Anzahl der Sitzplätze: .....................)

Nein O

6. Werden für die VIP-Gäste spezielle Zonen geschaffen / Tribünen aufgebaut?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ja O
Nein O

7. Welche Maßnahmen sind zur Sicherung einer hohen Zahl von Zuschauern vorgesehen?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

8. Welche nennenswerten Aktivitäten werden als Rahmenprogramm für die Teilnehmer 
stattfinden (Gestaltung der Veranstaltung zu einem „Event“)?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

9. Besteht eine Vereinbarung mit einem Sponsor bezüglich Namensrecht am Austragungsort? 

Ja O
Nein O

Wenn ja: Name des Sponsors: _____________________

Vereinbarter Name des Austragungsorts: ______________________________

Die FIL weist ausdrücklich darauf hin, dass nach der Vergabe abgeschlossene Vereinbarungen 
über ein Namensrecht am Austragungsort von der FIL genehmigungspflichtig sind. 
Insbesondere behält sich die FIL ein Recht zur Nichtverwendung des Namens für diese 
Veranstaltung vor.

10. Durchgeführte Meisterschaften in den letzten 5 Jahren

Jahr der Durchführung: Welche Meisterschaften:

____________ ___________________________________________________

____________ ___________________________________________________

____________ ___________________________________________________

X

X

Es ist im Zuge der behördlichen Bewilligung der Veranstaltung ein Sicherheitskonzept auszuarbeiten  

 
und vorzulegen. Dabei wird es eine enge Zusammenarbeit mit der Sicherheitsbehörde (Polizei)

geben. Es werden ausreichend Ordner/Security bereitgestellt, das Gelände in verschiedene Zonen  

eingeteilt, Verkehrssicherungsmaßnahmen wie Absperrungen ect ..... platziert werden und es müssen 
ausreichend Fluchtwege (teils schon vorgegeben) am Gelände vorhanden sein.

X

Der Umbau des Olympia Eiskanal in Innsbruck/Igls zu einer neuen Sportarena ermöglicht dem 
Veranstalter ein exklusives Rahmenprogramm am Gelände der Eisarena zu veranstalten. 
  - Eröffnungsmesse in der Wiltener Basilika  
  - Vip Lounge  
  - Livebands am Gelände 
  - Kulinarik (heimische Produkte) 
 

 

 
- Familien- und Kinderanimation 

 

2017 Kunstbahn Weltmeisterschaft Innsbruck/Igls 

2023 

2019 Kunstbahn Junioren Weltmeisterschaft Innsbruck/Igls 
   
Kunstbahn Junioren Weltmeisterschaft Bludenz 

250 



3

Mit der Unterschrift unter diesen Antrag wird bestätigt, dass
- die IRO anerkannt wird, ganz besonders 

das „Pflichtenheft für Ausrichter Kunstbahn“ (wird nachgeschickt),
die „Regelung der Rechte für audiovisuelle Medien“ (IRO 2022)
§ 6 der IRO „Medizinischer Dienst“ (IRO 2022)

- von den Meisterschaften im öffentlich-rechtlichen Fernsehen des Landes mindestens 60 
Minuten übertragen werden (gilt nur WM).

- die Möglichkeit einer Teilnahme von Athletinnen und Athleten aller Nationalen Verbände 
der FIL garantiert wird.

__________________ ________________________ _________________________________
Datum Stempel Unterschrift des Präsidenten

bzw. des Generalsekretärs der NF

23.03.2023 

Markus Prock / Präsident ÖRV 

Dipl. Ing. Helmut Ruetz / Generalsekretär ÖRV 
   



Fragebogen für Bewerber von FIL-Meisterschaften – Kunstbahn 
 
 
 
1. Welche internationalen Wettbewerbe wurden vom Bewerber im Zeitraum der 

vergangenen 5 Jahre (allgemeine Klasse und Junioren) durchgeführt? 
 
 
 
 
 
2. Welche Bemühungen wurden in den vergangenen 5 Jahren vom Bewerber 

unternommen, um FIL-Wettbewerbe zu Events zu entwickeln? 
 
 
 
 
 
3. Welche Beiträge wurden in den vergangenen 5 Jahren von der Bewerbernation 

zu den Entwicklungs- und Patenschaftsprogrammen der FIL geleistet? 
 
 
 
 
 
4. Wie hat sich die sportliche Entwicklung der Bewerbernation in den vergangenen 5 

Jahren in den Bereichen Jugend, Junioren und allgemeine Klasse vollzogen? 
 
 
 
 
 
5. Wann hat die letzte Homologierung der Bahn des Bewerbers stattgefunden? 
 
6. Welche Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur der Bahn sind in 

Vorbereitung der beantragten Meisterschaften vorgesehen? 
 
 
 
 
 
7. Sicherheitsfragen 
7.1  Ist eine Video-Überwachungsanlage vorhanden? 0 ja 0 nein 
7.2  Existiert eine Streckentelefonanlage? 0 ja 0 nein 
7.3  Existiert ein Raum für medizinische Erstversorgung? 0 ja 0 nein 
 
8. Allgemeine Fragen 
8.1  Gibt es im Zielauslauf eine für die Athleten gut sichtbare Platzanzeige?    0 ja 0 nein 
8.2  Reicht die Lichtstärke für TV-Übertragungen bei Dunkelheit? 0 ja 0 nein 
8.3  Stehen genügend Arbeitskräfte z.B. bei Schneefall bereit? 0 ja 0 nein 
 
 

2018/2019:   1. Weltcup Allgemeine Klasse, Junioren WM2019/2020:  1. Weltcup Allgemeine Klasse, 2. und 3. Jugend A Weltcup2020/2021:  1. und 8. Weltcup Allgemeine Klasse 2021/2022:  5. Weltcup Allgemeine Klasse, Junioren EM2022/2023:  1. Weltcup Allgemeine Klasse, Junioren WM, Jugend A Continentalcup


x
x
x


  X
 X
 X

Bei der Durchführung der Weltcup Bewerbe wurden die Veranstaltungen mit Side-Events aufgewertet.       - Zuschauerzelt mit Entertainer und Musikgruppen      - Brauchtumsgruppen, MusikkapellenIn den vergangenen 2 Jahren konnten die Side-Events aber Corona bedingt leider nicht stattfinden

Patenschaftsprogramm mit Schweden - seit mehreren Jahren

Der ÖRV hat seit vielen Jahren ein Scoutingprogramm, welches in den letzten zwei Jahren durch eine personelle Verstärkung des Teams weiterentwickelt wurde. Daduch wird eine konstante Anzahl an Nachwuchssportlern im Jugendbereich gewährleistet. Es wird viel in die Nachwuchsförderung investiert, und es ist gelungen gut ausgebildete und erfahrene Trainer zu engagieren. Die Erfolge im Bereich der Jugend und Junioren sind in Summe sehr gut

Mai 2019

Es ist ein Umbau des Olympia Eiskanal in Innsbruck/Igls geplant und zwar eine Neuerrichtung der Zielkurve und des Auslaufs samt neuen Gebäuden.









Fragebogen für Bewerber von FIL-Meisterschaften – Kunstbahn 
 
 
 
1. Welche internationalen Wettbewerbe wurden vom Bewerber im Zeitraum der 

vergangenen 5 Jahre (allgemeine Klasse und Junioren) durchgeführt?
 
 
 
 
 
2. Welche Bemühungen wurden in den vergangenen 5 Jahren vom Bewerber 

unternommen, um FIL-Wettbewerbe zu Events zu entwickeln? 
 
 
 
 
 
3. Welche Beiträge wurden in den vergangenen 5 Jahren von der Bewerbernation 

zu den Entwicklungs- und Patenschaftsprogrammen der FIL geleistet? 
 
 
 
 
 
4. Wie hat sich die sportliche Entwicklung der Bewerbernation in den vergangenen 5 

Jahren in den Bereichen Jugend, Junioren und allgemeine Klasse vollzogen? 
 
 
 
 
 
5. Wann hat die letzte Homologierung der Bahn des Bewerbers stattgefunden? 
 
6. Welche Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur der Bahn sind in 

Vorbereitung der beantragten Meisterschaften vorgesehen? 
 
 
 
 
 
7. Sicherheitsfragen 
7.1  Ist eine Video-Überwachungsanlage vorhanden? 0 ja 0 nein 
7.2  Existiert eine Streckentelefonanlage? 0 ja 0 nein 
7.3  Existiert ein Raum für medizinische Erstversorgung? 0 ja 0 nein 
 
8. Allgemeine Fragen 
8.1  Gibt es im Zielauslauf eine für die Athleten gut sichtbare Platzanzeige?    0 ja 0 nein 
8.2  Reicht die Lichtstärke für TV-Übertragungen bei Dunkelheit? 0 ja 0 nein 
8.3  Stehen genügend Arbeitskräfte z.B. bei Schneefall bereit? 0 ja 0 nein 
 
 

x

x

x
x

x

Die Schweiz ist in einer Patenschaft mit Deutschland, der Verband wie auch der/die
Athlet*in können enorm von der Patenschaft profitieren.

In der allgemeinen Klasse machten wir mit unserer Athletin den Sprung in die
erweiterte Weltspitze. Bei der Jugend und Juniorenabteilung sind wir noch nicht Int.
am Start, jedoch laufen einige Projekt um dies in den nächsten Jahren zu ändern.

Generell wurde / wird versucht den Rodelsport in der Schweiz mehr ins Rampenlicht zu
rücken - z.B. mit gemeinsamen Events im Verkehrshaus der Schweiz oder in Schlieren
bei Zürich.
Bei den Veranstaltungen selbst wurde versucht jedes Jahr "grösser" zu werden: F&B im
Horse Shoe, Kinderbobbahn, Anreiseangebote für Zuschauer, Maskottchen etc.

Rodeln: 2020 wurden die Olympischen Jugendspiele, 2021 das Weltcupfinale, 2022 die
Europameisterschaften und das Weltcupfinale und 2023 der Weltcup durchfgeführt.
Zudem organisierte der Olympia Bob Run jahrelang die internationale Sun Trophy und
seit 2021 das Sepp Benz Memorial.

Saison 2022/23

Neue Screens, neue Kameras, Asphaltierung Start- und Zielbereich, Renovierung der
Garderoben, Wasserschächte und -anschlüsse

x geht über Funkanlage
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4 May 2023 
 
 
International Luge Federation 

Nonntal 10 
83471 Berchtesgaden 
Germany  
 
Attention: Christoph Schweiger – Executive Director 
 
 
Dear Christoph 
 
NOMINATION FOR THE ELECTION OF VICE PRESIDENT FOR FINANCE 
 
Please accept the nomination of Geoff Balme for the position of Vice President for Finance. 
 
See next section for German text / Siehe nächster Abschnitt für deutschen Text 
 
For many years Geoff has worked tirelessly for the sport of luge including as FIL Vice 
President for Oceania. During this time he has developed the sport of luge in New Zealand, 
built the only ice luge track in the Southern Hemisphere and ensured that New Zealand 
athletes have regularly competed in FIL competitions in both artificial and natural track. He 
has also contributed to the governance of the FIL with financial and investment advice, and 
was involved in the development of the FIL’s Slide 2026 Strategic Plan. 
 
For the following reasons we believe that Geoff is a strong candidate for the role of Vice 
President for Finance: 
 

• Geoff is a professional accountant and has held senior financial, management and 
director roles in commercial, public sector and sporting organisations (including the New 
Zealand Olympic Committee). He has the skills and experience to successfully 
undertake this role of Vice President for Finance, including the ability to grow revenue 
opportunities. 

• As President of New Zealand Luge and FIL Vice President for Oceania Geoff has a good 
understanding of luge at the national and international level.  

• The recent appointment of a bookkeeper responsible for accounting in the FIL Office has 
changed the day to day role of the Vice President of Finance. This together with the 
modern capabilities of e-commerce means that much of the role of Vice President for 
Finance can be undertaken remotely from the FIL Office. 

• For several years Geoff was a member of an informal FIL investment committee with 
then General Secretary Svein Romstad and Vice President for Finance Harald Steyrer. 

• Currently as Vice President for Oceania, Geoff and the Vice President for Asia, are non-
voting members of the Executive Board. They only attend the Executive Board meeting 
held in conjunction with the annual Congress which means that their contribution to the 
business of the Executive Board is very limited. The election of Geoff as Vice President 
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for Finance would mean that a third continent would have a vote at the Executive Board 
improving the governance of a global sport whose voting members currently only come 
from Europe and America. 

• Geoff is an advocate for several specific actions that would make the FIL and its member 
nations stronger. He wants to make luge more global and grow the revenue opportunities 
for our sport. Geoff believes that every country that receives snow can have an active 
domestic luge program. He believes that some form of snow based luge (e.g. alpine luge 
in Sweden) is essential to make luge a truly global sport that is more popular with the 
public and therefore attractive to a world-wide sponsor. He also believes that to remain a 
global sport the FIL must recognise that the current largely European based race 
program disadvantages non-European nations and so those nations must receive 
additional financial support. Geoff can better advocate for these actions as a voting 
member of the Executive Board. 

• In addition to his professional skills and experience, Geoff is a successful fundraiser and 
proven developer and deliverer of successful business strategies. His election as Vice 
President for Finance would add considerable value to the Executive Board.   

 
We respectfully request votes for Geoff Balme as Vice President for Finance. 
 
German text / Deutscher Text 
 
Seit vielen Jahren arbeitet Geoff unermüdlich für den Rennrodelsport, unter anderem als 
FIL-Vizepräsident für Ozeanien. In dieser Zeit hat er den Rennrodelsport in Neuseeland 
entwickelt, die einzige Eisrodelbahn der südlichen Hemisphäre gebaut und dafür gesorgt, 
dass neuseeländische Athleten regelmäßig an FIL-Wettbewerben auf Kunst- und Naturbahn 
teilnehmen. Er hat auch mit Finanz- und Anlageberatung zur Governance der FIL 
beigetragen und war an der Entwicklung des Strategieplans Slide 2026 der FIL beteiligt. 
 
Aus den folgenden Gründen glauben wir, dass Geoff ein starker Kandidat für die Position 
des Vizepräsidenten für Finanzen ist: 
 

• Geoff ist Steuer- und Wirtschaftsberater und hatte leitende Finanz-, Management- und 
Direktorenpositionen in kommerziellen, öffentlichen und Sportorganisationen 
(einschließlich des neuseeländischen Olympischen Komitees) inne. Er verfügt über die 
Fähigkeiten und Erfahrungen, um diese Rolle des Vizepräsidenten für Finanzen 
erfolgreich zu übernehmen, einschließlich der Fähigkeit, Umsatzmöglichkeiten zu 
steigern. 

• Als Präsident von Neuseeland Rennrodeln und FIL-Vizepräsident für Ozeanien hat Geoff 
ein gutes Verständnis für Rennrodeln auf nationaler und internationaler Ebene. 

• Die kürzliche Ernennung eines Buchhalters, der für die Buchhaltung im FIL-Büro 
verantwortlich ist, hat die tägliche Rolle des Vizepräsidenten für Finanzen verändert. 
Zusammen mit den modernen Möglichkeiten des E-Commerce bedeutet dies, dass ein 
Großteil der Rolle des Vizepräsidenten für Finanzen vom FIL-Büro aus wahrgenommen 
werden kann. 

• Geoff war mehrere Jahre Mitglied eines informellen Investitionsausschusses der FIL mit 
dem damaligen Generalsekretär Svein Romstad und dem Vizepräsidenten für Finanzen 
Harald Steyrer. 

• Gegenwärtig sind Geoff als Vizepräsident für Ozeanien und der Vizepräsident für Asien 
nicht stimmberechtigte Mitglieder des Vorstands. Sie nehmen nur an der 
Vorstandssitzung teil, die in Verbindung mit dem jährlichen Kongress stattfindet, was 
bedeutet, dass ihr Beitrag zu den Geschäften des Vorstands sehr begrenzt ist. Die Wahl 
von Geoff zum Vizepräsidenten für Finanzen würde bedeuten, dass ein dritter Kontinent 
eine Stimme im Vorstand hätte, was die Führung eines globalen Sports verbessern 
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würde, dessen stimmberechtigte Mitglieder derzeit nur aus Europa und Amerika 
kommen. 

• Geoff ist ein Verfechter mehrerer konkreter Aktionen, die die FIL und ihre 
Mitgliedsnationen stärken würden. Er möchte den Rennrodelsport globaler machen und 
die Einnahmemöglichkeiten für unseren Sport steigern. Geoff glaubt, dass jedes Land, 
das Schnee bekommt, ein aktives nationales Rennrodelprogramm haben kann. Er 
glaubt, dass eine Form von schneebasiertem Rennrodeln (z. B. alpines Rennrodeln in 
Schweden) unerlässlich ist, um Rennrodeln zu einem wirklich globalen Sport zu machen, 
der bei der Öffentlichkeit beliebter und daher für einen weltweiten Sponsor attraktiv ist. 
Er glaubt auch, dass die FIL, um ein globaler Sport zu bleiben, erkennen muss, dass das 
derzeitige, weitgehend europäisch basierte Rennprogramm außereuropäische Nationen 
benachteiligt, und diese Nationen daher zusätzliche finanzielle Unterstützung erhalten 
müssen. Geoff kann sich als stimmberechtigtes Vorstandsmitglied besser für diese 
Maßnahmen einsetzen. 

• Neben seinen beruflichen Fähigkeiten und seiner Erfahrung ist Geoff ein erfolgreicher 
Fundraiser und bewährter Entwickler und Anbieter erfolgreicher Geschäftsstrategien. 
Seine Wahl zum Vizepräsidenten für Finanzen würde den Vorstand erheblich 
bereichern. 

 
Wir bitten respektvoll um Stimmen für Geoff Balme als Vizepräsident für Finanzen. 
 
 
Yours sincerely 

 
Camilla Bennett 
Secretary 
New Zealand Olympic Luge Association Inc.  
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2023 NOVEMBER 2023 DECEMBER 2024 JANUARY 2024 FEBRUARY

KW 43              23 KW 48              27  KW 01     Jan 01 Travel day KW 05              29 Travel day

24 ITW Altenberg 28              02 30

25 29 03 31

26 30 04 Eberspächer  WC # 3 Feb 01 Eberspächer WC # 5

27                  Dec 01 ITW Lake Placid 05 Winterberg/GER 02 Altenberg/GER

28 02 06 Team Relay 03 Team Relay

29 03 07 04

KW 44             30 KW 49              04 KW 02              08 Travel day KW 06              05 Travel day

31 ITW Sigulda 05 09 06

Nov 01 06 Eberspächer  WC # 1 10 Eberspächer  WC # 4 07

02 07 Lake Placid /USA 11 55. Ech 08 Eberspächer WC # 6

03 08 Sprint 12 Innsbruck/AUT 09 Oberhof/GER

04 09 13 Team Relay 10 Team Relay

05 10 Travel day 14 11

KW 45              06 KW 50              11 Travel day KW 03              15 Travel day KW 07              12 Day off

07 12 Travel day 16 13

08 ITW Innsbruck 13 Eberspächer  WC # 2 17 14

09 14 13. JAPCh 18 ITW 15 Eberspächer WC # 7

10 15 Whistler/CAN 19 Altenberg/GER 16 Oberhof/GER

11 16 Team Relay 20 17 Sprint

12 17 21 18

KW 46              13 KW 51              18 KW 04              22 KW 08             19 Travel day

14 19 23 20 Travel day

15 20 24 52. FIL-WM 21

16 21 25 Altenberg/GER 22 Eberspächer WC # 8

17 22 26 23 Sigulda/LAT

18 23 27 24 Sprint

19 24 28 25

KW 47             20 KW 52             25 General class competitions KW 09              26 Day off

21 26 09 Weltcups 27

22 27 6 Team Relay Weltcups 28

23 28 3 Sprint Weltcups 29 Eberspächer WC # 9

24 29 52. FIL-WM Altenberg/GER 01 Sigulda/LAT

25 30 02 Team Relay

26 31 03

2023/2024 - FIL SPORT CALENDAR                                         
(General Class)



2023 NOVEMBER 2023 DECEMBER 2024 2024

KW 43              23 KW 48              27 Day Off KW 01        01 Jan KW 05              29

24 28               02 30 JWC # 6

25 29 03 31 St. Moritz/SUI

26 30 JWC # 1 & 2 04 Feb 01

27 Dec 01 Park City/USA 05 02

28 02 06 03

29 03 07 04 Travel day
KW 44             30 KW 49              04 Travel day KW 02              08 Travel day KW 06              05 Travel day

31 05 09 06

Nov 01 06 10 JWC # 4 07

02 07 JWC # 3 11 Winterberg/GER 08 ITW

03 08 Whistler/CAN 12 09 Lillehammer/NOR

04 09 13 10

05 10 14 Travel day Travel day 11

KW 45              06 KW 50              11 KW 03              15 KW 07              12 Day Off
07 12 16 13

08 ITW 13 17 JWC # 5 14 39th JWCh 

09 Innsbruck/AUT 14 18 Bludenz/AUT 15 Lillehammer/NOR

10 15 19 Opening C. 16

11 16 20 17

12 17 21 18

KW 46              13 KW 51              18 KW 04             22 KW 08              19

14 19 23 IV. YOG 2024 20

15 ITW 20 24 52. FIL WCh PyeongChang 21

16 Bludenz/AUT 21 25 Altenberg/GER KOR 22

17 22 26 23

18 23 27 24

19 24 28 25

KW 47             20 KW 52             25 6 Junior World Cups KW 09              26

21 26 IV. YOG 2024 PyeongChang/KOR 27

22 ITW 27 39th JWCh Lillehammer/NOR 28

23 Park City/USA 28 52. FIL WCh Altenberg/GER 29

24 29 01

25 30 02

26 31 03

2023/2024 - FIL SPORT CALENDAR                                         
(Junior Class)

FEBRUARYJANUARY

                                                                 

Bestätigt Exekutive, März 2023               

M.L.Rainer, Update 09.04.2023



2023 NOVEMBER 2023 DECEMBER 2024 JANUARY 2024 FEBRUARY

KW 43           23 KW 48              27 KW 01     01 Jan KW 05           29

24 28 Continental / 02Continental Cup # 5 30

25 29 Jugend A WC Continental Cup 03 Bludenz/AUT 31

26 30 # 1 & 2 PyeongChang/KOR 04 Continental Cup Feb 01

27 01 Winterberg/GER 09th ACh 05 # 1 & 2 02

28 02 06 Lake Placid/USA 03

29 03 07 04

KW 44           30 KW 49              04 KW 02            08 KW 06            05 Travel day
31 05 Continental / 09 06

01 06 Jugend A WC 10 07

02 07 # 3 & 4 11 08 ITW

03 08 Oberhof/GER 12 09 Lillehammer/NOR

04 09 13 10

05 10 14 11

KW 45            06 KW 50              11 KW 03            15 Tr. KW 07            12 Day Off
07 12 16 Tr. 13

08 13 17 Tr. 14 39th JWCh 

09 14 18 Tr. 15 Lillehammer/NOR

10 15 19 Opening C. 16

11 16 20 17

12 17 21 18

KW 46            13 KW 51             18 KW 04            22 KW 08            19

14 19 23 IV. YOG 2024 20

15 20 24 PyeongChang 21

16 21 25 KOR 22

17 22 26 23

18 23 27 24

19 24 28 25

KW 47             20 KW 52             25 Continental competitions KW 09            26

21 26 Continental Competitions in 3 continen 27

22 27 39th JWCh Lillehammer/NOR 28

23 28 4th YOG 2024 PyeongChang/KOR 29 Continental Cup

24 29 01 # 3

25 30 02 Whistler/CAN

26 31 03

2023/2024 - FIL SPORT CALENDAR                                         
(Continental Cup, Youth A)

                                                                 

Bestätigt Exekutive, März 2023               

M.L.Rainer, 20.03.2023
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2022/23 
TV Analysis 

Artificial Track 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eberspächer Luge World Cup 
51st FIL Luge World Championships 
54th FIL Luge European Championships 



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Air Time by Event (Hours)

Innsbruck 
46:38:30

13%

Whistler
29:44:18

8%

Park City
31:29:56

9%

Winterberg
38:17:22

11%

St. Moritz
33:22:08

9%

Winterberg2
31:02:07

9%

SIgulda 
30:19:22

8%

Sigulda2
38:14:01

11%
Oberhof
42:18:13

12%

Altenberg
35:03:02

10%

Total Air Time (Hours):
356:28:59

(Some news and ARD third channels coverage missing)



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Air Time by Event (Hours)
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FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Audience by Event (000)

Innsbruck
12.031

4%

Whistler
6.313

2%

Park City
11.628

4%

Sigulda
17.570

5%

Sigulda2
42.957

13%

Oberhof
67.190

20%

Altenberg
51.695

16%

Winterberg
30.665

9%

St. Moritz
42.078

13%

Winterberg2
44.872

14%

Total Audience (000):
326.999

(Some news and ARD third channels coverage missing;
Some TV networks did not provide audience figures)



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Audience by Event (000)
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FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Air Time by TV (Hours)

ARD (GER)
7:36:52

2%
ARD (3rd channels)

2:06:42
1%

ARD online (GER)
4:37:43

1%
ZDF (GER)

6:13:22
2%

ORF (AUT)
2:47:00

1%

ORF Sport+ (AUT)
81:37:00

23%

ORF ON+
31:15:00

9%

RAI Suedtirol (ITA)
0:27:20

0%

TV6 (LAT)
70:46:00

20%

tv3 (LAT)
70:46:00

20%

CBC (CAN)
2:00:00

0%

CBC online (CAN)
74:16:00

21%

CNBC (USA)
2:00:00

0%

* Some news and ARD third channels coverage missing



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Air Time by TV (Hours)
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FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Audience by TV (000)

ARD (GER)
159.799

49%

ARD 3rd channels (GER)
24.585

8%

ZDF (GER)
137.845

42%

ORF (AUT)
2.029

1%

ORF Sport+ (AUT)
935
0%

TV6 (LAT)
818
0%

tv3 (LAT)
818
0%

CBC (CAN)
114
0%

CBC online (CAN)
11
0%

CNBC (USA)
45
0%

Not assigned:
ARD online (GER)
ORF ON+
RAI Suedtirol (ITA)* Some news and ARD third channels coverage missing;

Some TV networks did not provide audience figures



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Audience by TV (000)
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2021/22 (n.a.):
Match Arena (RUS)
Match Strana (RUS)
Match Planeta (RUS)
Match Igra (RUS)
CCTV-5 (CHN)
CCTV-16 (CHN)
Olympic Channel



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Air Time by Territory (Hours)

Germany
20:34:39

6%

Austria
115:39:00

32%

Italy
0:27:20

0%
Latvia

141:32:00
40%

Canada
76:16:00

21%

USA
2:00:00

1%

* Some news and ARD third channels coverage missing



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Air Time by Territory (Hours)
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FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23: Audience by Territory (000)

Germany
322.229

99%

Austria
2.964

1%

Latvia
1.636

0%

Canada
125
0%

USA
45
0%

Not assigned:
GER (partly)
AUT (partly)
Italy

* Some news and ARD third channels coverage missing;
Some TV networks did not provide audience figures



FIL - Fédération Internationale de Luge
TV Exposure 2022/23 - Compared to previous season: Audience by Territory (000)
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FIL-Kongresse 

Finanzieller und organisatorischer Aufwand für 
den Ausrichter eines FIL-Kongresses 

- Termin: Mitte/Ende Juni 

- Gesamtzahl der anreisenden Personen: ca. 120 
(NF-Vertreter, Exekutive, weitere FIL-Funktionäre, Medien, Agenturen, OK der 
nächsten OWS, Meisterschaftsbewerber, Ausrichter von Meisterschaften der 
nächsten Saison, Gäste) 

- Beratungen: 

• Mittwoch: Präsidium (4 Personen)

• Donnerstag: Exekutive (ca. 15 Personen)

• Freitag und Samstag: Kongress

- Kongressraum: möglichst im Hotel, in dem die 
Delegierten wohnen/Vorführtechnik muss vorhanden sein. 

- Anfallende Kosten für den Ausrichter des Kongresses: 

• Übernahme der Unterkunft eines Delegierten pro NF von Donnerstag
bis Sonntagmorgen mit Frühstück (ca. 34 Personen),

• Bereitstellung der Sitzungsräume (Kongress: ca. 110 Pers.;
Exekutivsitzung: ca. 15 Pers.; Präsidium: 4 Pers.),

• Herstellung bzw. Bereitstellung, eines Transparentes und eines Rednerpultes,

• Sicherung der Simultanübersetzung in Deutsch und Englisch;

• Gewährleistung des Transports vom und zum Flughafen/zur Bahn,

• Bereitstellung eines kleines Büros mit zwei Mitarbeitern/innen
(Kopiergerät, Telefon, Laptop),

• Organisierung und Finanzierung einer einfachen Akkreditierung für
die Kongressteilnehmer,

• Welcome-Dinner für alle Kongressteilnehmer am Anreisetag
(Donnerstag abends)

• Kulturprogramm (in der Regel am 1. Kongresstag nachmittags und/oder
am Abend).

Stand: Mai 2023 
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